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48. 3abrg.

Das Grgebnis der Parifer Konferens.

Alle Auajchupberbandlungen und alle Frithftidaeinladbungen haben
nicht verbinbern fbnnen, daf bdie Entfdeidung iiber die oberjdlefijde
Srage {dlieglid) su citiem PBuntt gelangte, an dent eine Giniguug nidt
moglid) war. Man Dat deshalb den allerlehten Audwen bejdhritten
und bie Angelegenbeit auf Grund der Art. 11 unbd 12 ded Vilterbund-
jtatutd bem Bolferbund iibermiefen. Jn diefen Wrtifeln wird vor-
gefeben, daf eime efiwa awijdhen bdem Bunbdedmitgliedern entftehende
EStreitfrage, bie gu cinem Brudh fithren fonnte, enteder der Scied3-
geridjt8barteit pber ber Rritfung durdh den/Rat zu unterbre ift.
Der Rat hat den Sprud) der Sdhiedsrichter binmen angemefjener
Frift su erlaffen und cinen Bericht bed Rated binnen fechs Wonaten
nad) bem Tage zu critatten, an bem er mit der Gtreitirage befaft
wotden ift. TWenn e8 wirtlidh nad) dem LWortlaut diefer Bejtimmitngen
gchen foll, wiirde die Cnijdheidung iib berfdhlefien auf lange Beit
bevtaat fein. Da Ddicd jedodh) dem dringenden Wunjd) Enalands und
Staliend nady fofortiacr Entideidung  jhnucfirads ideripredhen

\, fo muf man erjt nod) genanere Nadyrichten dariiber abiwarten,

mr {vm Boraudfehungen die Parifer Sonferens die pberfhlefifhe
fexbund iiberiviefn bat. Uuf mw Fall be-

Die Berhandlungen der Finanakonierens.

Parig, 13. Ang. Dic Finanlonjeren; Hatte nejtern and) bdie
Frage der Bedbingungen ju nrmcn, uitter Denen eine Lojung gefunden
lncﬁ)cn Yinnte, im Falle bie Reparationsfommiffion midt die Gin-

tigleit rraldu Bt 3 ped Nnbanges 2 Teil 8 Hed

yml‘er DBertrages be {:

Fevier wurde hejdlofjen, dem Dberjten HRat cinen Antrag vor-
julegen betrefia ber %cfmjxm niten nad) dem 1. Vlai 1921. Jn allen
Diejen Fragen Wwurbe eine pri e Ginigung erpielt. Der Redaltions-
mxﬁiﬂm, tourbe beanjtragt, den ““nrﬂlmt Der betreffenden ntrige im
Laufe der Mokt mhowﬁcﬂtu, um der Sonferens zu geftatten, im

3 Dentigen Taged die Frage zu ftatnicren.

t iejem Beridyt hingu, dap betrejfs ber run ’\ruﬁd)lnnb
nuggcqcbmcn Sdasbonds dic slmucrcm ber eparat
fommijfion die Cmpiehlung sugehen lieh, die Frage der nﬁcxtmg:mu
der Devifen burd) einen aus Vevtretern der Eumifjionsbanfen der
u-m:i;xc.lrn *Mvtkr ﬂnmmmcmmimn ‘J!néidmfx mzmlqm a1t lafjen.

ber ii trat
uﬂun ‘lln"mlttcg ,metrr vmummw, um die ’Kr.np‘ der *'fhmﬁnmm per

Mai und dvie Riidvergithmg der BVejobungsfoffen jowie die Frage
bev belgifchen Briovitit und dic Negelung der belgiidien Friegdidpulven
3 bejprechen.

Um 5 Uhr
bei der die der s}‘sufu ] im @
Tonferen Brsidlige
ver

wurde cine
be8 Bormith

3 bon der Botidafter:
B g _ver Sculd

Deutet \(c er Ausweg einen Brud) swijden englijder und f oitfcher
Diplomatie, dex smwar nidit bon bornberein fiir ;mm' dj, aber
bod) iygimer i Hit unwabrideinlid) gebalten bat. G8 ftellte fich
eben in ben Pavifer Verhandlungen immer deutlicher heraus, daf
bic Frangojen nidt nadgeben wollten, weil fie wegen
ihrer gebeimen Ubmadurngen mit den Rolen nicht nachaeben fonnten.
Um Borabend de3 Bruched foll Briand denn aud) den Inbalt der
militdrijdhen, finangicllen und indujtricllen Abmadunagen Franfreidd
und Polend LUopd George zur Kenntnid aebradht baben. Dadurd)
wurbe aber natiirlidh nur HI ind Feuer geoifen, denn ber englifihe
SMinifterprafident erbielt dadurd) nur die Veftattaung der alten Ber-
mutung, daf Franfreid in der oberfdlefifhen Frage den BVerbiindeten
gegeniiber mur Kombdic gefpielt und {ich linaft verpflichtet DHatte, die
Qofung nad) feinen cigenen Vorjdlagen unbd den polnifden Witnfden
Burdpujesen. Da diefe Borfdlage und Winfde in fdroffent Gegenfas
it ber Politit der iibrigen Bunbedgensijen, indbejondeve ber Eng~
Tanber, jteben, war eine LVerftandigung wimbgli. RUopd George ent-
idhlof fich alfo furzerhand, nad Cnaland suriidsufabren und benupte
neue RNadridhten itber englijd-irifhe Berhandlungdnotwendigteiten
sum Borwand feiner “zlbruvc Die Welt {oll dabdurd) iiber den offenen
Brud I)mtvchtnufrm Toerden. Daf er trosdem aber jur Tatfade
gelworden ijt, fann aud) dann nidt bepweifelt werben, wenn vielleidht
nod) die Berhandlungen unter den in Porid Buriidgeblicbenen weiter-
gefithrt werben. Fiir Deutfhlond ift diefer Audgang nicdht nur fiber-
aud jdmerzlid), fondern and) in hobem Make gefabrlid). Wenn Bolen

st ungeduldig feinen angedrobten und wobl vorbereiteten biorten

nfall in3 WWerf feht, fonmen unabjehbare Folgen eintreten. Der
Reidstangler Dat bereitd mit dem Prafidenterr ded Reidhataasd und mit
bem Borfibenben ber fozialdemoiratijhen Fraft Mitller-Franfen
die nente Gefamtlage cingehend bejprodien. Die nddften Tage werben
bie bentide Politif jowohl nad) auben wie nad) innen vor neue jebr
{chivierige Unfgaben ftellen.

*

iiber den Snhalt der Befpredhingen beim Heihskangler
erfabren wir aug parlamentarifhen Rreifen:

Die Bejpredungen beviibrien alle widhtigen Fragen bder gegen=

irtigen Cage und bie fid) aus ihr eventuell evgebenden Moalicteiten.

fondere taren bie Fragen unfereér Leijtungsdfah

feit, die oberjdlejifdhe, die Stenerfragen und in Ber-
Dindbung Damit bdie Teuerungéirage und bdie jepige Lohn-
bewegung der Qwhn- und Gebaltdempfianger Gegenjtand bder Erovte-
tung. Die Totfade, dap beute an Stelle bea Abg. Strefemann
per Abg. Mitller-Franten an ber Bufommenfunit teilnabm, ift
phne bejondere Erbummg Gie ijt lebiglid) dadurd) bedingt, daf der

. @trefemann er nod) nidt in Berlin eingetroffen iff. Die

qe eines ctwaigen fritheren Bufammentritted ded Reidhdtaged unbd

Yuswartigen Ausidhufies fonnte fhon beahalb nicht naber ind

gefaft werben, weil aud) nadh den neueften ausd BParid vorliegen-
ben SMelbungen eine Chfung der oberidlefifden Jrage nod) nicht ge-
geben ift.

Jtady ciner fpateven Melbung wird die geftern beim U{e(dman,,lcr
Y‘ﬂ"au[}ﬂxﬂ(‘ cingehende Ausipradie fber die gu’amtnnrm[ c Qage, an
der Reid 3prdfibent Lo ebe und der Abg, Ter- ormxfen af8
m[mimm er Borfibender bed Reich 'mq§uu§|n‘mﬁe§ firr auamartme
Ungelegenbeiten teilnabm, heute mit Dr. Strefemann, dem Bor-
jienden Des MeidhStagsausidufies fiir audmartige

f e I
Radhf i vorgelegt wurpe.  Die 'Bn‘wug
o einerr Nusidhuf verwicjen, der Geaufivagt wurde,
bie morgige Sibung cinenw BVericht vorzulegen.

Betliner Uniicht ifber die Lage.

Berlin, 13. Aug. (Drahtberidyt unferer Berliner Redaltion,
Un Berliner amﬂidpu @telle ift bisher feine offisiclle Nadyridyt diber
dic Gart{djeiding bes Oberfter Nated cingegaugen, nud man redyret and)
feineSwegs unbedingt damit, dafi ein foldier offiziclier Vefdeid erfolgen
toerde, Da der Oberfte Nat jowohl wic der Bi crbimd e otnnbbunﬁ
cumcIymm biirjten, dafi bic getrsffenen qu\ fle ihre infevnen Ange-

fiud. Dns bag feute zu einer Sibung us
jammentritt, wicd fid) xmtuﬂuﬁ tropbest mit ber WInqelegcube‘t bejdyaf=
tigen. Das Urfeil ded it de
aivijdjen Lloyd George und Briand nur fiir England, %run!mdy und
Qtalien verbindlid) jein. Rad) dem Fricbensvertrag ift
verpilidtet, die (,m]idmbung ve8 Oberiten Rates, nidt aber
%6 trhnmhcs al8 Sojung ber Frage bingunehnen, Der

2!

wad) ber Durd) e
m Izmer Cntjdlicfung diefes al3 feine Cntjdeidmig ither Oberidhlefien
el

Die Rheinfandbommilfion gegen die Ganktionen.

Berlin, 13. Aug (Drahtberidht unjever BVexliner Eﬁehakmn)
Der italienijde Corviere della Sera meldet aud Parid: Die Jnier-

biwi
der leytrtn

alliterte Mheinlandfommifiion Bat fich gutedtlicy fiir dic Aufhebung
Der Sanftionen ausgeiprodien.

ﬂemnt einer unabbiingigen 3eitung in iindjen.

Minde 3. Hug. (Priv-Tel) Daz Drgan \nr Unab-
hangigen, die ,Miindener Morgenpoit’, unben
jtimmte 3eit verboten worden. ‘Buhamgmubmt ‘1~abucr
fithrt in ber Beqriindung des BVerbotes aus, bie ,Viorgenyoit” nur
et Erissorgan fir das im Unjdiuf an Bie Grmordung ded b~
m‘ntbnctcn Gaveis verbotene unabhingige Organ ,Der i“ jef.

Dag Blatt fiihre eine jhamlos verhesende landesverraterije
und jebe Stantdautoritat verhilinende Sprade. Die Varfei hat nun
angeji)ta Hes mitandes, dap der baherijde Lanbiag gea ttig nidt
perjanunelt ift, an bert Heidaprafibenten ein Teley it mit ber
Mitteilung ded Verbotes gervidiet, im Widerjped) jlehe su
Artikel 118 der Reidverfajjung.

Gtrem in der Betfiner Holinduiirie.
‘J}n\ mun m uuu ‘“Ermmm[ung ber
bitimnng
133 w in der Bers
b eriliirt ywwordem,

Xm eine il zme nmlumemmime Jnfernntionale.

Bow, 13 Aug. (WT ariat ber driftlichen Bolte-
partei m‘mr ait bic Bt
idreiben suguuften eincr
unt ifrer Tiitigleit wid

t entfprediendon O

Die usdehnung der Hungerhatalivophe in Ribland.

Figa, 13. Aug. (Brivattelegramm.) Rad)
jithrenden *Berisnlidheiten jind die Angaben jiir bi 1ML
Satajtrophe bie folgenden: Dic Jabl ber Fliidjtlinge iiberfteigt
faum 100 000. Die meijten hiervon D nidit ins Nusland gegangen,
fenbdern founten iu ben Bergwerisgehieten nud in jehien Gebicten wnter
gebradit werben, die nidt betrofjen find nnd wo ji§ ramentlid in den
Haldungen die an Drt unp Stelle fehlender 1 Mmt rifte exjesen. Die
Durdjiithrung allzijji-
then Stomiteed qehnﬂ)lttr Jusidup, - Das -‘Olmgctnrhlc( umiegt sehn
g}c%ubimt%:fné; ‘A};c %xﬁem[l‘c Ltft‘ede{nﬁ au‘% .1“ i e

atttey ), | . eber intmerfin 1o illionen Bud
freibe ervlet Inerhen founter, ad m S
bas neue Jabr verbleiben :
Grnabrung. 9 Willionen bende ﬂich fevun,
15 Millionen Kdpjen filr fidh in ?qum:ﬁ mbmm, Deren mr,:
Grijtengminimam man mit sehn Pubd auf den Sopf annelhnten Tonn. Es
erqibt fid) and diejer Beredning ein Fehlbetrag bon 59 Millionen Pubd,
nn‘? Penen 15 Millionen nodh vor dem Degember Herangeidaift werben
1olien.

8

Berlin,

arijdjen (\ ntente swijdjen ihnen,
Ginfluf in ehner ten drifflichen b
e mefir Ragsdrud s verleife

Den

baritber, baf die nmubeufrf)cn DBorausfagungen diefer Blatter nun tat-
facdlich emurttoiren jind. ©ie aufern fidh im ollgemeinen vedyt
mifhilligend dtber bie neuerlide Oi naudfdiebung
besd lUrte !! f Wcm( jich die Blitter dabei auf o
ﬂ it mieder gar s jdarfen
eft eititngen, beren (\nnd‘[.
tift, nod j§ Torte
fehr 1obl die Etimunung
en unbd maden die Barifer
onjequengen anfmerfam.
nicﬁ»xhunq ber
as biefe mryuué\d)mzun *“ orte fiir dad gequalte ober-
u[)hu‘dc Bolf bedenten, fann nur ber mucFan, ber bie 18 Monate
unfagbaren Seibend unter ber dgide ber [nteralliterten Sommiffion
mnerie{m Man ivird e3 verfehen, dap da3 oberidlefijhe Volf in
Ddiefer ©phdre bauernder Unrube und Beforanid vor neuen bolnifden
A ben nidht weiter leben will, nidht weiter leben fanm, daher bic
aller Blatter: Cine
|d\ eidung Der _polnijdhe
Bpolnijde
edigt und

lrtu nud] mnrh Ecu\nrle ﬁ“mrumwu get:
ber Berurteilung mfnvrbm, Iwiffen
Ded utigedutldig geivori

Qanbverteiler auf fid rlnm ugtbrubtn

inbriinftige y\ulbelxuu}
unb gere hte
bl oberfchlefifch

einmiitige
v;ﬁnc”c

Dolitifihe Sleberfidyt.
Bansiu witd dem pelnifden Joligebiet einvecleibt.

Mg,  Jn den Dansig: volmﬁhcn Wirtidaftaver-
geleqt iworben, MF bie endgiiltige Cinver-
fei i Gebicted ber fyreiem Gtadt Dangig in
has »n[m de Bollgebict 5 Sonate nad) lnterseidiming ber
Bejdliifie er[n[qen joll. ‘\n: Wirtihaftsgremge swifden Dangig wnd
Poler wied ftufenmwecife abgebaut werden, muf jedod) wollftandig His
{pateftens gum 21. len! 1922 fallen,
‘Ixt i j im Sorridor.
ig8berg i. Pr., 13. Aug. Bu ben Melbungen itber
nn[miﬁ:c Truppenamammﬂmqm im Sorridbor wird bon juberldffiger
Seite betont, dafs Tebiglic) die feit langer Beit im Korridor berwenbeten
und dort behumateten ynmmm[l[xicbcn Zruphenteile in legier Beit dburd)

Dangig, 13.
ﬁmthhmgm it f

wicber aufgenpmmen mwerben.
Sigung de3 Reidalabinetts.

Nady der D. Allg. 3tg. wurbe fiir bente vormittag eme Sipung

3 NMeidatabinetts anberaumt, Fiir ba8 Bufammentreten desd

8 fiir Audwartige UnaelegenBeiten ift dem Blatte

¢ 5ig jur Gtunbde nodh ein genamer Termin feftgelet. Borans-

‘“i”[m ift ber Bujammentritt bed Ansfdhuffed firr Mitte ndditer Wodhe

g crmarten.

Nod fcine Einberujfung des ‘Rtitbétaqe&

Sie per ,Borwdrtd” iiber bie gejirige

jtacfe Tongrefipolnid) ufged mbglicherweife aber aud)
durd) etngelne fleinere fomgreBpolnijhe ~Saballeriecinbeiten verftrft
oThen ﬂnb wad aud) auf umm vrl\h{dyc SBujammenyinge in Bom-
merellen juriidgefithrt rwerden

Bom imemuﬁunmen Metnllorbeiferkongees.

Suzeru, 13. Ang. Ju der geftrigen v&y[u[mhung bes inter=
nationalen ﬂdu“\n‘!ﬁutedm(m:ﬁes wirde eine Entfdlicfung von
Buosii-Jtalien #ber ,Berweigerung hcr Wlln!tluu:hc!:
jtelfung und fufenweifen Abbau der Mordinfru-
menterzeugumng! angenontmen, ]emtt eine Mefolution der ameri-
Tamifdjert < b:txc(f:ma die einer Altion gegen
Rriege. Ju diejer I imerben bie

Faglers mit bem ‘Rcld)stagﬁamﬁhtutm S’mha unb bem Ay, smuu%.
Franfen hot, ift bie Einberujung bes ﬂlurﬁé!nch nidt

von &t Geomain imd i
Snﬂmmﬁs und anbere

unbebingt notig eradtet wordben Die
foil aber criolgen, fobald entjdicibende Nadyridten dber bie ober-
idlefijdie Srage cintreffen.

 Biehetum enttiuidt.
Die Stimmung in Oberjdlefien.
q;u.tﬁ”, Ung.  Wie verjdiedene Bldtter bei Beginn ber
R Berhoudlungen meinten, iirben die Beratungen eine flare
me]“n\hng u»oh[ foum bringen. Man ift et eimigermoBen bejtirst

ber Biller bei denr mm:ﬁrsﬁtcu n=
.d)luﬁ tn:rm&é (3 '“mndw[nnb htrmntftn und alle dem infer-
_oufge:

fordert, i wit pem i ®
bund 3u m:lul Dieje ’an[\mnn wurde unter firmijdjem EBuyul‘[ cin=
ftimmtig angenontuten, Der Borfibende Gefti 1e:

fidht der Teilnehmerlijten, daf der Bund
Bum Bunbesfils wurde neuerdings dic

ez umd Zum internatin

nafen Schictir Sonrad Jlg-Bern ncvv.-m)l.

Deutithland.
Die neuen Gehaltsiorderungen der Beamienstaaniintionen.

3 Berlin begannen ant mmu bie Beratungen der Spipenorgas
nijationen ber Reichs-, Staats und Sommunalbeemten iiber die newen
®ehaltsforberungen. c Borjchlige, die Die eingelnen Ovganijationen
mnmcu werber, ftimmen in der Haubtacie darin iiberein, dap fie etne

togentige (\zhubunq z ;cumunn,aurngt

n foll audy die F geollt ierden, ob nid

slich \):mnbmwv wirtidaftlidhen Berhdltniffe eine

@cmnbclung bed Grunbd ryuhﬂlw notwendig ‘erw

fdheint. TNady den innerhald der S~gnmwtmuu aufgejtellten Bes
rechmumgen Ioiitde bei Bewilligung der genannuten ‘}mbcrungen

\Rc\dw fiic bdie R eimnjdlielich bder @

Rilltarben aufsubringen B Die ‘l?‘chrknmnqm filr

dnber- und @emeinbebeamben, fitr Penfionen= und Renten-

ger iiitden fic) ebenfalls auf 7 Hi8 8 Milliarden fellen

Weiter witd ung hiersu aus Betlin beridtet:

Sn den  Verhanblungen der Spibenoraanifationen (Dentfdher
Beamtenbund, Allgemeiner Gewerfidaftzbund, Dentider Setwert«
fchaftsbund, Gewerijdaftdring), dic am Freitag jtattfanden, bertrat ber
Dentjhe Beamtenbund bdie Forderung, fiir die notwendig getwordene
Grhshung de3 Ginfommend ber Beamten allen Beamticn, and
den Didtaren, cinen in allen Befolbungdaruppen und Ortdilafjen
gleid) hoben Betrag su ihren bidherigen Begiigen sn gewdhren, der
fitr Ult- und Neupenfiondre penfionsberechtigt fein foll. Ferner follen
alle Gtaffelungen ded Tenerungdszuidlages nad Drta.
Tloffen befeitigt werben. Die Ausdfprade ergab, dap dic iibrigen
Organifationen fih nidt dagu verfteben tomnten, den Boridligen
9e3 Deutfden Beamtenbunbes besiiglid) der Hibe der auf dicjer Grand-
lage su echebenben Forberungen suuftimmen

mwmsetnnﬁung und Lofniotderingen.
e Haltung der Arbeitgeberverbinde.

Anf basd "‘urlm\gcn 93 Allgemeinen deutihen Gewertidajiz-
bunbes nad) ‘Lobnerhihungen infolge ber Brotpreisherauffesung er
mwibert jest ber Grofie Anajdhup der Bereinigung der dentiden Arbeit-
aeberverbanbe in einer Grilarung 1. a.: ,Die beutiche Voltwirtidaft
witd in Butunjt Hobere Anfwendunaen fiir die (h!lw?nnng nur dann
madhen tonnen, wenn aleidpeitig eine Steigernng der
Wrbeitsleiftungerfolgt und su diefem Bwede fﬂidy bie Tarif-
von allen produftionsh frei-

unb Qobupolitit T . Beft

gemadt wird.”
Die [riegervereine am Sdieidewege.

Der in Bab Dibesloe erfdeinenbe ,Lanbbote Detoneull\d;t fnlgenbe
Ausfithrungen bed Generalmajord Fehrn. v Sdhoenaid (Reinfeld-
Doljtein): e A

,Dic Sriegervereine flonben bov dew Sriege i Toaes Besiehuna
su ber rmee. Die Aruee jollte unpolitijd fein, war e3 aber
nidt Da bie Regierung mit geringen Hﬂcr)d)xthrr ftet3 politifd
fonjervativ eingeftellt ar, war audh die Urmee fonfervativ, und damit
egerbereine. Qiberale Gefinnung galt ibmen dé
ialbemniratijhe, ald baterlanbsfeindlid).

'lum‘ummbrud} mwurde ber Burafrieden nmbm'ﬁm
utfdynationale Wn[bmrm erftarite, je

Dil *\ma ber Mitte :m

r bicle Cnimidiwug

bmc 1\nrv\[c nmx-hmdv M icm,

wmerlanbt
exfjten R,cn
armrﬁ"

fie jidy

jteltte, dejto m
bineingeaogen.




Wurbe tatfAHID nidt mebr befolot. Wenn oudy bifentlid ble Bu-
gebbrigleit ber Weveinsmitglieber sur Deutidnationalen TLoliBpartet
nidt geforbert wurbe, fo murben dod) jtillidhweigend Unfichten gefordert,
bie nur bei biefer SRartei porhanben maren: unbedingt monardyifde
@efinnung, Glanben die Grooldung bed DHeeved von ritdwadrts,
Berwerfung feber pogififtifden Gefiible. Damit war tatfidlid) bie Bu-
Ebﬁti?kii per Miitglieber sur Deutfdhnationalen Partei gefordbert.
B2 bier micht erbeiert mecben, ob biefe Unfidten beredtiat find
ober nidht. ter Beit ber gemwaltigften Umwdlzung auf allen ®e-
Bieten ift e8 ben Qebenben ftberbaupt nicht verginnt, bie Dinge un-
partetifh u beurteilen, bas fann exft eine fpatere Generation. Wad
aber geforbert werden muf, ift Wchtungoorber ibergenguny

nbersdbentender. Diefe Udhtung feblt in leitenben Stellungen
ber Rriegerbereine.

Drei Wege tonnen diefe Vereine gehen: 1
cufen bas unpolitiiche Gefidt yu wabrem, im inneren Wefen aber fejart
politifch beutidhnational eingeftellt su fein; 2. Bifentlic) ber Deutidy-
nationalen Partei beisutreten; 8. wirflidy unpolitiidh su fein, dad beifit
dulbfam gegen alfe anbeven politiid ehrlichen Uberzeugunge Die
Qereine jtehen heute am Sdeibemwege JIm bierjdbrigen
Qampf Haben Sozialbemotraten und Uriftotraten in bemfelben Granat-
trichter, an demfelben Paidhinengemehr dem Tod gemeinjom ind An=
neficht gefhaut. Sposialdemoiraten, Deutjdhnationale, Ratboliten, Bro-
fejtanten unb Juben, Reiche und Arme ringen heute alle um Leben und
®ebeiben unfered Volted. In Stunbden ber Gefahr wurbde
treue Ramerabidaft gejdloffen. Soll bie beute
fdhon wieber bergefjen jein, einer eingigen Bartei
puliebe?”

TMerfeborg nnd Umaegend.

18. Augnit.
(BWeitere Qotalnacdridhten fiee Beilage.)

Gonntagsaedankien.

Ghriftentumund driftlich Seben find beutyutage Worte,
bie man gern bei allen mopliden Gelegenbeiten in bew dunbd wimmt,
‘?‘;t {hre ‘Iﬁe’btntun? aber nidt yu erfafien, ohne {it[) iiber bad Wejen bed

{ftentuma im flarven it fein. S diefer Welt gibt e eigentlid) fiir

iftentim, tie Sriedrid) Manmann an einer Gtelle fogt, im
Grunbe nur i iten, Gntweber e8 erfldrt: ber Siinger
Nefu Chrifti fann mit ben [daffenben und erwerbenben Tdtigleiten
bietr@ﬁn_l nichi8 s tun Hoben und wird Mondy; ober ber Jimger
a u Chrifti wird fih ber Begrenmatheit }emea @Chriftentums bemufht.
v fagt: ,Sch will Ehrift fein, foviel und
mBglich 1tl"

Gr versidhtet barauf, nur driftliche Motive pu Haben, fonbdern bat
fie neben anberen. Dad lebtere 1it 8, wad wir alle in Wirtlidteit tun,

ft ift bes Ghriftentum in ben Huf ber Heudelei gefommen.
Diele waren dann gefrintt, denn fie glaubten, ehrlich s fein, Nhnen
toar ¢8 ernit it ber Slacfolge Jefis, Wa feblte alfo cigentlid?

3 feblte dad offene und freie Bugeftindnis, dak e8 Dinge aibt,
bie i einer driftlidhen Regeling entaiehen. Man predigte, Wiv
prebigten: Alled, mwad Jbr tut, %’uH im Namen Nefu gefdhehen!

SRt biefer Rarole feste fich domn ber Baniier vor die Ruralifte,

ben_bisberigen, nady

o gut 8 eben in biefer Welt

er Bawer bor bie ,Deutiche Taaedpettung” und der Arbeiter vor fein
Gewerfidaftehlatt.  Dad ift e8 aber, was bife Bungen Deuchelet
nannten!

{lnb twenn it e8 vedt bebenfen, fo ftedt in biefer Rebe Friedrid)
Noumannd nidt nur ein Krndjen Wabrheit, fondern eine qus bielen
Grfobrungew beftitiote Crlenntnis, bie nadbentlid maden muf. . . .

*

** 3y bem Wmidberetd) des Fomialidh griediidhen Soniulats in
ﬁdblﬁi{( gebirt nad einer Diitteilung der griedifthen Gefandiichaft in
Berlin aud) bie preufifhe Probing Sadjen W8 tonigld
griedijder Honorarfonful in eipsig iit Herr Peter Babageor=
&i‘pu anerfannt und sugelafen, bem unter dem 17. Jannar b, . bas

ichBerequaturl evteilt worben ift.

** Gntwaffgung. Nadh) einer Verorbnung bes Retchsminifters bes
Hnnern in ber ‘B(‘Ymmhwur[)m\néﬁei[uis}e ber Heuttgen Setmng bleibt
bie Herftelung bon Kriegsiwaffen unbd Munition auch nach dem 30.
1921 nur ben vom Befonbers

geftattet.
»% Wefifitigter Rreidbeputierter. Der tm Teblen Rreistage gum
Rreisbeputierten qerdblte Biiaermetfter Patihle in Scheudth it
pom Oberprifibenten beftitigt worben.

#% Yumelbung exholumgsbediisftiger Rinder. Das ftibtifche TRohl=
iugribamt {z? in ber Qagc iir ben Tionat September in etnem Sinbers
erholungabeim in ber tibe von MMaHMHaufen 1 Thitr. und fir ben
Monat Oftober tn einem Geehofpls auf Norberney nodh erholungse
Dbebiirftige Sinber unteraubringen. Die RKoften betragen 450 Bearv.
ATS M einfhl. Hin= und Ritdreife. Anmelbungen Hiergu werben durd)
%\1 Schulen, gegebenenfalld birett vom IWohlfahrizamt, Neued Rathaus,

tmmer 16, entg

2. oifden dem

. Mad blung 1
e 13”“‘!‘;;“ “"hf ben g t 5 un: tat] nli?chr‘t;lﬂirrbénx
emeinjchaften Preubend it Dbie ernahme ber Vermalthung ber
% auf bie Reldsjt nunimehr tmd)’ Stellung ber
exforberlichen Jntrlige bom Neichafinan mintftertum in_al@balbige bes
E:\mt: Ausficht geftellt. Der Deutfd-Evangelifhe Kirchenqusidhuf

Suli
Fa=

Bat ble Rircjenregierungen entfprechend verftdndigt und um Stellung
ntrige erfucht.

** Aufruf gur Al an bie i Der b ber
Proving Sachfen ruft dle Lanbivirte um fofortigen Beginn ber Ge=
fretbeablieferung auf unb forbert, bap, tvenn bie Grnte fomme, ble Sare
toffeln aunddit tm Sanbe, vor ollem an ble etnBeimijche Bevdlferung
abgulafien feten.

** Do WidiHglelt bes8 Flur{dwkes aeht baraus hewvor, bafy 3. B
tm @aaltretsd bon den Teldhittern fejtaeltellt ourben: megen umer=

Toubten Betretens

ber Aider tm Mal 271, tm Junt 174, e Jult

frem! m
261 Perfonen, megen Felbdiebftahls 55 beaw. 178 beprw. 878 Perjonen.
Bebrohungen dber Felbhiiter, meift mit Shuftvaffen, finb an ber Tages-

orbnung.
HHU

Bau

und t einer
in ber Beutigen i}ﬁhmg find bie Anirdge auf Grlangung ber vorge
1

nannten RKarten
unb bet Der Tolizeibehdrbe fitr ben GStabi
15. ©eptember 1921 au ftellen.

iwedlos.
> @in

perbiinbe ber Probing Sachien un

Tout einer

etm RLanbratdamt tn ﬂ]}e\lc urg mrﬂ ben Ranbdfreid
freid Bi8 fpdteftens aum
Anberaio geftellte Antrdge ?h\b

e grofie P,ndmiﬂwcrﬁrigmmg inbet fettens ber Bildhter-
ber bﬂr(n%et Lanbegverbinbe

Befanntmachung i ber Beutigen Beltung am 14. @t’q;
i

tember 1921 tn Grfurt ftatt. Sie 1t etne glinjtige Criverbagelegen!
file bie Qanbmwirtihaft.
** Bienenguder fir Jmier. Der Preuhifhe Staatatommiffar fitx

Boltserndhrung erlipt folgende Befanntmachung. Die Buf
Samuar at fich nicht erfit i
it ber ene Bienensl
Grunblage gu etner B

ufage pom
erfiillen Taflen. Die Biehiblung am 1. Funi,
[ung verbunben werben afulm, fiel aus. Die
teilung nady bem newen Bdlferftanbe feblt. Als

Susqleid) Bat bas Teich auf bie Bﬁﬂ'e?nb[ von 1919 10 Progent auf
u B

mb fiic bt

Dot e
fann baber

Smfer milf|

Bltersabl fe 15 Bfund gegeben.

[ it befe
Der %utizlng bon 10 ’E&tnaent bectt ben Bslergumachd nicht.  Gin Mehr
e

au erlangen, ijt aber auﬁ;;hts[% Sebes fiberminterte Vol
ftatt ber verjprochenen 15 'gb. nur 12% Pfd. betommen. Die
fen fih bamit abfinben. Yenm ber Buder frel wich, fann

bad Fehlenbe tm freien Hanbel augefauft werden. Die Herbitverteilung

it ir;n*@nngc. 2

bon bemen
Donnertag

ille m Die tm
bie ufenivelt Jo. e etiad exfibrt, mehren fich Wm
verunalitdte ein Arbeiter aus Weikenfeld badurch, dak ibm

im Bou 240 burdy einen herabfallenben Geaenftand die Gebirnihale
ftart verlest wurbe und er ind Weikenfeller Rranfenhous gebradht
werben mufte, m felben Tage ftitrste ein Urbeiter aus Cidleben

mit einem

Maft der elefirifchen Qeitung, ber unten abbrad) und um-

gelegt werben follte. it fdiwerer Verlebung wurbe ber Verungliidte
nach der RUmiE in Oalle gebracht, Gbenfalld in bie Rlinit gebracht

ourbe ein

Bauarbeiter, der im Bau 245 abaeftitrst war unb {dhivere

inmere Berlesungen etlitten Hatte. Bon den Ungliidafallen mertt man
bier nur bas bitere Durchfabren ded Rrantenautos bes TWerles.

*#* GRarnung. Der Rrdfibent ber biefigen Besirtdregierung warnt
im Ymiablatt, Stiid 82, bor bem Unlauf von Brettern, Boblem, Balfen,
Robrieiimgen, Gefaken, Yrmaturen ujm., bie ous Munitionsentlobe-

ftellen ftammen, iofern nicht ber Verliuter eine pexantiwortlihe Er-
flarung itber die Befreiung diefer Gegeniténbe bon Sprengitoffen und
®iften beibringt.

*» @er Bilrger-Gejangvercin veranftaltete geftern abend m ,Newent
Sditbenhaus” ein Sommerfeft, bag einen fehr angemflmm i}n[auf
hatte. nfangs fongertierte die Qapelle bed hicfigen Pl Tharmonijchen
Orcheftervereins unb unterhielt Mitglieber unb (_52&((3 aufs befte, Beim

Gintritt ber

bes ungiin

Lnnb bie
Brief* ftatt. Der Gartner Hanfen und

fanb eine aft, bie {fidh megen

dwbrmerifd Nebt, lann fidh bas Dorftind nidt an bie Grobfiobt und
{g‘u Berhaltniffe gewdbnen, UIB fie mm pum ﬁbcfﬂﬂF eine8 Taged
it Danfele in ben Yrmen ber Frau Malwine iberraidste, ba padte
fie bie ©ebnfucht nadh ibrer Heimat, und fie Tebrt in iby {tilles Dizfle
arfid. Da fieht fie ben treuen Domlapelimetiter, bem fie tief ungliide
Tich om bie Bruft fintt. Ynus einem Meer von Tranen ber Feue ethel
fich ber Gott der Liebe und — im SHluBalt trifft fich Frau Birbele
natiivlid) mieber mit ibrem Hanfele und beide werben bor bem eblert
alten Domtapellmeifter fren vereint. Herr ZTotid)id (Schmubbheim)
folie ber SWirt (,Da fannite niy mache, da ftehite madhtlod vis A vi &
geben ber Dperette biel Humor. Die SRufit ift pridelnd unbd reigho!
— Inie ehebem tm Sdwarzmalbmébel.

*
Rongerte des ,Philharmonifdjen Orchefter-BVereind Merfebnrgh.
Der ,Bhilharmonifdhe Ordhefter=Verein Merfes
buztg” ber fich dburd) feine im bverfloffenen ‘l?inte:bul[:'juhr unter berm
Namen ,Ordefterpereinigung Terjeburg peranftaltetert
4 Songerte nu{5 befte Befannt ammcgt Bat, forbert — iwie aud Dem
Angeigenteil biefer Beitung erfichilich — gur (Ein;eldmun% in
Mitgliedberliften auf. 3 mub befonbers bdarauf hingemwiefen
mwerben, bah Gingelfarten su Songevten nicht mehr ausgegeben
meben, baf alffo sum Ynbhren bec fongerte bie Mitqliebfdhaft unbes
bingt erforberlicy {ft. Diefe Anorbmung ift getroffen rwordem, wm bem
ganzen Berein ein fegtereB Gefiige — anch finangiel — au geben und
i ;l“ Heranatehung von Soliften au ermdglichen. Dig
Pléhe werben bor febem Nongert auf noch niher au beftimmende
Teife, um Ungerechtigteiten au vermeiben, berloft. i bas fommenbda
albjahr find rogramme im grofen unb gnngfen fchon fttﬂg [
ftelit; und awar fommen unter anberem gur Auffithrung: Shmphonie
Asmoll von Tenbelsfohn, Symphonte Rr. 11 von Hayhdn, Shmphonie
Re. 2 von Beethover, dad Klarinettenfongert von Weber, bas Biolina
Yongect G=moll von Brudy, bad Klabierfonzert bon Schumann, bie SMufit
su ,Gamont” von Beethoven, ,Riensi* von Wagner uftv. ©3 [ﬁcgen
alfo ben Mitgliebern fdhon in biefem Tahre grofie mufitaltfche @enilfje
Bebor unb €3 fann nur geraten merben, iy moglichit balb an ben begeichs
neten Orten in bie Di&cn eingutragen, ba die 3Bl ber Mitglieber natfine
Tih befhranit ift. 9Nes ilbrige fiehe tm Ungeigenteil unb auf bent
Mitgliederliften.

*

Ginheltsbrot unb Ginheitsiemmel in der Gtadt Merleburg,
. Breitog nadymittag fanb im grofien Matdzimmer bed Ratdlellerd
Bier eine Befprechuna des Magiftrats mit den Bidermeiitern der Stabt
SRerfeburg ftatt, bie fich mit der timf ifen Brotverforgung befdhdftigen

ermeifter erfdyienen. Gtabtrat
anger erbijnete nad) 3 Ubhr bie Berhandlungen, su benen aud) bie
Prefle eingelaben twar, Herr Qanger wied eingangd darauf hin, dah
bie Stabt erfeburg jebt eine frei8freie Gtabt fei, bie @reisfornftelle
fei aber af8 gemeinjamer Betvied bea Kreifed und ber Stabt beftebernt
qeblieben. Bon der Gchaffung einer felbjtanbigen Stelle fil i
Dabe ber Magiftrat Wbitand genomumen ausd bem Grunde, weil man an=

plite. Bu Sibung waren 83 Ba

ftigen. Wetters auf ben Gaal bejdyriinten mufte.  Sobann
?fﬂf)’muq bes einaltigen Suftjpieled ,Der
)Jchxt Gaifin Gertrud Haben

B
eine Tochter Anna, bie ben Girinergehilfen il @olber lieht. Aber

audj ber G
{bn nict
habe nodh

orichtafchreiber Bilt um die Hanb Annas an. Sie aber il
trobbem thre Mutter fle awingen will, bemn fle meint, er
Beatehungen su einem Diidhen, dad frither im Dorfe mar

unbd bann pIdglichy verfdhiand, niemand mufite wohin. Da itberbringt

ber Geriditaichreiber dem Frif

Giolber einen Brief, aber jener Yann

1hn nicht Lefen, ebenfo onnen Anna unbd thre Jhutter nicht Tefen. Und
ba ber Vater, ber einaige, der lefen fanm, fetne Brille nicht finbet,
mth ber Gerichtaichreiber 1hn vorlefen. @ern tut er bas. 1lm feinem

Nebenbuhle
aber ben

Snba
bas Emh!vr?len, bag fo

raten folle.

+ ble Unfpriide auf Ynna bBig gu nehmen, erbichtet er
es Briefes, und fo Meft er, baf Friy in furger %eu

i ¢ verfehmunben war, bie Macte-Clife, Tete

‘Sn bem ugentlid finbet aber ber Water feine Brille

toteber, und ald er nun ben Brief Tieft, wird afleg offenbart. Die
Marle-Glife 1ft ein reidhes Ghelmibchen, beffen fich @plber [chithend
angenommen batte. Jm Briefe ftattete fie {bm baffir nun ben Dant
ab 1md fdentte {hm eine grofere Summe Gelbes. Befdhimt Sgel)t ber
Gerichtafchretber ab, und Golder barf feine Anna Heiraten. e Rei=

tungen der Spieler waren gut, befonders au etiwihnen fet ber Dar=

jteller bes ®drtnerd %rmicn. —'Ginige Minnerchbre unter Leitung des
Bereinabtcigenten Lehrer Sadhfe fanben Belf all. Bgnnbers eftel
Ein fgrt‘ter

irhnerichen Gabes ,Der Holberftraudy®.

Der Bortrag bed N
Feftball {dﬁo& ben fchamen Wbend wiirbig ab.

*% inen Qomjertnbend fatte geftern obemd im ,Zioolt* ber
QeqelFlub , Frifd drauf” im Tivolijaa! veranftaltet. Trob ded fdlechten
Thetters war der Ganl gefillt. Die Befucer !‘crzﬂmgn auf ihre Kolten,

benn a8 Programm mwar

m 0 Letle su
0t ber Duvertiire pur Oper ,leffanbro Strobella ftellte ficy ber

Drdjefterverein (nicht su berted)
dhefter-Bereiniqung) vor.
M. Sdu

metfterd

n mit der SBhiljarmonijden Dt-
Tnter Qeitung feine8 Dirigenten Kapell-
& bradte er im Raufe bed Abends por allem bie

Santafie aud der Oper , Carmen” gut ®ebpr. UAber audh bie {ibrigen
orirdge ernteten berbient reidhen Beifall Der Biefige Mtanbolinen=

berein hatt

e fid) eine arofie Aufgabe geftellt, inbem er TWagner-Diufit

Bot, Gie mimmt R nicht jlecht oud in biefem Gewanbde unb bringt

bie hehr

gemm niber al3 bie arofe ordhejtrale Darbiehung. Der
Kbui i

ufi? bes Altmeifters auth bem weniger mufifverftdnbigen

Dirigent

nig Datte befonders im Wimerr?nt aud bem ,Tannhiufer” dem

Bortrag eine aarte Ubtomung gegeben.

TMerfebuzg

Qeitung ihres Veveinsbirigenten T,
Lied, , Die I i

Die Gefang8abteiluing ber
er ,Guterpia” glicberte si[:b mit {hren Vortrdgen unier

tedt, ,Sonntag ift'8", ,Mein
im Tale’ dem Rrogramm gut ein. Am Hentigen

Hle
bend findet ein Feitball ftatt.

#*  Sran Birbele’, 2. Teil
Freitag, ben 19. Wnguit im ,Tivoli sur An
aus bem Sdmarswalbmid

Fithlt fidh i

1 be8 Gchwargwalbmibeld, tommt am

Hibrung. a8 Bavhele
+ nun §ran Dr. Aldberg gemworben, und
. Berfin unaliilich, obwobl fie ber Hinfele nadhy wie bor

abe, bap bie Bwangdmwirtidaft doch mict mebr fo lange
Beftehen bleibe. Die Preis! eftfebung und die gange Rationierung liegt
alfo in ben Hinben bed Sreiles unter Hingusichung eined Emnggh‘ntﬁ-
mitgliebes. €3 Danbdelt fich beute um die Lofung ber Frage: Wie foll
¢8 in_ber Subunft werden mit dem Marfenbrot und dem marlenfreien
Brot? Man bat jest bas fogenannte Briifjeler Verfabren in ber Brots
berforgung eingefiifrt, inbem bie Landivite eine bejtimmte Meenge Gee
treibe_abjuliefern baben. Diefe Menge reidt aber nidt aud und e8
mup bie Menge bed auslindifden Getreided fingu falfuliert werdem,
Bu dem amilid) feftaefebten Preis erhebt bie
Reidjdgetreiveitelle einen Jujdhlag von G600 A pro Tonne sur
: Berbilligung ded Auslanddmenled,
a8 eingeffifrt werden muk, um bie iﬂrntber‘gumung ficdher au frellen.
Wenn diefer Bufdhlag bon 600 K pur Berbilligung ded Anuslands-
mefled midht sur Grhebung fime, wurbe dad eingelne Brot um etwa
80 4 billiger ?crauheﬁen fein mie jest. Dann witrbe aber in ben Be=
gxrten, die auf bas UAuslandBgetreide amgewiefen find, bad Brot bes
eutend teuter werbem. SNit bem fiber(diifligen Getreibe fann Der
Qanbivirt madien was er will, und bie Treije hierfii find fdon jebt
febr bobe. it dem SMarfenbrot allein fann der Ronfument nidht aus=
fommen unb er wird berjuden, fic) marfenizeied Brot su veridaffen.
Die Bwangdwirtidaft perurteilen wir alle, fie natire
Tich aqm meiften, aber porlanfia miifjen iz und ihr nod) igi:l@e"'
ie foll e8 nun praitifh gebalten werben mit bem Wearfenbrot
und bem marlenfreien Brot in unferer Stadt? €2 fann jehr b&nﬁg
vorfommen, b ein Sonjument auf feine Marfen Brot verlangt uni
feing hefommt, mabrend marienireied Brot borhanden ift. Der gang«

barite Etﬂ; bied gu befeitigen, ware ber, baf 3 nur eine Gorte
Brot gabe, und ber Vorfchlaq bed Magifiratd gebt Dabin, mur eine
©orte Brot su fithren. (Wilgemeine Buftimmung der QBerjammelten.)

Die Berforgung mit Kranfenbrot diirfte fid) etnas jdywieriger geftalten,
Befanntlid i]t hier darin eine empiinbliche Gtodung eingetreten, trobs
Sem Iir in unferem Sreife mebr Weizen inie Toagen anbauen. Uudy
in unferem Qreife ift beobachtet worben, daf Roagen auferbalb ane
gefouft unb eingefitbrt wurbe, wm ben TWeizen suritdsubalten und fiiv
feurern Rreid su verfaufen. €8 wird daber {dwer Halten, bie Sranfen<
brotmarfen su beliefern. Die Audgabe bon Sranfenbrotmarfen wirll
in ber Sutunft Befdhranft werben. ©3 lieat und aber baranm, bafy bie
ﬁnn}umemm audhy mit Sranfenbrot beliefert werben. Wir Iiinfdhen
%cr%ﬂﬁg«e von den Bidermeiftern su evbalten.
m ber

i Ausiprade N

erflarte fich Obermeifter ©ithel mit den Ausfiihrungen bes Gtabt
rat8 Qanger durdhoud einverfianben. Die Vader feien mit ber Hers
;temmq ¢ined Ginbeitsbroted einverftanden. ©3 mitffen nun aber audy
ie Stihlen beranlaht werben, muv eine Gorte Mehl 85 progentiger
usmablung Bersuitellen, — Bidermeifter Hoher: Wenn ber Qoms
munalverband und richtig mit Meh{ beliefert, ann werden wir auch
Marlenbrot licfern fonmen. Der WMagiftrat mithte ebenfall beime
SQommunalverband vorftellia werber.

Heimatacbote.
Pon Wilhelm Bennemann= KoM,

Du follft beine Hetmat Tteben mie didh felbft; Tiebjt bu_bidy felbit,
fo Mebft bu auch beine etmat, benn bu Bift mur efn Feildjen beiner
miltterlichen Grbe. Sier, BHite und Stein find bie Gefdh
fetb {6t ber grofen Grbe, bie eud) alle ndbrt, eudy alle erhlt,

Gottes durchmeht eud) mit gleicher Inbrunit, bie Sraft eurer Grbe ift
tm eud) allen machtig. Ras in eudh bUAGE unb refft, ift ,Setmat®, und
eure Gebanten find Deimatgedanten, mwie fnnte 8 auc) anberd fein,
Riebt 1hr eudh aber Eelm't, toie tolltet 16t eure Heimat nicht Uteben, von
e nue_ein Teilden feid

ollft Deine Heimat achten, unb iviive fie ber Bbefte unb bers
Iaffenfte Wintel der Melt ein Stilddjen Grbe, bas allen Gtolzen ber
elt als Ablagerunqsititte thres fhmubiaften Ha dlent. Du bijt in
1br getachfen, fie Bat bir Sraft gegeben und bein Jch gebilbet, bak bu
ftanbeft e dte Binrme bes Walbes. Schaue fie mur
mit Hebenben Yugen an umd bu wirft fo viel Schbnbeit, fo viel Kraft
unb fo vlel Tree in thr finden, bak bein Syet% ble fiberfiille hat. Die
@rbe ift allenthalben fchdn, wie fie aucy gut ift, betrachte fle nur mit
rechten Augen und mit rechter Seele,

Du follit beiner Helmat vertrauen. Glaube on fle, Taf bich nicht
wanbeln burd) Rrafte, ble nicht beinen etmijchen dctern entfloffen.
Sdinetbe der Rebe, dle an beiner Hausmand rantt, bi Trzeln ab und
fette ben Saft etnes fremblindifhen Getodcdies binein, fie mwirh vers
borren; alfo mith es auch dir geben! ©o laffe dich Tetten vom ben
Sefiften beiner Heimat, trate hner, mwerbe nidjt mutlos, harre unb Hoffe,
Bia fie bein Beftes und Tiefftes tn bir gemedt unb pum Ridhte gefithrt
Baben. Ve treuer bu gemefen, defto retder wift bu biithen unb Frucht
geben fiir Sind unb Rinbestind

Dut follft an beine Hetmat alauben, te ein ind an ble Giite und
Qiche feiner Gltern unb Gotted glaubt el banfbar und hemlitlg,
tenn fie bich bir in threr Grdbe unb Liebe offenbart, und twerde nicht
mifmirtig, fwenn fie fich beinem trobigen Hergen perfhlteft. Die Tage,
an benen e fich biv mit offenen Hainben nibert, folljt bu wie Felertage
Walten, rbeite auf ben didern bener Hetmat tm Schielfze beinesd An=
qefichts, forfche und fuche, aber versage nidht, fo werben bir nady jhieren
Miben dle Crnietage reichen Segend fommen.

Du folljt bich nidit fber beine Heimat erheben und o
wag bu qemorben und tad bi ben, Habe die Hetma
Der Gichboum wachft in der Breite wnbd ftrebt in
wird ber Turgel nicht entrater fnnen, bie er tHef
albhoben gefentt. Alfo auh bul o b
fern bu ouch der Hetmat bift, ihre
hinmweg, und mas fie an Beimlicher
bidh auch noch auf ben hichiten Hi
sont Beimatltchen MWafjern gefrdnft m
Ditte bich, in Fiirmwis und mut b

ollen au rethens be Rraft Deiner

Grbe

Sterne bes Himmeld werben bir nidht mebhr Teudhten, bu wicft ein
fdmantenbes Rohr fein, bas ben Stirmen unb ben Wettern Baltlos
pret8gegeben ift!

Du follit beine Heimat nicht vergeffen! Untreue ivaI'dgt hren etgenen

Seren, Sp bu bir nicht mehr detner Hetmat bemupt b

it und wilben,

fremben Rriften Raum und Spiel Iﬂ?eh, iz in bir exblaffen und all=

mAH abfterben, was eigen unb tra
vetfente bicy tmmer tiefer in bie Gnaben unb Gilten beine

tooll ftoly in bir qebmgt.. %ﬁn_r;:m
eimatlicyen

Grbe, Grabe und fohiicfe ben Goldabern nady, two fte Teuchtend sutage

treten. Qe Hefer bu dringjt, bejto mécytiger unb ldngenber mird bein
Gewinn fetn.  Smmer techter und tahrer irft bu beine Heimat er-

tenen., D

eine Sewern werben die Fille nict alle faffen tonnen, bdu

tolrft ble Fhille haben fiir Jahe und Tag.
Darum fet demittig und danfbar. Hebe beine ugen auf gu ben

Himmreln,

Ble tm jommetlichen Glange itber bir Blauen, aber vergih

Tuch mimmer bie Grbe, die dich gendhrt von Sugend an. Das Ko

ftrebt ftols
Houpt thef

nicht Ternen &
.

lonbes. Da ha

T
sur Hbbe, aber e3 fenit aud) in bemiitiger Dantbarteit fein
aur Grbe, fenn e8 Reife und Schmere fiiplt.  TWiMGt bu
ber briiberlichen Shre?

beg ©onntags liuten ble Gloden beines Heimat=

te ben Stlang in beiner Seele und in beinem Hergen

feft, und o bu arme Britber findeft, bie wehen Heryens ober irre an

ber Heimal

biefe Seldnge Hdren und
fund merben unb

Das fet el

t geworben find, fo laffe fle in bich Bineinlaufchen, bak fle
in threm Qaufden fich wieber aufrichien, ge-
eg tieberfinben au dem Bineta threr Heimat
X{ille bich mit der Sraft beiner Grbe, bis du jelbit

n
in Dant!

ein Gftiidletn Deimat gemorden bift unb gldubige Menichen bir ver=

trauern biir

Dann wirft du bl dereint in Frieben gur Rube Te

‘s'whtm!e'dm
Saren

fen, foie ber drmfte Dotn ber wedenden Sraft bed @mnmcrﬁ:!
egen, und bie
llen merben bich bergen mmb Bliten ftole ein oitliches

orn!

o
Mittelitand und Bodenceform.

Bon bobenreformerifdher
Mittelftand umfaft:
1. Die

te wirb und gefdhrieben: Der Dbeutiche
felbftinbigen Gejchaftalente (Handmweridmeiiter und Sauf-

Beantter, y

ngeftellten und gelevnten Arbeiter. St

Gruppen baben gemeinfom, bob ber Ha uptteil ihred

brer St beitund nur in gevingem Mafe aus Rente

amnt

leibet am fcf
ber Gte

riten unter bem Drude ber wirt-
rlaften, Un den Tatfachen, dah
ben irgrunb bes menjcblichen
ute redht ungefund find, pweifelt
ein gerabe_ber Mitteljtand wiirde
iche Stenntniffe ald etwad unbebingt not-

o+

wenbiges anfeben. ber gerabe bier Jioht man Jebr oft auf Bee

erte llner iafeit. te,
Bierbant- und Rirchtumpolitit beherriden die Getiter. ®ropaiigigteit,
Weitblid, gegenjtandliche Beurteilung feblen.

Daf bie Wiung ber Bobenfrage guer it exfolgen muf, wenw
unfer fosialed und wirtjdaftlides Qeben gefunben foll, it eiten
Qreilen bed Titteljtanded fo gut wie unbefannt, der Bufammenbang
damit bollig ratjelbaft. Hat man bon Bodenveform einmal ges
ft, bann betraf e8 meift bie Siedlung und basd eigene Haudden. Daf
ber Grirag jeber ebrlichen werteidhatfenden Arbeit sum febr gropen
Teile burd{ bie Glenieper ber Grunbrente, durd) Riefengeiine
jdmaropenber Terrainfpetulanten und Bobenmonopoliften aufgefough
witb, iit ihnen leiber allufremd. Gerade heute muf im Sampfe um
bie Celbjterhaltung ber Mittelitand felbitndig su benien unb bie volk
wirjGaftlicen Grunbdbe au erfennen und berfteben fucben.
Mittelftandler it oit Ropitalift im Rleinen und Urberter sugleid.
3113 Qapitalift ftebt ex douernd in Gefabr bon bem im Boben Wuzgelns
ben Groplapital erbriidt su werben, al3 Arbeiter ird ihm durd) bia
@runbrente ber Grivag jeiner Urbeit gefthmalert. Diefe Dobpel«
ftellung birgt fir bem, ber fidh nmidyt su ticfer Ertenntnia bo!
{daftlicher Bujammenbinge binburdgerungen bat, eine Gefah
Rermirrung, jtatt sielficherer Arbeit. 1
Torteil flor iiberieben und verfallt + Gehaumidfdgere ges
riffener  Smtereffengruppen.  Den idenben Syithrern bed
Pittelftanded lieat baher bie befonbdere Berantwortung ob, nidt Litse
fichtige WngenblictBpolitif, fondern grundiablidhe Bielpolitit su bes
treibem.

Der Mittelftand broudst einen Wea, ber die Ausbeutung bed Are
Beiters, bie Befteneraung ded WUrbeitsileipes und die jematifdhe Sosialia
fierung ber Betriebe vermeidet. Diefen Weg iweifen die beutiden

obenteformer: @osialifiect, wad die Natur obne Urbeit bed cine
selnen Dervorbringt, fopialifiert, a3 die Gefamtheit burd) ihre
Tultuvellen Urbeiten an TWerten erpeuqt, aber lapt die Hinde e bomw
ber Gosialifierung der Betriebe, bed Betriebes im Berabait,
be3 Betriebed im Qrajtiwert, ber Bearbeituna bed Bodens.
Bufammenarbeitaller fhafftbieBoben« und Bobdene
{dabrente. ©ie gebort muthin der Allgemeinbeit I
ihrem Befise fann der Gtaat eime jtarle jteuctlide Gnutlajtung der
wittlih arbeitenden BVolfefdidten eintreten laffen unb bicfe Dadirdy
s tauftrditigeren Menjchen machen. Den TNuben hat der gewerbliche
unb Hanbeltreibend ittelitand. Die bodenvejnrmerifden Fordes
Tungen exjtreben billiged Bau- und Siedlungdlond, billiged %a\17ae[b
in den ,Bau- ober Heimitattendarlebnsiafien|deien’, Billiges Land
und billige Geld find die Grundlagen aropsigiger Dautdhigteit, -
SRugen hat der bauaewerblicdhe Mittelftand ent befonderen |
fei bie Uufflarung iiber ,Bauhandwerf und Bobenrefora porhehaliem,
Mitteljtand bef i) einqebend mit pen Forderungen ber
bemtichen Bodenrerormer, fie allein britgen Gefunbung unbd TWicbers
aufbau im jeBigen wirtidajtlidhen Chavs.
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mmer fann er bern eigenen |
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De Stodiing in bey Beliefernng b&rd; bext Ronrmunefverboud iR
.

i o nod) borban!
Die Bidermeijter fteben auf dem Ctandpuntt, nur eine Sorte Brot
1 und fo billig wie méglich pu bertanfen.
3 bivat Zanger ermidert bavauf, ber Magiftrat Habe natitelid
aud) Iutereffe daran, baf immer Mehl borhanben ift. 1 ben -
handliungen mit ‘htmﬁreife wurbe und erflart, e8 fei f aft immer el
einefen.

Lerjdiebene unvorbergefebene Umitdnde baben
B Mehl in ben lehten Q{‘nrﬁ,m fnapp wurbe.  Jn
Tei8 bafiir fovgen, exft bann Tebl au%ufﬁl)ren,
orat ift. Bon ber Regierung wurbe der Worjdlag
tmeifter midyten Qunbenliften fiir bad Marlenbrot
Daben a3 aber ubgelg:gm megen ber bamit ber-
fungen.  Auf feinen Wunid nad eimem Befdhlup
loflen bie Badermeifter einftimmig, in Sulunft
8brot herguftellen und su verfoufen. Dem
cifterd entprechend (uglewb?m SQanger &n, beim Dreife
beitlidhen Yusmablung be3 Wtehles vorftellig su werben.
Hitthel fdlug bor, {dledites Mebl auridsumeifen.
Glabtrat Langer ftellte bann bie %%rnqe be8 Rranfenbrotes jur
Biwel Bidermeifter fpracdien bon ber beridiedenartigen

bes INehles und ber ver{diedenartigen Belieferung mit
nehl und Qranfenmarfen. Gtadivat Sanger: Sbug e
3 Utongenbrot bergeftellt werden barf, trifft fiir ben %e[dﬂlnh
jeit8brot ju.  Ttadh) Mitteilung der Preidfornitelle darf

t ab Teinerlei Bumijdung su bem Brot borgemommen
imeifter 6her: Die Verteilung fiir bad Prantenbrot
ibew, enn in Butunft nod) Mehl fiiv bad Kranfenbrot ans-
oith. — @todirat Banger: Der Sreid wird Krantenbrot-
nur nod) in be{drdnftem Umfange auBgeben, alfo aud
bl Derfiellen laffen. Wenn bdad (geniigenbe Tehl geliefert

)

Srantenn

wird, fo be ehen feine Bebenten, baf ed beim Sranfenbrot genan fo
ten wird mit ber Herftellung eined Gin%ehébrntcﬁ, nur baf €8
qer abgegeben Ivich al8 bad marfenfreie. Die Badermeifter hatten

cingenouumenen Sranlenbrotmarfen bdie entfpreciende Menge
nimehl bom Rveife su verlangen. Gr fdglanc bie Bilbung einer
lton bor, um mit bem Magiftrat bei ber Rreidlornijtelle vor-
L berben ivegen der Beliejerung mit Sronfenmedl. Biders
5her: Wenn bie Rranfenbrotmarten mit Miehl beliejert
en iiberboupt feine Gehmierigleiten.
anger winjdt eine Coflarung ber Badermeifter, baf
g eined Ginbeit8broted fiir bie Sranfen IWeizenmed!
Ausmablung verwenbet mwirb. Wiehrere Bidermeifier
immung der Verfammelten hiersu, wenn bas Mebl jo
aelicert werbe. Sn ber Nachbelieferung der noch niJ‘)t
vranfenbrotmarfen ftellte fih bie Berfammlung in ber
auf ben Gtanbpunlt, died fei Iegen ber ©todung in ber
hlieferung unb bed Boberen Preifes bes nddften Dehled
. Der Kreid und die Stadt mithten eine bdementiprecdiende
g an bie Bevblferuny erlaffen, wonad) biefe Marfen
Gtadivat Sanger pilidtete bem bei und wiinihte al3
erfammelten feftsuftellen, baf dbas @ranfenbrot ein Gin-
rogentigem LWeigenmebl fein foll unbd au ben amtlich
cifent gu liefern ift. Die Badermeijter ertldrten bied
[ uf i‘un’;?lug be3 Gtabtratd fanger wurbe
on_gewablt: Obermeifter Hitthel, Sdone
Sie ]’nﬂ sufommen mit einem Mitglied bed
at3 — bem Crndbrungsdesernenten Stadtrat Yanger — am
td eine Befpredjung mit der Rreidlornitelle iiber bie Be-
LBerfommlung gu deven Durdfibrung haben. ©8 wurbe
burc) Ctabtoberfefretir Giepmann al3
ezl 5 Berfammlungaprotofoll genehmiat:
jMatsleller” einberufene BVerfammlung ber biefigen
#u ber 83 Merfeburger Biadermifter anwefend waren,

70 brogent
betuni

Sranfenm
icht m

Belanntm
verfalle

oI

her.

jtimmigs
Auguit 1921 ab wird aus dem bom Qommunalverband jur
a geftellten Miebl aus Umlagegetreide und dem auferbem
ermeifter im_freien ©anbdel au bejdaffenden IMehl aud
1 @etreibe” ein Cinheitshrot Hergejtellt.
biilt auf biefe Weife unter allen Wmftdnden auf die
Brotmarfen die suftindige Menge ,Marfenbrot” und swar Brot
obne feben Bufah von Maidmehl,” Gafermehl, Kartoffeln, Rar-
toffelfloden ufto.
2. Sranfenbrot itd Hinftig nur nod) aud 70 progentigem TWeizen-
mehl be: ellt unb gwar folvobl auf die vorgefdiriebenen Sranten-
btotmarfen al8 qud) im freien Hanbel abgegeben,
o aes. Qanaer, Hitthel, Born, Hoher.

“ Durauf [§lof Stabirat Qanger um 245 1br mit Danfedroorten bie
Befbrechung. Fm Anjchluh daran bielten bie Badermeifter nod) eine
una ab, bie fidh mit ber Brotverforqung befchaitigte.
) ben Bejdlitffen ber voraeidilberten Befpredhung geftaltet fich
enn bie guftdndigen Stellen bementihrechend beh%[ief;en, bie

vgung . unfever Stadbt sufiinftia einfach und einbeitlich,
Cinbeitsbrot in gleider Giite auf Marfen und
artenbrot su bem nod) feftaufebenden amilicen
marfenfreie Brot su eimem Dhoberen Preife. Auch das
ift ein Ginbeitsbrot in pleider Gite auf Marfen wie
a3 IRatfenbrot gu dem nod) feftsufependen amt[idﬁen
matrfenfreie gu einem boberen *Breife. Borausdfehung da-

Rreife, b3 3 it
fitr ift bie geniigende Cieferung bon Qranfentbrotmedl durdh den Fom-
minalverbond. Die Ausgabe der Kranfenbrotmarien wird nod) mebr

ber, Sreid fo tie mitgeteilt verfahrt, bak er erjt nach
1 Giderjtellung der Mehllieferung fiir unferen Lreis
biirfte bie Brotverformung aud) nidt
odhen erfafren. @8 ijt bied unbedingt
nfered Rretfed burdh ben taglid) ftarfen
duftrie fortgefest in erbeblidhem Mafe
feigenbe Bebarf in erfler Linie ficdhergeftellt und
Dann werben oudh bie sablreidien Rlagen und Be-
bie in ber lebten Beit iiber bie Brotverforgung

3 Merfeburg laut geworden find. Unbebingt not
ijt aber aud) bie itlhimg ber Forderung der Biider, bah

i, ba ber
benr B
b dief

e ein_einfeitlicied Mebl gleidher Gite filr unferen Rreia
und bier wmuf ber Qommunalberband cinfeben. Dah auc
? Eser P

i tung ibren Ginfluf beim £
g ad) ift felbitverftanblich.
ie saflreiden Rlagen und Bef tungen in ber Bevdlferung per-
ftummen werben. Gine Macibeliefernna ber riidtandigen Sranfen-
;mm’rn bifrfte unter ben vorliegendben BWerhiltniffen nidht in Frage
ominen,

Die Breife fiir bad neve Ginbeitdbrot und bie Einbeitsfemmeln,
foweit fie auf bie Brotmarfen und SRranfenmarfen absugeben find,

fe in biefer Hinfi

iver? 1 ber 2 age et Beutigen Beitung in bden amtlihen Be-
fanntmachungen verdffentlicht. Ste betragen filr bas Sdmargbrot
iir ba3 Weihbrot

bon 1900 Gramm Gewidt 650 4, fir

0Gramm 2 A Wie hod die Preife fiir bas marlenfreie
Bt fich noch nicht faen, sumal fchon unerhirte Rreife
ber Jmbujtrie auf dem Qanbe geboten mwerden
n twoll audy durdy bie Sonfurrens sum Teil geregelt
8 exfte werben fie wobl piemlidh itber bemen fiix Sﬂl})nrsens

Die Br g tm Rreife 9
5. Anguft 1921 an erfibrt eine Neuregelung, die in einer in ber
t eftung  berdifentlichen eisanotbnung aur aligemeinen
bradyt wirh. Ffir bie Biider wirb und bier nod) mitgeteilt,
* 6 ber Brotmarle an 1900 Gramm jum neuen Prelfe
mmelbogen find bementiprediend [tatt mit 186
*

Die
Ten gu befleben.

Bentidie vemokratiie Bartel.
Berfafinngdfeter,

Sonntog, ben 21, Auguft in Lauditebt ftattfindende
verben bie Mitglieber aud Merfeburg und Umgegend
aufmerfiam gemadt, €3 werben Gonntogsiabhr-
Dami elben gemeinfdhaftlich beforgt werben
en Miclbungen bid fpateftens Donnerstag, ben 18, b, M, in
gitelle KL Mitterftrahe vorliegen.
*

Der Urhieitdmartt im Sreife Merjeburg in den lebten Monaten,
Bom Sreidarbel eburg wird uns ge;dyriﬁ;en: 1t An=

2. Duartal; bem Arbeitsmartt
Folgen bes Mirgs
3 . Ftur langfam erhalte fid) baz
n pon bem ungeheurem Stofs, burd) weldhen bas gefamte
n Mitteldeutfclands lahm- gelegt twurbe.

Die Ginftellungen gingen recdht langfam vor fid).  Die Direttton
0e8 Seunamertes hatte Riditlinien gur Neu= und Wiy {njtellung
erausgegeben, bie Gber unter dbem Drude ber Verhiltniffe im Laufe
t Jeit etivag gemilbert wurden

waen bie Ausficiten au
Joch immer waren bie

T

Gort:Radridifen bdes ,,Merfeburger Korvefvondent”.

Seiplger Ballipielkiub gegen B.1.2.-Merfeburg.

Gnblid) mal wieder ein Rigafpiell Enblidy mal wieber ein Biffen
fiir Feinfdmeder. Und wir haben bderen fdion recht viele unter ben
Sportanhdngern in unferer Stadt. Jmmer Baufiger ergingen in ben
Iepten Wochen bon den veridicenften Seiten Unfragen an ben BEL,
wann endlid) feine igaelf, die dod) redst lange auf den im ©itben er-
rungenen Qorbeeren audrube, wieber in Uftion trete. Die von ber
Mannjdaft insiwijden ausmwarid audgetragenen Sbpiele geniigten ben
Merfeburgern nidt mebr, tropdem fie unjeren Bertretern nene Cre
olge befdherten. Man wollte die Mannfdaft hier fpielen feben, um
i) per{onlid) von ihren Fort{dritten itberengen su tonnen. Nun ijt
8 foweit, alle Borbereitungen find getroffen, aber ber Dimmel macht
ein_triibfeligite Gefidt. im ©dreiben diefer Beilen balt er alle
©dylenfen geoffnet unb fpendet in veidlidem Mafe das feit Tangem
ehnfiidtig erwartete Nak. Sorgenvoll muftert der Sportdmann basd
eintonige Grau ber tief hangenben TWolfen. Uber lange Halten bie
fleptijben Gedanfen nicht an; ber gefunde Optimidmus der Jugend
ﬁt?" er tedynet mit gut Wetter am Sonntag. Und bda and ber Wetter-
ontel unfeved ,Kovrefpondenten” fein Prognoftifon filr morgen auf
bewr berithmten ,Mampe” cin%e{trm bat, nur wenig Megen avifiert
unb fogar einen langeren Ausflug borsuidilagen wagt, hoffen aud) wir
baB Wefte. Seiber muf ber VL su dem moraigen Spiele gegen ben
Seibsiger Balljpielflub mit Crioh fiir feinen IMittellaufer antreten,
ber ble Mannfdaft follte ¢8 trosbem fdjaffen fonmen. Ullerdim
tellt Qeipsig eine erfabrene, bielerprobte GIf, ber fich bie Deimifhen
einergeit in Qeippia fapp beugen muften. Diefe Schlappe oll morgen
ieber ivettgemad)t merben unbd, an den leiten Refultaten ber beidben
Gegner gemeffen, miifte dad bem V.8, gelingen. Bmweifellod mwird ea
einen fdnellen, redyt abwedilungsreicien Kampf aeben und ir werden
bielleicht fdon einige Unbalt8bunfte exbalten fiir bie Beurteilung
unferer Sigamannidaft Hinfidilich ihrer Ausfichten in den Verbanhs-
pielen. Jebenfalld begearet ber Wetttampf allfeitigem Jnteveffe; er
inird auf bem B.f.L-Gportplah an bder Krautitrafie audgetragen und
beginnt nadymittagd 4 Ubs.

Borber fpielt bie IIT. Mannfdaft gegen bie aleidhe GIf bon RNanm-
burg 05. — Die Qiga-Neferve, IV. Dannidaft, I Snaben- und
IL. Jugenbmannfdaft fabren nadh Rorbiddorf sur Plab-
einweibung — Die V. Mannidaft fahet nadh) Laudhftedt sum
Oefelfdaitaipiel gegen BF.B. 11 Mannidajt.

B.-6. Breufen.

. Morgen ftellen bie Shmarzimeifen bdrei Mannfdaften ing Feld.
Die 1. Mannjdaft fabet nad) Chtben sum Ritdfpiel gegen Cothen 02.
Das erfte Spel, welded bier ftatifand, verloren die Diefigen mit 4 ;2.
SRreufien tritt in bollig berdnderter ‘j(uiﬂeﬁung an, leiber mit amei
Manm Criab. Man barf baher gefpannt fein, wie die CIf abjdhneiden
wird. — Die I und I GIf weilen in Wettin unbd fpielen bafelbft
gegen ben bortigen .-C. Qeider miiffen audy diefe Mannfdaften mit
viel Griah antreten.

=

B.-8. Germania
be[dhdftigt am mozgigen Gonntag wieber fdmtliche fieben Mannjdaften,
unb giwar fpielent Germania I—Gporiverein Roibidh) T in Roisid,
®ermania II—Gportverein Roifd IT in Roibld, Germania 11T
gegen Gintradit 1I-Halle, 1 Ubr in Halle, Germania I. Jugend gegen
SKomet-Halle I, Jugend, 11 Ubr in Halle, Germania IT. Jugend gegen
Ummendorf IT. Jugend, 3 Ubr Rn[ctncnﬁnf bier, Germania I. Snaben
gegen Gportverein Soibid I. fnaben in Roisidy, Germania IT. Kuaben
gegen Ymmenborf II. Knaben, 2 Mhr Kafernenhof b — Wieberum
1ft e8 Germania gelunaen, fiir feine I EIf eine erfttlaffige Mannfchaft
gut berpflidhten. tach ben bisherigen guten Crfolgen gegen biefe Rlafje
biirften wir aud) bieBmal auf ein ebrenbolled Abjdmeiben rechnen,

wenn  nidit
werber ihren Farben alle

gor mit einem Siege.

Ghre machen.

Turn- und Sportverein Nen-Riffen.

R

Bei bem am Sonatag ben 7. Anguft
Epiel= und Eporifeite ervang ber

- in Jena veranftalteten
gling Raxl Hubrath im

Dreitampf ber Jugendlidien ben 9. Preis.

Saujtball-Wettipiele.

balls. SHiefige und
Riidipielen ibre RQrdjte
weiteve Pludpunite fidhern

Imwﬂmye 1 Ut bormittags: Manner-Turnberein Weifent
& Gpielpla am GtrandidldBden:

-Merfeburg,

Der_morgende Sonntag fteht mieder einmal im Beichen bes

irtige SMannfdaften werben in ben
te meflen und fid) je nach ibrer Befabhigu:
n. €3 jtehen fih gegeniiber ouf bem

auft=
igem
ng

B.i.2.-Plap:
el8 gegen

I Rlaffe 830 Ubhr vormittagd: Turnverein Gﬁicbid)en%ein~§auf-

m
Merfebr

Mexfebur (E]t
SHalle- iebid
aeqen er

ifder Turnverein Halle; 9,16 Ubr: Turnerifdhe
m. Turnb. Halle;

Bereinigung
10 Uhr: Turnerijde Vereinigung
1045 Ubr: Sabn'iher Turno.
Ubr: Jabn'fdher Turnn. Halle

f nigung Merfeburg; 8 Uhr nadim.: Turn- unh
in Halle—Turnerijche %ercimmmg Merfeburg,
FTurnerinnen-Abteilung be

t Turnerifden BVereini-

gung fabrt morgen friih nad) Halle, um dort um 10 Ubr vorm. basd
rallige Riiipiel gegen Tnri- und Sportverein Halle audsutragen.
Minner-Turnverein.
Morgen  friih itbungsipiele famtlider Fauftballmannicgaften.

Ferner Riirturnen und volfstimlicde itbungen.
fich famtlidle Turnevinnen und Turner, audy paffive, auf dem Turnp

#u gemeinjamen ©pielen.

Nadmittagd treffen
lag

Gtokball (Hoden).

Sp.-B. 99 I—Cermania I (Ligabefibi ungé’yid}.

@egen einen feiner fdhmweriten Rivalen im

ampfe um bie Bige

Bat bie I. Mannfdajt unferer 99 ex am fommenden Sonntag in Magdes

burg angutreten. Dbglet
trefen wird, wird fie fidh

Sampfe den Sieg an thre Fahne beften qu_fonnen. Tropbem

) fie biedmal in berftartter Wufjtellung an-

dod) tiidhtig ftreden wmiiffen, um in biefem

Ioir die beftimmte Crivartung, baf bie 89 ex-Mannfdaft aud) in biefem

Treffen xgn Farben ehrenboll bertreten ivirb.

Magdeburg ftatt.

*

4 Neuner deutider Reford im Disfudwerfen. Bei ben n
leichtathletifdhen Tettfampfen Hed B
Frantfurt, den von ihm gehaltenen beu

brenner v,

Dag Spiel findet in

ey ; uﬁgmlen
. B. Jngen gelang ed Steine
. i?d;m Retorb

im Distuswerfen abermald unb swar ouf 4461 Meter su verbeffern.

Der Weltrelord ftebt feit

Amerifaner Duncan gehal

1912 auf 47,56 Meter und wird von
ten.

42 Mittelbentjdhe Teilnehmer an den deutjden Leidhtathletifmeifter-
jdbaften. Der Lerband mittelbeutidher Balliprelereine entfenbet gu ben
beutfdgen Meifterichaften in Naumburg am 21. Auguft FDIL%enbt Qeicht=

athleten:

Soch (IMTV. Magbeburg) und Friedrich (BVFB.

eibsig) fiber

100 unb 200 Dieter, Meifner (SB. 99 Merfeburg) iiber 800 Meter:
Sauterbach (Ballfpielflub Leivsia) fiber 1500 Mieter, Grafmann (BB,
Bwidau) iiber 5000 Meter, Forfter (Germania Magdeburg) fiber 110

SMeter  Hiirben und Hodip
i Riber (MAB. Grfure) fher Weitfprung b

100-Meter-Laufen, Frl.
Sugeljtofen.

tung, Frl. Rodlis (Wader Qeipaig) fber

Mag man dem Werf aud in _geruiL[u: Begtehung den ehrlichen Willen
an ber %emgunu feiihever ANifjtande nicht abjprechen, fo rwirfte aber
bie etne Beftimmung, wonad) Arbeiter unter 25 Sahren nicht cinﬁ:-
ftellt werben burften, nicht gerabe berubigend. Smawifden it aucy Bier
etne fleine Rebdugierung bes (Eiuiteﬂun salterd eingetreten.

Ile biefe éungen Leute fonnten nafficlich nicht fofort in ben anderen
Snbujtrien untergebracht mwerben.
Diergu fam nod) die Abneigung ber Arbeitgeber, dle arbeitslofen
Reunaarbelter einguftellen. =

Snfolge ber tdqlidy {ich mehrenden Wicbeveinftelungen und ber
bamit ujammenhingenden fiberlaftung bed Wiiroperfonals urhen
natiirlicy uur? bolltg llnfd{lﬂbige bon ber Wiebereinjtellung  ausge=
loflen.  Selbjt der miderlichiten Denunglationen fonnte fich bie Qei=

ng nicht ermebren.

©o fonnte e8 fommen, baf bie Babl ber burd) bie Grmerbalofen=
filrforge Unterftilgten Jmm aunahm.  Wibhrend bid vor dbem Streit die
Stabt Merfeburg faft Teine Unterftiibung fiiv diefe Bwede in Rechnung
au g‘eﬂnn brauchte und ber Sireid ebenfalls im gany geringen Umfange
Gelbmittel fiir Crwerbslofe benbtigte, jteigerte fich bdie Babl ber Unter-
flﬂ?ung;cmpfﬁngcr 3 B. in ber ndJ)c vom 16. bi3 22. Junt 1921
auf 495.

LBon_ Woche 31 %Dd&! tar aber bann eine Befferung u Yonfta-
tieren. Der Widerftanb ber rbeitgeber in der Ginftellung ber Keuna-
atbeiter wurbe geringer. Die Bautitigleit Hob fich, wobl infolge der
giinftigen  Witterungsverhiltniffe.  An  Baufadarbeitern, auteri,
Btmmerern, Malern ujto. {ft gurgeit fogar ein Mangel borhanden.

Die Brauntohlengruben bes Geifeltales find gegenwirtig voll
belegt. Die Ginftellung meiterer Arbetter fdheitert gervdhnfid) an der
Wohnungsfrage.

Gbenfalls infolge ber einfefenden marmen Witterung Yonnten bie
Brauerelen cine grofere Anabl RQeute einftellen. ~ Ginige 150
Frauen wurbe baburc) Arbeitsmpglichleit verfhafit.

er Bebarf an Haudange Ft ellten filr jtibtijche und landliche
Houshaltungen Fonnfe nicht gebedt rwerben

Gbhenfalla ftand der Nadiirage ber Landwirtidaft ein ver-
minbertes Angebot pon Arheitafrdften gegenitber.

Mit mehr ober mweniger Erfolg wurbe bon uns verfucht, cusmirtioe
Qanbarbeiter Beranjuziehen. Die Abneigung gegen bie Tandbmwirtjhaft=
Tichen Arbeiter ift fdon u oft erdrert morben und braudt bavim Bier
nicht ndber unferfudit su merden,

Die Gejdyijtalage tn ber Metallinbuitrie war nicit befonbers
gut,  Die Belegichaften in ben Beirieben blieb fonftant. Arbeiter
tormten barum nur wenly bermitielt merben.

©8 Tonnten vermittelf werden:

L o S e 9 fnner; 117 Frauen.
Jm Sunt . . 0 o 1357 Minner; 68 Frauen
Sm Jult ., . 1821 Minner; 81 Frauen.
*
Tngeshatenber.
Budbruder-Berein ! nberg” ©ommerfeft im RKaffechausd

ﬁJ?eu/k[mu ant Gonntag. — Gifenbahn-Berein Sommerfelt im ,Cafing”
am ©pnntag. — Fivoli-Theater (. Dechant) gum 1. Male Dperette
done bom Strande” am Sonntag, — » Boriwirtd Kopiden

8. tungsfeft im Gofthous ©
unb Gonntag, — Urbeiter-Cie
ber , Funte i € . — Regeltlub

— Euterpe auberordentliche BVerfamm:
ebtind SRerieburg Yusfiug nad Trebnib
T & Turnerverfommiung im Bereindhaus am

Tung om Son
an Sonntag,

onnabend. — Rabfahrerverein Sugendluft Lbpis 13. Stiftungsieft am
Gonntag. — ©.-B. Cinigleit Apenbori Sommerfeft am Sonntag. —
dieptiud Menfdhon Vergniigen in_ Lippertd Lofal am Gonntog. —
Sefelljdaits im o Mewen Sciibenhaus”  om Gonnabend. —
Qiinftlevfonsert thgli) im  Mbeingold”. — B, b, Glefiriter
ommerfelt in Fronfleben am Gonnteg. — Gportverein Genfa
Gommerfeft am Gonntag. — Bimmerftuenverein in Shergau ur

inbe Gefliigelausidhiehen und Ball am Sonntag, — ©.-B, Franfonia
offen Gommerfeft in Trebnib (Deper) am Sonnabend, — Grntefelt
im_Gafthoud Bweimen am Connabend. — Grntefeft in Bresfd
(Danbdler) am Sonntag. — Dandolinen-Berein Merfeburg Songert
unb Ball in Nieberbeuna am Sonntag, — Crntefeft in Reipijch (Nagel)
om Gonntog. (Saut Anseigen in dicfer Beitung,)

Beranftaltnngen der Oberidlefier-Hilidmodie: Gonntag bormittagd
Rongert im Sclopaarten, Ball im  Neuen Schitbenhous”; Mittwodh
Bunter Wbend im ,Cafino”. (Siche Unaeigen in dex Hentigen Beitung,)

*

Wettermarte.
8. W. am 14, 8 (Sonntag): Beitieije aufheiterndes, vielfach
tges, ctivad Hibles Teiter mit etmaz Megen. — 15. 8. (Montag):
Teiter, troden, Hifle Radt, fpiter Triibung, etwas wirmer,

Bermifthte Radhricyten.

Beenbigung ded Budpdruderftreild in Kdln,

fbln, 13 Aug. Die
sum erfren Male nad) bem

Bitrgerlichen Blitter exfchienen geftern abend
Budydruderfireif mwicber,

Sdjwered Unmwetter in Milnchen.
Mitncdhen, 12. ﬂugé.t?unneretng r;a‘dzmittng brad) fiber Milnchen

ein aufierort nt!iajt; Be

turme [08, ber auferorbentlich

e8 Gemwitter mit einem orfanartigen
ofen Schaben anridhtete. Sn ben

Unlagen mwurben ganze Biawme entmurzelt, dad grohe Gerfift an einem
Lell ber Minchener Tefidens ift sur Halite zerftdrt wordben, ber Sturm

at faft alle Haushohen Leitern in
o 1 Ghenfo hat ber Sturm grofen

©trafe gemworfen.
rifhen et

ber Miite abgetnidt unb auf bie
chaben an ben elef=
[ unb ben Telephone und

an ben
Felegraphendrihten angerichtet.

Millionenidiebungen in Sprit.

Yus Cughaven wird un3 Bheridytets
fpielenben Spritidmuggel murd
SHLLL LR

Das

Jn vem nad) Hamburg
en bisher hier 22 Perfonen vernoumen.

lionen Mart. Die Spritidicbungen

gt 15 :
erjolgten. houptficlicy nac) Holland und Stoudinabier.

Sdjiffsungliid bet Holtenau.

Riel, 13, Aug. Im

Holtenaner Binnenhafen mwurbe nadyts ber

mit Gerjte nad) Hamburg beftimmte Segler |, Albatrof von elnem

flywedijchen Dampfer gevammt und jant

Die Mannjchaft ift gerettet.

Rein Metallarbeiterftrei? in Braunfdweig. i
Braunfdmweig, 13. Aug. Der Ronflitt in ver Metallinduftvie

ift burdh Bergleid) beigelegt.

genomntent worben.

Die Arbeit ift heute wieder aufe

@peicherbrand im alten Riefner Hofer.

Riefa, 18 Jug

Sm Bafhnfdhuppen B bes alten Hafend in

Griba war, bermullidy infolge Selbjtentstinbung bder darin Tagernben

e

Bellulofewaren, Feuer aud

mie ein Teil ver Jellulofeballei

tocdhen.  Der Dachituhl bes Gebiiudes, o
n find bem fFeuer aum Opfer gefallen.

Gamiliche Feuertehren von Riefa, Groba und der Umgebung, ebenfo

bie Riefaer Lanbedpolizel, waren am Brandplal erfchienen.

Shrem

tatfriftigen Gingreifen ijt €8 su banfen, daf ein graferes Umfidgreifen

Des Feuers verhindert wurdi

e.

Grofifewer in Alienberg.
Gin Gvofiferer tn Altenberg ﬁgd;em in ber Nacht gum Don=

nerstag Dert neben bem berithmien Alten
®aijt '\% i Dem fchnellen
mebren, jomie einer Sompanie fra
bafy ber Dom, einesd ber joh
icht aud) ein Raub der Flammen urbe
Gafthofes 1 nad g
ift Gigentum bes Hirfthifhoflichen Stuples in Sl

ajthof Borabad) ein.

Lanbes

onnten nur bag

perger Dom gelegenen hefannten
Gingreifen berjdiebener Feuer=
dher Solbaten ift e8 gu danfen,

bt ;
yonften Diftorijchen Denfmiler ded bergifchen

Die Bewohner des
Das jerftdorte Gebiude
1, Der e8 vor furzem

te Schen retten

nodh mit einem Softenaufoand von % Millfonen Mark injtand fesen

Tief.

Groe Mald

Rattowis, 13,
mittag im Qandlreif
helm8tal und griff
ii Binnen hurzem ftan

wefiren der qu
cingubimmen. Der B

it

fiedinde in Doetjdlefien.

Ricfige Walbbrinde witen feit geftern

4, Dad Feuer entftand im Forft Wil
e Mfigleit auf die Nadbartiler

ctiva 4000 Wiorgen Wald in Flamumen,

en Hmgeqerd find aufgeboten, um das Feuer

Big t find bas im Walbe

5 . jew
gelegene Dorf Sufanne und dle fog. Dorfuriible ein Rard der Flammen

gemnrden.

Oppeln,
ber bereits 20
Bu ber Lafdharheit

13. ng
0. Moreel

Sindenburg, 13, Mg,

Bei Radan wilet ein
gt i

grofer Waldbrand,
1 Teile Hodwald, erfafit Hat

cintiumgatruppen befohlen worben.

Seit geftern morgen wittet im Unfere

holy bed Guidowaldes hei Hinderburg ein Brand, ver trohy Anfbictung
alfer Feuerivehren ber Umgegend 6i3 gum Abend nod) nidit geld{dit

mwerdert fonnte,

o

der |
H Emanuel,
W. Kieslich

ogerio
Adler-Drogerie.

Johannes Marold, Kaiser-Drogerie.

fe b Betlo
Bexliner Bertretung: Walter
Drud wnd Berlag

lipp Gdmitth
by

trafe 35

mud, Berlinods sbi d
Th. RAGuer i Merlebizy,

milger Hegen,

Die heutige Nummer umiajt 10 Seitemt.

Aud) die anberen Mannfdaften

egen
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Neu
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Modernisieren
Aenderungen
Modelle :-:

boredtig.

Wyandotiehoj,

Sernjpredier 567.

Fiir Wiederverhiufer !

(md)uidns Fabrikat)
fiefert aus beftem Miaterial in durdygendht und Holze
genagelt, mit und ohnc Sutter, fomie gepolftert, ju
billigften Preifen.
Standiges Cager in E.Derhnus- und Spangenjdyuben,

iei)ewanwi“eﬁ u?ﬁermubf)auﬁ

Steinweg 24 Steinmweqg 24

@
Taglich) frffy gepiliicite

jenen

fm gangen und eingelnen
billig gn mrkau?en

Or. Sigtiftr. 2 im Laden 1.

Obftbnbde CandyitedterStr.

vammm rmxtav[nl(f 2] m

Huerbady i. Batl.

Sleine ﬂlmmm
haben Den bejten Crfolg im
Merjebg, Korrejpondent.

Horsets Leihcien
Bitenhlfer

merden aus Ddazugegebenen
Stoffen fadygemal u. preis-
wert angefertigt.  Aenbde-
rungen 1. 2Ausbeffern desgl.

ﬁelenemﬁvls,

Saaljtrae 3, 2 Ir.

_ @
pleises
die nie w:ederkehren'

Stilat- Zimmer | Schlaf - Zimmer

kiefern eiche

kompl. mit Auflagen,
Marmor, Stiihle und f Marm

Instaliations-Baro
bierseibarg:
Golthardr-Strasse29-fernruf: 221

| Ryilhausernite, Aren.

Gpesialfabrit fic
Motorpfliige
Motorlokomobilen
Dampferzenger
DBiehfutterddmpfer

4 2875.— | 4 3575 =
A& 3350.— | & 3875.—
A 3775.— | £ 4175.—

Spaise - Zimmer
eiche,
bestehend aus:

1 Biiffet, 1 Kredenz,
1 Auszugtisch, 6 Stithle
komplett

4 5850, —

Herion- Zimmer

eiche,
bestehend aus:
1Biichersehr.,18
tisch, 1 run
18chreibsessel, )\mhl&‘
komplett

G579 — | £

o4 5375, | 0 5900.—
erung Kostenios bis zum Gebrauch
Lieferung nach alle

Franko.

Wegen andermeitigen Unternehmens komunt mein
in reidher Auswahl unter
cifen sum Berkauf.

gefamtes Waren
Ginkaufs

Lagerbastich daner_ unbadingt. lohnent.

Hibelumus S. Sachs

ungen

l.mmng, h n!mfr. 5] e e

b ¢

Moderne  Speisezimmer,
 Hemremimne:,
Hicien 1. Selafzimmer,

aud) eingelne Wiibel, in

C. Rug. Tlgmua. Jieu-Rassen.

jeder $Holzart und Farl
und jolider Berarbeitung

@:tﬂﬂe

fiir 2
Sommer:
paleto:
Dlaue, fd]mmne nnh
iarengo, Samm=
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Loden=

. @ul\%mgs‘mnnul,

und
Diingermiihlen
SKultivatoren
Saudjepumpen
Riibenjdhneider
RKartoffelwidjden
Kartoffelqueticen
Drefdmaidyinen Stilles Patent.

Rildjeparatoren: RKaha, Planet, enit.

Berfvefer:

Canrad @agner, Mersehurg,

Fernfprecher Rr. 697.

Berbrennungs=Sivgé
ais Vletall und Hols, jomie grofes Lager

idhener und fiefernet Pfoften-Sdrge
Bietali=Siivge
Sarg-Magazin... . Shol QBm

Snbaber Gehr. Sdolz

34, W 84,

Tlun merk’ Div endlich, liebe aus,

Zum Waschiag muss Fe
&

SCE BEEOBETOCHED
Weshalb

Iafjen Gie nod) immer 3pr Suhwerk
burd) Nageln und Nihen gewaltiom :
erftoven? Die

Wactell - Gummi- oder
Rernleder-Batentbejohlung |

ofne Naht und Jagel, nur geklebt, unter
Garantie unlosbar bei jeder Witterung %

iit eine Hoditleiftung

G
icfert gut und billigit {j@ % o \&égﬂ @'a ﬁ< :
Siidylermeiiter Kifter, Wﬁ% riaieinene
Riidmarsdoty, Sic braudien She driidiendes Sederband und nus-
. {ojes Gummiband nicht mebe. Sa@ Dicte Shnen meine

patentievfe Grfindung,

B eingige Band, dos den Brudy von ik theroil

moberner Ghemic und Sednis.

idje Sd g jealidyen

*ma:ﬁm Sie fofort einen Berfud).
Fadyminnijdye jauberite Ausfiihrung,

SKonkurrenlofe Preife.
Berarbeitung erftklaffigen Materials, §

annuhmmeue iur ﬂmriebum

Delgrube 9. Sdalk,
Dortfelbjt audy Silmwex[mux Der bekannfen,

mwirklid) aufklebbaren Martell-Gummi-

Soffen und -Abjige fiir Selbftbejohler.

Hartmann & Sanjen, Halle a. &, §
Zalamtitr. 9.

Anhaitische Bauschuie
g Denn erstens whscht es wundervoll, zweitens schont und erh8lt

es die Wésche, und dritfens spart es Arbeit, Seife und Kohlen.

PERSIL

1sf des beste selbstiatige Waschmittel] Oberall erhsiich nur in
Original-Padung, niemals lose.

Allcinige Hersteller: HENKEL @ CIE., DOSSELDORF.

2 . Kein Driicken. Sidher und unauifillig
im Zragen. Zaufende im Gebrauch. Garantic.
Dr. Winterhalter, simssgartenite. 2, HAlle0. 6.
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Gonnabend den 13."?lugult 1921

48. 3o,

Der Bolkerbund entjdeidet iiber Dber

Bewi dﬂ iiber e entidheidende Gimmg des Dbetiten Rofes.

wirh. urwhrt t Den man Em\uf.»mg

11D er Obetfte Rat rati=

1‘ Blferbun ﬁ u \umﬁcn fidh iiber Aujteilung Ober=

saufpredyen, ift natitelich cin durehaus Hinfender Weg, Das

e3 mar dic eingige LHjung, die den

timeren Brud) er Guiente nach aupen hin beridleiern fo Jrant=

teid) hat dadburd) dbas gemwonnen, dap es, wenn ber ‘v["nh\mh fich

aegen Frantreid) entjcheidet, einfad) exfliizen fann, 8 fet damif feiner

Terantwortlichfeit entbunber, und dbamit ift vor allem audy bas mwenige
jlens_ecreicht, bafy das Minifterium “%rmnb gerettet ift.

Breitag morgen hatte Llohd George, um dben Forthejtand ber
Gntenie dupeclid) i marticzen, mtd) bas \lqrﬂmmy,g gegelen, daf e
unmittelbar por feiner Abreife

Situng bes Di-eriieu Rated
och DBetwohne. Die Sigung nahm fqumbcn ‘Ecrhmi
Wibdel

14
ejieit.
Orvung in der BolSabftim-
ifjdet werde, wenit man den
ioucn crfeile, die ifinen auftragen,
olen 3u handeln. Den Borfdilag vou
Dann nimnt ver Dberftc Rat einftimnig fole

gehen.  Lloyd Genrge glantf)
mungdzone unfer der Bebin
affiierton Oberfommifjaren
unpartei gegen Dentjdhe 1md
Briand uimmt er wn.
gendbe Gutfchficfung an:
Der Oberfte Rat, der dilier vi
Tand wnd Polen in Oberidilefien gemi
Bertragd 3w entidjeiden hatte, Gefchliefit im Univendung des
titeld 11, § 2 der Vislterbundsatte, dem Rate ded Bilferbundes cinen
Boridlag vorgulegen, der die Feftjebung diejer Grenslinic enthilt,
und i gu bitten, gefalligft jeine Meinung itber dieje Grenzlinie he-
Tannt zu geben, weldie die widtigiten alliterten und afjositertey Midjte
1t gichen haben. Tegen der Lage in Dberjdlefien wird der Rat bes
ﬂﬁl!crtmnbee- gebetenr, dicje Ungelegenfeit al8 cine mit duferftes

sfeitietung 3 A
beur rtifel 88 des Verjailler
At

Briand criffnete und crlliicte, daj
fprudy in dem englijhen und fran (mm
teilung Oberjdhlefiend beitehe. CGr jdjlug vor, dafi dicfe Angelegenheit
pent Bislerbund gemif Artitel 11 § 2 der {nmrﬁlmbﬁum itberiniefen
;Irm-xui Gz erflirte, daf [tbeﬁ ‘umunen Deg )I‘nﬂnlum\té a8 Redyt
e, ife
fintg oder be8 Dberften Rates. ma Bbterpunnes auf 1ehm Winftand 31
Tenfeir, ber die infernationalen Besichungen beriifren fann und infolge-
Defen ben Frieben und bdad gute Ginvernehmen awifdjen den Vilfern
berfifren fonnte, wovon ber Friede abhinge.
Llond Geovge erfliarte
ﬁdj aunud;{t mit dem Borfdhlage Briands cinverftanden und fitgte hin-
baf geftern abend die mnmc und_italienijde Abordnung erfannt

lmt!m, bafi biefe8 bie Befe Lofung fei, die Streitfrage su jliditen.
©8 fandele fid) nidit um cine Metmingaveridyicdenheit mifden Gng-
Tand unbd Dittest bmelﬁr
Anfdouung wie die (‘nu!anber Rie fibrigend anch der fu»amydyn er-
treter augefihrt habe, wirh leine Qritif an der Haltung bder frangd
fdhen Regierung oder der framsdfijdien Gaﬂmtrhnnbmm Bargenouien
terden; al 3 miiffe twerber, baf
wemn 8 ben Gtandbpuntt Franfreihs befimpfe, nidit allein Hanbele.
Die Schwierigieiten riifhrien nidit von dem ‘Lrnblcm feloft her, fonbern
von der Mervofitdt, die in der Bifentlidhen Meinung um fid) gegriffen
habe, Die Mehrheit bed Olerften Rated Habe cinen Standpuntt ei
genommen, Frantreich allein habe einen anberen eing
nnmmm. Dian miiffe daher Bernfung bei einem anderen Tribunal ein
Tegen wm 3u einer Lofung au gelangen. 2lond George erflirte endlid),
bafi bie Cntjdeidbung,

ba8 Problem von Oberfdleficn vem Bsllerbunde

s unterbreiten,

nidht trgendeiner Madyt allein sufomme, _fonbern allen ﬁ!km{)m«, bie un

tupslt dce bie fs

3 sn betradjten.

\’Imm ®eorge, der nach England suriidfehren nup
fich dann vom Oberften Hat. Dann rurde in mnemv it D
eneral und bed Sollicitor-General bie l\mqt DN
befprochen. Man Driﬁ
finber, die b"n &
fiir bie nidite
tung, die in Me:c

ummuf)mm
b

alliferten  Cherformifiare in
houte nachmittag verjammeln, um Borbejprechun
Dor Bilkerbundstat.

€3 fei baran erinncrt, bah der Bollerbunda-
[ ,mbm 0 qeaeniirtig eng

trtert merben.  Die
wetben fidh
Dalten.

on b=

Pariz, l’ )hm
rat, der iifiey O Alefien au entjdy
wlqrnhm ‘llrmh hc 1 bejteht: Belgicn: Huysmans, Brajilien:

o Cu ina: Soo, Spanicn: Jninones de Leom, Franfa

(;nnum‘r, ber ben abloefenden Seon Vourgeois vertreten wird,

Bbritannien: Rijher, Jtalien: Orfin Baroni, Japan:

3ih RQoudenr crflivte Jeitungsvertretern, man glanbe, daf der

Snlmblm at raid) gujamnentreten und bald jeine Cnt-
fejeiding fallen toerde.

Det feansdfiiche Minifterrat Lilliot Briands Haltung.

us Paris wird gemeldet: Der frangviifdje Winijterrat ver
jamumelte fichy am Freitaq wnter dem Vorjis von Viillerand im Clyiee
nm 9 Uhr. Briand erfiattete Veridt iiber den gegentirtigen \:mus
M A Icllm he»\ Oberften Rates, namentlicy iiber hlr Haltung der
rbuing in der oberidilcfiidhen Frage. Der Minijter-

mnmum verfreten find. Wir Baben Sugef
gemadyt, 3u einem Ginverftindnis su udungcn’ aber. ber
fﬂnﬂ:ﬂumh ?o!l fid) buvch unfere Amvegungen nicht filr gebunden et-
aditer. Der Bolferbund foll ju einen nenen Gejamtjtudium der gangen
Streitirage fdjreiten, ohue fich um die vorhevgehenven Verhaudblungen
a1 Himnvern, unb es xft felbftrebend, dafi wir ohne BVorhehalt die bom
Man wird der Vidlfer:
lumh ﬁmm, fnfm an Gtudinm de8 Prollems einjuleiten. Der Bilfer-
bie Freifeit haben, fein Borgehen fo einsuriditen, wie e8
Mﬁﬂm tvird, fei e8, daf er sur Ginfebung eined internationalen
Gmd;tsrgnfeﬁ {dreiten witd, fei e8, daf er Bejdliefen wird, eine Kom-
miffion bon Geridhten einzufetien, die internationale Auforitat befiben.
ﬂ'm un8 gleidjseitig Aber die Iofale Rage in Dberfdlefien Redjen«
ablegen. - Sodaun
exflivte Briand im ?)‘hxmen %tuuhuﬁs
bafp er ovhne Heferve die
werdbe. Der lla!mu(dw %mﬂervmﬁhmt E\umﬂm uulx die (Eﬂlﬁnmu
ab, bafi Jtalien dofiir fei
entfenber, cﬁe ber )muh bzs biferbindes ‘mnm werde. Der uwu:
”'{f? uﬁﬁrle, nan miiffe inm Pringip gugeben, ha? bas jens

lite, bm{y
exflivte er, den ﬂ}nr)ﬁﬂnq baf die
Billerbund unferbreitet werde. Der amerilanifdje Bertreter cmnm,
!m Deseinigten Smnim feien bon Anfang an ber Anfidyt getwefen, baf
Fray Gharatter befibe.
D bie Shite i vom Bollesbund Aoecantioorict fei. dem bie Det.
einigten Staaten nid)t angehoren, glaube er im Sinne feiter Regierung
ontiindigen ju fonuen, daf die BVereinigien Staaten an der Enijdyei-
bung inr biefer Frage nid)t teilnehnien wiirden.
Briand {oligt Mafnahmen vor, dafi der Oberfte Rat
et Dentidland und Polen die Anfforderung
ridjte, Dafi bie beiven Midyte die Ordmung aujrechterhalten, ehe der
Gdjiedsiprudy ves Volferbundesd gefillt werde. Die framgofijdhen, engs
Tijdjen und ifalienifhen Oberfommifjare twerden fofort nady Dppeln ab-

un billigte enntimunq bie Haltung Briands,
Dentid-polnifde Berftindigung in Oberjdlejien.
shnnn-' 13, ug. Mapacbende Vertreter ber deutfdhen und
olnijden ‘burtcltu haben auj eine Ginladung der lebteren am
Freitag hn- Miglidyfeiten erwogen, anj das oberjdlefijdie Volk eingu-
Iivfen, um bie ticibedouerlidien A uswiidyje ber Testen Beit
gubefeitigen und insbefondere bic Beruhigung bes Voltes im Hin-
Bliet auf bie bevorjtehende Gutidieidung su erreidien. In den nidijten
Ia,ggen werden beide Warteien einen entipredjenden Anfrui versijent-
idjer.

Die Gtimuing in Gnaland.

Der Stilljtand in den Parifer Verhandblungen in Oberidlefien und
bie WUbreife TUopd Georges nad) London Haben in England grofesd
Aufjehen ervegt. Die gefamte Preffe befpricht eingehend die Lage.

Dailp Crbreh meldet ausd Rarid, dap fowoh! Lloyd George
al8 Briand ihre Kavten auf den Tijd) cht& hatten. Briand hat Llohd
®eorge itber bie militarifchen, finangiellen und inbuftriellen Ab~
madungen Franfreihd mit Bolen in S?cmmu& gefebt und erflzt, ev
tonneben Gnglanbern teinen Boll ennadgeben,
obne borber die fransbfifhe Rammer gujammengerufen su Hoben.

ud) der bdiplomatijhe Bevichterftatter ded Daily Telegraph er-
tlart, am Mittiwod) abend fdheine Briand ernjte Mitteilung von feiten
ded Rrafibenten der Republif erbaltem su haben, die bagu fibrten, dak
jidh Briand Llond George gegenitber su der ldrung gegungen fab,
bap gemijje Bugejtdanduiffe an ben britifen Standpuntt, ivie
Qoyd @eorge erwartet atte, bon Franfreid) nicht gemadyt werben
tonnten. Der %gnd')iznmnex erflart, e3 bejtebe in Anbetradit biejer
SHaltung Briands der ym\[« Berbadt, bm; al3 ebnis bed Meinungds
auétau(%é awifden dert Dberhauptern Franivi und Polens bor
einigen Monaten gewiffe Ioirtidaitlide, vielleidt territoriale Ber-
pilidtungen Franireidd gepeniiber Rolen befichen.

"mu, Gxpref; fdreibt
A&
,\muhum babe ein itbereinfommen mit Woler gejehiofien
thcunncnrm\ begeidymet twerden fonme. Loy (\)cnr-\t fabe fidy
gewetgert, an der Grfiillung dDicjes itbereinfoma
et teiliunehmen, ween der Ungeredytiafeit diejea IMfted

geaen. Dentiehle eugt el S5 die Sul
|'7KI|HIFH‘1‘ r D ; ‘r‘rx;.n hﬂ\‘ﬂ“ s

g
exbe er bon bex gefanien britiidien Nation nnterfifft,
;lm» o0 Franfrid) Deveit fei, 9

68 e =

utter ey fiberidyrijt:
Lage fei fehr ernj
, bas mur ald

!mnb[mxm 1 m ran
beheben,

A;"‘mln \ul(qmm/ dridt, hn\, cin Gtillftand in
denr Berhandlu i B! D Franfreid) iiber
Oberidlefien en m: ) [ d Stre grofe ith
tajdhung ebe I Dent Blatte
aufolge ijt
Berhandlungen

etroffen.  Chamberlein
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mur nvumu
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i
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Der Alliierten eriveifen
b Mml melbet aug Berhandlungen ded Dberjten
vollfommen unmbalid), die
nbpunte mncmnnbn
daf bad gefamre
einjdlieRlich dex b
'ln an MIH‘ [aud Falle und bah o tr
be c3 Beirfes bereit
ben an leitender
3 ber Oberjte Nat
hlefiichen Frage naber
1t
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d
Jnfolge be
nb aud) besd

Alle mgmdjcn ﬂ}hmu ‘\Lﬁ mit bu dramatijden Wenbung,
bie bie Parifer BVerhanbdlungen itber Oberjchlefien genommen Haben,
Die Blétter begriifien cs, daf durd) Verweifung der oberichlefifehen
Frage an den Vlferbund ein Vrud) der Entente unterblieh, und hehen
bervor, bak bdiefer Voridhldg von feiten Gropbritanniens fam. Der
Rrep Afociation sufolge Hat der Befdhluf ded Dberften Rated in
Gritijden amtlichen Rreifen lemliche Befriedigung ergeugt. ©3
fei wabrideinlich), dak die Gefamifrage dem Bolferbund, und zwar der
Bilterbundsverjammiung im Sebtember unterbreitet werbde.

Die deutjdie Brefje iiber den Verlanj der Parijer Verhandlungen.

Berlin, 13 Aug  (Priv-Telegr) Sn der Beurteiluy
Ab{hlufies bes Dberiten Jates, die bericle iche Drage an den 2
bunb su verweifen, find fidh alle Blatter in etnem Punite einig, n
lidy in bem, bak die meme Versbgerung ber Entideidung itber Dbet-
id)leflcu nidht bie Jntevelfen ber oberidlefijdhen Beositerung
jdadigt, % aud) nene Beunrubiqung in elt.
vo!xtini)e Qage hinetntrag: e
iiber die uffaffung in den beutiden Sanbelstreifen fiber e
cé[u‘u de3 Oberften ated jebt fchon fagen au fonnen, daf ber Aufs
{ ub ber Cntideidbung im Intereffe dex Behnmﬂcn nbet;n{ﬂcuidycu Be-

aufevorbentlic) bebauert werde. Man fei aber der Unjidht,
buﬁ bng Redit Deutichlands fo feft begriinbdet fei, daf £ dor iebem
Gdhied3gericht der TWelt beftehen idnne, und Ermge bem Vilterby
volled Vertrauen entgegen. TWad dad Datum bder Sibung bes Vi
bunbdrates betreffe, fo inIIte er Rat programmdBia am 25. 9
sufammentreten be Drinalidhfeit der Ungelegenbeit fei
su eriwarten, baf fidy ber Bilferbundarat noch bor diefem
du einer Sonderfisung iiber Oberjdlefien berfammle

Briand empfienlt dringende Ginberufung des Valketbundrates
Varis, 13. Aug. (Priv.-Telegr.) Briand hat ald Bertreter bes
Dberften Rates «eﬁrru abend den gejhaftafiihrenden Prafidenten bed
Bilterbundrates Bicomte Jjhit vow der einjtimmig vom Dberjten
HRat gefafiten G‘nﬂd}l! g verjtindigt, die Anjidit be3 Willerbunb~
rntt. ber den Verlanf der (!rtcw,l‘ atjdjen Dentjdland und Polen in
bat gleidjzeitio bringend, ben Vilter-

Tage

bmxh eingubernfen,

Sandiwert und Sewerbe.

o

05 Hanbmerk und fein Bolk.

©3 ift febr twobl mbglid), baf biefem umbd jenemt Sganbmuln ber
ZFitel eined Budied befannt 1it, bon dbem man feit etiwa f,mn Sabren
allentbalben {pridit und dad ein auberorbdentlich [chbhafted mn und
Witer wedte. Daz Bud) heifpt: Der Untergang ded Abenbd-
Lanbded. Oelefen werden e3 faum einige, bielleidht gar feiner haben.

Das {dhadet nidts, Jebenfalld: Das Budh geht mit geradesu graufamer
(ﬁnmbhdﬂm ber \rugc a1t Qeibe: it da3 Ubendland im Untergehen?
und e3 bejaht bie Jrage.

Nun ift in eben bdiefen Tagen ein andered evidjienen. Seine
Berfafferin ift Ricardba Hudh. Dad Bud) heift: Entperfon-
lidyung Aud fie rebet von dem lintergange der Vilfer und jagt
ba unter anberem: ,@in Bolft lebt, jolange lebendiger Bufammenhang
aiwifden feingn Gliedern iff; folange ein Anffteigen aus den bauerlidjen
und handivertreibenden hten nach den oberen ift und aud bdenen
oben ein jteter Samen in ben miitterlichen Sdoh ber unteven nicder-
fallt. Bentralifieren fich die Sehichten und fchliehen fidy ab, womit

die nberen anfangen, fo ift ber Weq sum Unteraange bes Bolfes
cingejdlagen. Die obere, Dasd ijt die Defibende Schidht, jtellt fid) auf
en Stanbpunit der Selbiterbaltung und betradytet jeden

Gmporer, der ibr eine Umwandlung sumutet, ald wire der Be-
hahun\ Buftand ein gebeiligted Recht. tritt bann ein franihafter

Hmnemz,ui(m\b ein, iie wenn innerhalb des menvdmd)cn Sorpers
i alled Blut an fid sieht und Svclb\.r\:f; Drgane entfeelt,
S\c cigentlid) Qeben {daffenden find. feben dann dic
dige WMeinung berrjdien, ald wdve dad 'm'ne Beftehenbde b
i l\\uin und Ehriviirdige und cin Bei:
Tiichtigteit.”
find rie, Die man gerne poeimal lefen fann und itber bie
man ﬂmﬁbcnfm muf. Gin VoIt Hat feinen Untergana obev fein Seben
in ber Hmid. ©8 wird untergehen, tnenn 3 fidh in \_,rfnrfﬂen aliebert,
voit m.m fidh bie cine bom bder an t, 63 wird leben,
folange cin [ebenbiger Bujammenbang sivijden e ®liedern ift.
1nd gerade aid) bom Handiwer die LVerfafferin. Das hat
feine Ynfaabe und ijt in feiner Craenart bumuL gang efentlid) daran
mitsuarbeiten, bah unjer Volf ansd idivercn \‘mﬂrnmnen allmahlidy
icher umimgt fich wieder auf jich feldit befinnt. Das Vwmmpm Hat
{onge evfanut, daf ¢S 3 cin Glicd im Boitaleben ift. ©3 denft gar
bmmv, fid) aeqen feine ‘l~nH~‘aumﬂcu abz mﬁ;[m;m\ Lahm‘ muf

) dageaen, bap n Boben angibt, aud dem bdie Refruten
fiix bie fogenamtien I( en u«mm cnvrduen ﬁnnbmcrfn fein ift
ciwe Sade, die an fid) 'm(lrmwum\ geniigt unbd feinen Deut naditeht

tiva fracud einem and erufe,
o ehet jebt iy phutine et rodutine ek
iy abr

e
terfinil

en nemren fan
, Juobei der Kopf b

i ’ \ J
fecv audgeht Iwie mu Sers. Audera bas, wmad der Handwerfer jda

Sdon bem Rinde, bad im_ Handbwerferhaufe aufwachit, wird es sur
aieiten Natur, mit Hellen Yngen um ficdh au jeben, fich ein Wrteil u
bilben, umfn-cﬁ pon_unprattiih su untericdbeiben, mit Der §m 3
zednen, fich auf fich felber gu berlaffen, leinen Bufall, feine Majcjine
bafiir bemntlvnrthd& 3t madhen, wenn e3 nidyt aebt, wie e3 geben foll,
fich felber bevantwortlich pu wifjen. Der 4lumt‘ und bad tut ja jeber
andwerferjunge, bilft dem Vater in ber Wertftatt, einerlei, ob e
felber fpater ein mmmm wird ober nidht. ©38 wadit mn
1hnt, obne dag er e3 Iweif, ohne daf fich der Vater bewupt m
biel Wertvolled er dem Sohne mitgibt. B8 wdadit bas Ls,nnemm Dasg
‘“~21Y Iobt Den Meifter, ia, aber nur dad redht und gut getane Werl
Das ‘E ufdivert, dag fhanbdet ihu.

Der Junge fann gar mdvt ‘anbers benfen,
bem erften Unfange der Dinge aus denit.
barin. Fein, er fangt da an, ald nodh nidhts fertig war. Gein Denfen
idhreitet mit bem mwerbenben Werfe big sur Bollendbung. Das heift
ibipferii benfen, ober, bie man bas beute gerne nennt, produttiv
terden. Jatwohl, in erfter "n\r ift ber Handbwerfer produftiv. Die
‘twbn} vttt ift bem Sanbh * en Matur geworden. D

i ben CStand, xnm

au iwerben, dad ivirflid) m.mv\b jchaift, und bef
weiter bagu, anderer Scaffen 31 iiirdigen, su verftehen, unmu!mrn
fich an- und eingugliedern.

Gr gibt an Imnrn Reiben ‘Humhrz'
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Die &rgwbm aum \mnmsm!e

£3 [aRt fich nicht b
e

or
Sabrhunbertive
b bie iethodi

it Die

bung sum Hanbdiverf angeregt hat. Bereitd 1698 be, nmb:te
Baifenbans in (l‘r[mxdm einenm Ort, der jebt mit Halle a.
au einer Stabt hrrbm Jn diefem befindet fich neben der ﬂt\:n-
\chutle cmrh eine Arhes ﬁid)u!r Unermiidlich madyte exr al8 Rrofeffor
an ber Uniberjitdt unter der Stubentenidhaft Brobaganda fiir feine
Qbee. Cein lepter Bortrag, an die Studierenden bewog aud) Jobann
Suling Hecder, dic Jdee der Arbeitaichule au feiner eigenen au madjen.
AT iebrich FWilhelm I. a8 erfter Pfarrer an bdie Drei-
faltigfeitafirche berufen mwurde, gelang e3 ihm nad) unendlider Miibe,
bie Jm\mumﬁﬁﬁnthmmmrﬁc Sealfchule” au ariinden, die exite Scule
in uumﬁ[nub die Den $andfertigfeitbunterricht in ifren Lehrplan
anfnahnr. Durd) Qabinetiorder pom Jahre 1799 ordnete Friedric
m 111 an, baf an alle Cernjdhulen %ine Urbeitdidhule angegliebert
Bereits drei Jabre jriiher wurde fchon bom Hergog Peter
Holjtein obligatorifdh eingefithrs,
Roufjeans Gejellidaftsvertrag
ben Qehrplan der hiheren €
, al3 follte bie L*mc[ ng um Hanbdbwert in ‘“cutizManb
merben, Snbefjen wivben bie fginen Hoffnungen bald su-
1 und bas einsige, wa3 von der gangen BVeftrebung iibrig blieh,
ift ber weibliche andarbeitdunterricyt m ben Mabddjenfdulen gemwefen.
der Gedanfe in Dinemart und
m\mr aucy_die Beftrebungen einer
t, (3 war im Jabre 1876,
in Berlin m exften z;anh-
Sabre fpiter Deutfde
u m Vcwmu ein
tnuﬂcn Qeitung bon
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Die Wettertagung ded Dbherfien RateRh

Baris, 18, Ang.
Yirbetten hente beenbigen.

liden Sanftionen
Delegierten werden am Sonntag nas

(Briv.-Telegr) Der Dberjte Rat wird feine
ittagfipung wird er die Frage
per na) Oberjdlefien jn entfendbendben Verftartumn.
pen regeln folie ble Jrage der Anfhebnug ber wirtidhaft-
Die in Parid guriidgeblicbenen britijdhen

Qn der Bor

# Gugland guriidichren,

Die Anihebung dber Sanftionen bevorftehend,

Biirid, 13. Aug. Der ,Corriere bella Sera” meldet angd Paris:

Die alliterte Rbei B

miffton

Bat fid) gutadili

Bebung ber Sanftionen andgefproden.

LWenn un8 bie Aufhebung ber

fog. ,@anttionen”,

berabreicht werben foll jur Lindernng be8 Schmerses fiber den Berl

bon Teilen Dber{dlefiens, fo miiffen wir feftitellen, basd bies gerabesu
al8 eine Verhohnung iwirfen unb pom beutfhen Bolfe aud) fo emp-
Die Santtionen wirben und aufgesivy

funben werben wird.

ble gennnf'e Beaiehung gu Dberfchlefien.
mit bem Sdhidial Dberfchlefiend vertniipft werben foll, jo
etnente unerhrte Vergewaltigung bed webrlofen dentichen 2

Wenn jebt thre Unfhebun

Bplte3.

udy dle Finangminifterfonferen; erfolalos.

ber geftrigen Madymittagsfibung t
Ineber
Sdyulben, nod) ifber bie Preife

ferens borlag.

ti8,18 Yug. Das Cho be Paris erflart, daf

eine
nod) iiber bie belgifche

ffir_bie auf bem Geelwege beforberte
Soble, nod) fiber bas Ubfommen Ratbenau-Loudeur,

RIopd George abgereift.

Paris, 18. Aug.
Baris abgemY

lfnulnnn uegen Fortiehung der Krieasbeidulbinten-Brosefie.

aud Parig: Die

»Dai &zvre§ melbet
}Ergt lemen Broeifel, bah fie aud) in
gebunben ift.

burd) bie alli

pu ftbergeben feten.

Gnaliide Befeiliging on de

Berlin, 12. Mig.

nlagen su feben. 8 feien Bejpre

Grierb
mefhrerer Gruben im Besir? Rybnit durdy enuﬂ(dn Sapitaliften gum
Biele baben.

(PBriv.-Telege.)

Qlopb George ift geftern %12 Uhr aud

englifche
ber Frage ber nenen

Delegation
riegd-

H[blﬂ?nX‘TDAt e burdy ben Bejdhlup bded enalifhen Rabinetts
Gie iinfht feine Fortiebung dber Progeffe
gegen beutfche Rrieadichuldige wedber dburd) bad Leipziger Geridht nodh
ferten Gerichte borbehaltlich befonberer Fille
meinen Berbredien, ble den beutfhen Vehorben pur Weiterverfolonng | Daf

t obetimlefiiden Snduitele.

fidjern,  Nus

dungen im Gange, die den

Suteralliferfe Rl;einlanbtommimon
und deufiche Gerichtsbarteif.

Slage bed befannten Dr. Dorten

bag Gericht
feiner richterlichen Funttonen behin
Tenty gufolge

rungen verlangt it
Teinem eingigen 5all

8
&eﬁleze orliege.

Dem Tunbdigen Refer bleibt bet
i ﬂg bag_ bei Der a‘nteta[[hertm

SBot einiger Beit bat bas Dhermnbrﬁgethm Frantfurt a ?ZzL
eitung¥

ben @crkﬁtﬂgnnb in MWiesbaben mit km Begriinbung uufg»ﬁn%m baf
urch ble Befebung Wiedbabensd in ber fretem Ausiibung

egen. Dle , Franffurter

bert fel, Giner Nachricht

ng, bap bie Aliierten bisher t

N

fiix bie nf~

bie man tid-
tiger mur Grpreffungen nennen fanm, etiva alé Befdhmidtigunadmittel

't abne | qangene Urteife ober bie Gnf

ift bied eine

aud) im Qaufe
Crfolge evgielt wurben,
in ber Frage ber Bejabungsioften,

bag ber Ron-

bon ge=

Die ,Boff. Btg” gibt eine
@mwsmmmn aud Beuthen iwieder, wonad in Gﬂunmmu der Teis ble St
fung be8 QJnbduftriegebicted englifdje
einen guten Tell der oberfdilefifden Jnbufiriewerte su
bem Jndufiviegebiet wivd beriditet, bafi beauftragte englijdie Syndilate
Editte unlemebmcr& um fid) in ben Bejiy von Inkﬁhqm inbuitriellen

Kapitaliffen bewmitht feien, fidh

aug Stob=
Bat die Interalliterte ‘Rbdnhnbéomm\mon gegen biefe Gn
llr\.gﬂbung betm beutichen Reichatommiffar B!

ber Begrindu
in bie Unabhingigleit ber beutihen Gerichte ein=
qriffen Butten unb bap bisher nicht eine eingige Befchwerde auf befermn

bitﬁ[t: Rachridht nur ble Grfllirung
zin[anwomm(fﬂon oielletcht ber

El)merbe eingelegt und Gr=

Befretung ber beut{en @eriditsbarleit fiir fidh tn Unfprud) sm
ncﬁmen mﬂn(\f)en fonnen bie Buftdndigleit bes beutidhen Gerichtes
burch einen an bie Hohe Sommiffion gerichteten Antrag ablehnen; Mge
ober jebe anbere bon ihz au ermidtigte Behdrde fann den Sa

ine f ®erichte binbenbe Entjchets
em anbeven Berteibigungdmittel
tcht Bat, fobalb es bavon Mit=
Sommijfion in ber Sadhe angegangen ift,

bie beutfchen
Die Ginrede ift vor
fy 8 mmmr s

bung treffen
geltend 3u madyen
teilung erhilt, daf bie Hobe
%ezaz meitere Verfah vm m aur Gnifdieidbung ber Sommijfion audzu=
efen

IBas Blermit gemeint ift,

geht aus Berotbnung 93 Bervor, in
welcher ed heiht: ,Wenn die Jnteraliterte Rbeinlandlommiffion ber
Anficht ift, bap fenand von irgendeiner beutidhen Behdrde ober einem
beutidhen Geridht mit Strafmafnahmen vermwaltungsrechtlicher,
bifatplinarifcher, ftrafrechtlicher ntnr sivilrechtlicher Art bedroht ober
thnen audgefebt worden ift, weil er ben alliierten Befabungabehdrben
Dienite geleiftet hat, ober mweil er mit diefen Behdrden in Bestehung
geftanben Bat, fann ble Jnteralliierte Reinlandfommiffion fich mit der
Sadye befaffen. Ste tann felbjt in der Sadhe entfcheiden und barf er=
dung einer Revifion unteraiehen; fie
% n i bie Unterfuchung des Falles audh an eine von ihr bezeichnete Ge=
higbarfeit bermweifen. Der fibergang etner Sade an bie
)] Tandbtommiifion unterbridht alle Itﬁmebenhzn
Berordbmung 94 enthilt Bejtimmungen beafiglid) bes
Dienft der  Rbeinlandlommiffion ober Be=
ftehenben beutftien Gtaatangehdrigen bor beutjdhen
nach benen bie Mheinlanbfommiffion ober bie *“hNar:
Borladbung widerfyre e, wenn Beuqen iiber blenft=
Tiche inﬁuﬁwn berhdrt fverben follon r bor einem Gericht bed un=
bten Gebietes er ydh‘ men follen b biqung ‘bienjtlidher
Sntereffen” aur Folge Hat. t 1 bi
ordbnung Me Hing
meuna berfenigen Dinge, die die Rheinlandfor
er Berorbnung nidht h(e Miglichleit bitte als
hﬁnmnmb u Begeltchnen
Dueeh Berorbnung 90 endlich Hat dle Rommiffion fich Redhte au-
aclegt, die tief in bie Deutfhe Rechidpfleqe und Bermaltung eingreifen
n | Die Borjchrift, dah gemwijfe Gegenjtande dber Buftdnbdig=
Teit ber beutfhen Behhrben entzogen unb baf Gni-
fheibungen bder suftdndigen Behdrben aufgehoben
wmerbentdnnen, ift mit bem Grunbdiak der freien Ausitbung heut
fiher Gerichtsbarleit und ber Selbjtinbdiglett bdeutfcher Vermalt i,
welde hurch baz Rfeinlandabfommen anerfannt find, nicht veveinbar
alle blc;e Berordbnungen aber nidht einfach, mie man meinen jolite
ﬂbemﬂhe etngelner itbereifrig %ctmtcr ber Befabungdmidte find,
) nod) tmmer im ? Befinben glauben,
?rbl aus ber ausbriidlichen Beftt mnmnq bon Artitel 1 der Ordonnany 1
wmm: meldjer beftimmt, dafi die Berorbnungen der f)n!)en anm(mon
aft von (efeben Haben und alg folche von ben alitert nb
Deutichen Behbrben anerfannt werden miiffen. Und alle biefe ?varih
nungen ftehen befanntlich feinedmeas nur auf bem Papier. Aud) in der
Braxis wirb befanntlidy in ble Titialeit der beutfchen Gerichte griinde
Iih eingeqriffen. Ginen Sculfall Hierfile bilbet ja_gerabe be Docte
ngelegenbeit felbft. G2 maq aber aud) an bas Verhalten des o
mandtevenben Generald bes Briienfopfes Diiffeldorf, Hennocque,
fnnert ferben, ber im -Jult bie auf %w'm(uﬂ'ung ber Gtaatsanimalt-
fdhaft (‘Flberrelb perhaftetenn 12 Rommunijten burch einen fbeatell fiiv
biefe eble Aufgabe bdelegierten General mtﬁﬂﬂ‘m Tiel, forwte an bie tm
Sanwar 1919 erfolate vdlferrechidmidrige Cniffihrung ber Deutjchen
Gidhorn, Siz unb Rirdh, deren Unfchuld {kl\ bann Herausitellte, ohne
baf fich ble ble Gerechtigfeit iiber alles licbende franadfifhe Reqicrung
bigher trop aller beuticher Mabnungen veranlaht gefehen Bhétte, bie
Folgen thres Juftizicrtums mwieder gutsumachen

Probing and Radibaridnder.

e Der 50, Rinbertransport nady ber Sehiveis.
n Die Ghweizerfitrforge pur Untcrbtum\mg beutfdher Rinder in ber
Sdweis, Bentrale in Halle, fann in biefen Tagen ein Heined Jubix
[auh feiern. ©8 gebt b;r 50, Qinbertransport nnr% ber Schiveis ab, die
pon ber Bentrale nad) ber Shweis iibergefiihrt mrben fonnten, —
Wenn mau bedentt, wie gemaltiq de Not aud) in ber Sdweis in
ber lebten Beit pe(hegm ijt, \mrb man boller Dantbarfeit der nicdht er-
(af (

1

on
enitliche Jntereffen

in

foegen ein

Baftfr Der s‘:d)kvc(i qebenfen.

er cnr glme

T

?hnaltd) unbetannt geblichen find.

etnem etngigen Falle in dle UWna
zndyc eingeqriffen® St ben

Der 2

ber Sommiffion bas ‘Rerﬁt aufpricht,

au_beftimmen,

tidw

Bovkzotern ibrov Hofion (5
exorbnungen ber Snicﬂ:uﬂdcﬂﬂ\ %behvlaﬂb"ommhﬂun
Die Alliterten BHaben bm’;cr in

ble mit Rilcficht uui
mwelthen fie ficy barb(etm nbct mit B‘ﬁdﬁrf)t auf bie Eigenjhaf

bhiangiglett ber baui e
Herren vielleicht Wrtitel 15 k
e

erorbnung ha!:mnt me!dm tmft eigener Machtoollfomme:
Sa ?en ober Rreife von Sadyen
bie efonberen Umitiinbe, unter

ben ein beutidyes

artei Nei%uilm;jbmmt ber beutfdh
et §

3 be ntic;z

Iid) bon beutdher Qrena arfeit

@cr cht ber Sommiffion uwcmzm‘

biefer ?Bemrbmmq ber Wnnmn fiion

Nmiandlung, bes Aufich unb b

Ipﬂd;ti Stoch beumdm m Jmlel

ber 1920, in welder e heipt:

Bericht gu eiben Bat, eine
en_@eridhtshartelt nfa[el)uzn *unb an
te Entjchetbung
eridht binbend {Lﬁ baf febe Perfon,

1t gInu!'t an MB

ellieren fann, daf b

ungeredt beban
Tann (et xM 19) baf Artifel

baB Recht ber Eegnablgmm, bet

er Berringerung der Strafe 3u
il bn Berorbnung 44 vom 1

Do gakleotdhont

ber

ber teit entgogen werben milfjen 8¥

@;& iﬁvgnubtfozlnt bﬂﬁ nath Derfelben %emtl!mmat (Artitel 17) m
m ber

#Deutiche Gmnmungeﬁm’(m Dle b(c

S HbermaliqeeEIITHE i Bie

i 11. Yuga. Sn vergangener Nadt ift ble %urfiengruh
abevmal bon Ginbreciern heimaefudyt worben. Diefe hab
fteigen bex ewﬁzn Tuffiidien Suppel ein Fenfter trbmd)cn, {mb m ble
Iﬁnm binabgeitiegen und haben den aropen, bor Monatsiriit erft von

Tappe Gelfentivdien der Goetheqefellichaft gcfnhetcn, iiber
b dtergrabern angebraditen fupfernen unb dergolbeten Rrans ge-
\'uMcu Die Diebe hatten offenbar gebofft, ein eyt goldenes Wertitid
au exbalten, muften aber eine fdivere Entidufdhung exleben.

Mutige Mieter gefudyt!

Gembhnlid) mwenben f{c(Q bie Mieter an bas Wahnungsamt, weil
fie eine TWobnung fuchen. ~ Jekt ereignet fidh auch einmal der Fall, dah
— ein TWohnungdamt fich an die Mieter wenbet, well e3 eine Wo! jun
u pergeben Bat.  Der in Qhrnbutmgr md)emenb: Anbaltifche
Oeneral-Unzetger” verdifentlicht nimlich folgenbes ‘}n eraf: Befannts
madung. Der Hausbefther Neubert, Keflerfirabe 8, Ie!mt &8 ab, ben
ihm vom Wobnungdamt au em(rlenen Micter in dle in ;clncm Gtunb-
u= | ftie frmﬂcbenée Wohnung eingiehen zu laffen. Gr broht, jeden iiber

den Haufen fhiehen au mollen, der gegen feirien Zgiﬂcn bie
Wohnung beateht. ~ Mehrere Iﬂn[;uunnéfudwnbc haben aud biefem

1

it

tetung ber Bofnung bereits abgelehnt. BWirjuden
nunmehrmfnc Mg' %»hnung etnen Mieter und bitten biefenigen,
bie por April 1921 al Wohnungdjudiende Hier elngetmgcn find unb
Mut genug haben, in diefem Haufe u rwohnen, bet ung su
m:II(ben” E(I;:u: wetben bafilr eu;)mten Ibc;n WMiieter hen benfharen
poligeilichen S dhub angebeihen au Iaffes
Bernburg, be Auguft 1921. Dag @ubnung[ﬂumt A=
tung! unbel* fo’ wurben bi&[ycr Frembe gemwarnt d;tur;ﬁl Sauss
wirtl“ ergeht hier bie Mahnung an bie mutigen Tieter. n
efpannt fein, weldien Fortgang bk‘g an bie @tid)kbten aud bem wilbent
Beften erinncrnbe Miietdangelegenheit nehmen iirb.
Stleine Funbdidon.
Bei ber Teilung ibres Berbienftes gericten in Gubl e
Mufifer in Streit, in deflen Berlauf der em: einen Revolver 3og unh
ben anberen mit & Sdiiffen totete. — In Gifhorn wurben on bie

unbemittelte Bepolferung pro Familie 2 Bentner R«ttof&} au 20 A
ber Bentner btr!auh bie bei einem audwartigen Hindler nafﬂm
ioorden waren. — ifenad finbet am 24, Auquit eine nlIu:r-

S

ammlung bed ‘Rmd}ébunb&% ber Berbanbe ded bentichen Yebendmittel
banbel jtatt, — Am 3. unb 4, Geptember halt ber Thiiringer Walbd-
verein in Cifenad femr il TwnHnguna nadh bem Rriege ab. —
Beim %elhmai@mhl mwurben in Rabna zwei @xnmigner ber& tet,

bxc unter ber Angabe, Whren su_ lefen, auf ben benadybarten Udern
\%e ®arben ftablen. — Beim Tranten der Rferbe erbielt ein Fubr-
in Befdendorf einen beftigen Duffdlag gegen bad Gefidht,
io baf er in8 Rranfenbous gebracht werben muhte — In Magbe-
buz g fonnte ein Sdwinbdler berbaftet werben, ber in bol!éxmrtelhdven
Qreifen mit gefdlfdhten Anstoeidpapieren Geldbetrige ergaunert hatte.
— Die Gteinarbeiter in der Nmpegend Grfurts find wegen Lohn-
forberungen in Gtreil getreten, — (Em thmung fiir @varfa enbcamtc
inirh gurgeit an der Wniverfitat Yena abgebalter. — ber Qanb-
ftrafe Sena-Upolda entbecte ein Poftautn ein ftarf:-! Drabifeil,
ba8 guer itber bie ©trafe gefpannt war unb bazu bienen follte, ein
nadhfommended Privatauto sum Umitury pu bringem. — Auf eine
Befenbinberafrau wurbe bei Yena am hellen Tage ein ma'ubﬁbetfall
vu%ngubri unb ibr eine Handtajde mit 190 A entriffen. — Spib-
butben pliinderten in ber Madyt bie Schautdften eined n(cﬁmddmﬂﬁ
am Narlt in Jenae, — Durd) Grhlofion eined Benpinb ebnfterg m
Ylmenau turde eine babeiftehenbe Rriegermitive getdtet.
ber Gemeinbe Tiefenort ift bie Rubr aufgetreten und hat bl! IeBt
40 Perfonen ergnffan bon benen 4 geftorben find. — nfolge ber ane
Daltenben warmen Witterung find in ber Nabhe Bad Rofensd ble
Rieritrdudier und Obitbaume jum ieiten Male ur Blite gelangt, —
Wabrend bed8 Sehitbenfefted in e b urbe in den Ubenbdftunben bom
Teufelsrad der Treibriemen qeftoblen, fo bah ber Betrieh eingeftellt
tverben mufte.

@eridhisberhandiungen.
Grjifiengericht Metieburp.

(Stbung pom 11. Auguft.)

Die Schiilerin Gertrud P in Yennewih mar nng[eﬂu im
anuar 1921 in Qenneiib eine Buieftafde mit 500 A Inhal tge?tobfm
t Haben. Das Gericht febte eine Gefangnisitrafe von 5 Tagen feft
Bewilligung der Bermdh hrungafrift auf die Dauer bon wel Jahren.
gen Ghebrudhs, hcqannen in ben nnfucn 1916—1920 mwaren ans
bie gefchiedene Frau Margarete B, et Ingenteur Rarl St.,
beibe febt in S 81 n rohnhaft. Beide ?Inqdlngten \uurbm 3\: e dmt
Woche Gefangnid verurteilt. — Der Arbeiter '{Sn}, fijte
neuffd war angeflagt, in Spergau qus Faheldl ﬂg!ett ben %rhuter
Dito Wiegand aus Grof-SLayna mit einem Revolver in bagd B o=
fdhoffen. und ohne Grlaubnis Scubmaffen getragen au Hab
wegen ber Sdrperverlebung ein Strafantrag nicht geftellt mnt, muﬁk
auf Ginftellung des Verfahrens erfannt werben. Wegen bed unbes
fugten ﬂ%uﬁemmqena crtannte bas Gericht auf eine @e!bftmfie bon
00 M event. Zagen Befingnis, fnmle (‘sttebunq ber Waffe und
‘.Uunlnon — Der attnemﬁ:q‘xeet ATbert ®. aus Ldffen unb bie
Frau Marte L. aus D3IInip ftanden unter ber Antlage, tm Auguft
1920 gemeinfdaftlich bem Ritterqutsbefiber Cornelius Riiben tm MWerte
von 50 A gejtollen an Haben. Das @em)t nahm abu mlr Felbbieh=
ftabl an und beftrafte §. mit 50 A event. 5 Ta Fran L. mit
10 A event. 1 Sag Haft. — Der Dienfttnecht (Egmalb SB "in B aldbig,
bie Arbeiter Ridhard B. in To ﬁ
batten tm Februar 1920 x n ber. Salinenbalh ety Sehien
perbinber geftohlen; ben uIe\rhcn Berjud) hatte der %lm mmm ‘mart\n

. aug Eﬁbcn unternommen.  Die qeftohlenen Schienenverbinder
Batte ber Altwarenhindler Karl W. qus Baldip zmgc!nuﬁ, meahalh.
Diefer wegen Hehlerei unter Antlage jtand. B, rar ni u_ermitteln.
Beliglid) ber fibrigen Angellagten erging folgenbdes urtu . murhe
fre{gewmd)en mangeld a ide Beteijes, B. erbxcl! 5 Zage,

age und ch 1 Tag Gefingnis, — i1|\ter ber q[nﬂxge beg
ﬁettugB ftand ber Apothetergehilfe Paul @. aud Merfeb Ilt? T
?nm im Oftober 1920 unter ber falfhen A nBe Rebenamittel bes
orgen au toollen, bem .?gtmbcwmum\ Sarl Gebhardt aur Hergabe pon
630 M und den Badermeifter Baumann bon 350 H beranlaft, die
aren aber nicht geliefert unb die Gelber fiir {ich verbraucht. Unter
Eubiﬂlgung milbernber Wmijtanbe erfannte ba8 Gericht auf eine @elbs
?frﬂfe bon 300 J, im RNidibeitreibungdfalle 20 Tage Gefdngnis. —
Ginfpruch gegen einen ihm sugefteliten amtsrichterlichen etmﬂ: ehl
Batte ber Arbeiter Hermann F. aud Merjeburq geftellt, ber befchul
bigt war, om 2. Marg 1921 bie Frau Wilhelmine Raufchenbady mit
etnem Cdjlvvenmcr nr?cﬂnm»n su haben. Da aum Beutigen Termin
nidt erfdienen mwar, beftatigte ba3 Gericht bie im Strafbefehl fefts
gefete Gtrafe pon 100 J( event. 10 Fagen Gefingnis. — Die Gefchires
fithrer Robert W., Gmwald D. und Otto Sdy. in BIBfien waren ane

Das Wafjer l‘nmmt!

Rs
18. Fortfepung.

@m%, ¢er loollte por Fremben bem
aorn: ge war unberechenbar.

8 war Abend getworden.
Rexftenan tom
gebedt otte, Im

nr {on webte
Gt planste fi

nun mag bad BVerhangnid feinen
nidt, hier beraufgetlettert su fein.
und Durft. Dur

Frou Qemted”
,,%ndbﬁbnn let’é Herr Lanb
Dort,

ﬁat an ben Tifch:

!e, wird miv gany wehm a,
gemm te Rirfden, eine Nup und
e Dalbe Sartoffel nidht su bergeffe
ober uu Semte gur ‘“\rhd}u?ﬁm
Taten, Herr Lanbrat”,

e bie F
gb item: Rartoffeln auf den "}?ﬂ

Gm eilte in bie Siide.
» D10, baB fagt fich leich
&gnm Bei unfer mm bon ht Q
uber fommt. D
Werner lachte,

nn wied

mitten in bie Stube

& bie Oodygebiradluft webt ein entsii
bon WBraten. Woranf barf idh meinen Magen fdonend nurbrre\tm

Xruu Semfe, laffen Ste

ombott, [‘[\

er. mcnn id an n‘(‘m an;“lummte
1

16 fag idj, ‘bie i
er nad bcr\vr und rief:

oman bon Hrihur Windler-Tannenbers.

[??at[]brud perboten.)

Preubig jdhlug Werner Reuthold ein und ging ind Houd surid.
Der Jahe

Bruber nicht begegnen.

ang ecfdBbft on, al8 Fran Yembe eben bie Tafel

i1 gegen. Tiberm D
, Werner, ben \(“yqﬂr'(‘[ einer *H\ﬂ‘m\\dmbhute bie eingelnen Rlatten
bab id nir fuflelig geredet, bie Bodbeine unh ungerithrt geblieben,
Sauf nehmen!

ibm er Bratenduft en

Aber Teid t
Man triegt einen b

tut mir’s

rat, junge, fdhdne, faftige.”
&l m g}e Tat vjwf en.”

& im ,Sdwarze
bast [dhiwimmen immer ah
eine_Bflaume in berfelben

n. e Gott, man muf B mhn,

n f)abm

Serjtenau fab ibr nach:
ie'8 bann
Lrin

in ber
¢ ober M
‘ne Sotterie.”

Bithrer fommen, Gott fei ?\mf D wirft melandolifch!”

Dann Datten fie gegefien.
unb Batte oud bem riefel
cine Flajdye ge mrvl und
ber Tein in b
Gerpante aufput

Qerftenau faltete
per Bellen umhu gm‘ vellten
Bier ift out fein!”

Werner renhr ein brauneg §
gum Schlup. £

iga:

& nabm
paran Berum
bet Dem ¢

818 doch 'n L Bord
ie er bem *hnud\
wseinander flute
bev praupen Ww

hzn? ingerigen,
Wefte nv.b 1

Hier gefa

lm ﬁumu

te, Du lebit mc‘w! Mwled;f

tan, bantbar fdhmungelnd
ble in gatter, mebliger Weike | leben ma

it wird,

»Die Bad-

ter war gum Wilbwaffer gegongen
e friff { ) 3

duftig Sraut

umfeben bei Dir. Satt und audgerubt.
Bang gmba[ Baft Dw'a bier, gans feudal!
gefdhofien —
JNein, fiir {dnibed Geld gefauit.”
,@m gar nidtd bon eigener Beute?”
odj, ein Pantercdhen, bad Dir nidht weiter imponieren mwird,
nbglmﬁ bie Rabe ba braufen unqcmuthd}gnnug werben fann. Dort
vorm Gdidrant. Cine Gagelle, ein paar
»Unb wag ift bad unter bu pompifen ‘&aﬂeniammlunu?”
,Cine ‘Ruhmd}nfﬁ!wte -
ivan, flad) an ber Wand befeitiat, bmg pag Riidendady
Im en fich wirfungspoll
boneinanber ab, unb daviiber tremsten Jich piei inbijhe Rrummidbel,
mm [inf8 aber pranaten Dplde in silelierten Seheiden.
Madt i fein!” jagte Qerjtenan bewunbernd. ,lnd an jebem
bodh etivas mie 'n mw[ e Crinnerung, mandmal gar ein

Man ift 'n neuer Men \§1
Dort bie Tigerbeitie, felbit

'8

»itcné jal Der Mebhrzabl nad ngmb e3 ®aftgefdenfe. [m
Drient [dentt man biel unbd [aht man jidy fchenten. Das ift fo des
RQanbed Braud.”

Werner raudte aud) und zog fich eine grotedt geformte Mujdel
beran, fie al8 Afdenbedher gu bennben.
eber 'n Wunbervieh!” meinte der Yanbdrat.
Binfieht, bijt f“u ezotifdh!”

Gt nabm bie bon lichtem TWeip bid su dbuntlem Purpur abgetdnte
ﬂTu\wI und betvadtete fie.

Famod. Farbe famo8, aber wie {ich’3 in foldyem ©dlangelgebiufe
fann ui\ mir mrm nd)t flar madym 'n bifdhen etngegoaen,

o foldh Id)uncé euq il wadft,

J‘(vrb[mxb ge ommen. Sannft

»Junge, o man

rIve er antwortete, Die
n I anhtﬁ

bin ein Tanbervoge
vifig fommt, unb ber ﬂuffn fmr;{ Ghe. —
fhone wie Du, fo wenig Fett und fo viel
ja gar nicht anberd. Mub bamn wird ber
en, unb mit ben Wanberfligen ift'3 borbei.
i !m aud crh ber aud aller LWelt ben redhten,

Dann ijt in ihm_an dext, 1wad Du_erlebt balt,

b n Rentner bon V“»\hm
gel mal :hnr

n n_ oo
aud ben Bergihluditen, unbd
\!’w %mvbmmbc berauf. Die
b Mondblise fpiegelten fich
8 mvhm bunte!

3 titte Flaf
Fud uwnd Hmvb a
Sp, Freund mein
non Gu
fh fomme I

uf ge !dmbcn fein. n ber
8 war febr nett Bier,

,Du bleibjt nidht?*

Der Ranbdbrat webrte ab. ,TWosn, Werner? Nad) Haufe muf
id) dbod) und bann frith, su nndmdy[aienet Beit. ebt ift's {don
1ihl. Der Bollmond fteht iber ben Bergen, uid bell 1it'8 tie bet ber
Mitternachtadfonne. Dad gibt eu\en femcn ﬁ[ bitieg —*

#Dann bealeite idh Dich ein Stitd

,,Eun wirb Dir gut tun auf’s nt\u[entc ©ouper —

Bald bavauf ftiegen fie tallvdrts.

*

Jm Qeutholbhofe Hatte am Nadmittag eine jehr lebhafte Anus-
einanderfesung ftattgefunben. AIB Leinrid) von bem Lofaltermin an
ber (’vumdﬂu?e beimlom, ertartete ibn bie Mutter. Cr Berichtete
bon bem urbc[rlebmmbcn Ausgange. Rury, [dHroff, Grgerlidh. Dabei
ging er tubelod im Bimmer ouf unbd ab. Cr jah bleid) aus, um bie
unrubig fladernben qugcn lag ein blaugrauer Rand. Wenn ex fdiwieg,
waren blc le\wn eng gepreft und barte Falten durdfurdten bad
1ugcnb[|cbn Befidh

ta, bad |i( mm g[md}" enﬂdmb bie Mutter, ,der Recht8anwalt
meint, wir fommen burd) —

) halte ben Bibhm Ffiir einen @mmtt
»om, m! Uber ber Harbt \\'l n’ ehrlidher Wiann unb ein Huger.
Tag ber wagt, fann man aud) -

Der junge Menfdh trat dicht aur Mutter.

,Gauner, Mutter, alled Gauner!” jagte er flifternd undb and ben
Q[\xgeu fpriibte es.

Gie fab entie};t auf.

#Qeinrid! —

.Da ift was abgefartet! TWie ber Landrat mit bem G&wlﬂmﬁeﬂ
[xvmdz unb rmc er mit und fprad)! Da ift was abpetartet! — Ub-
gefartet, jag’ ich!”

@r ftampite mit bem Fufe undb nabm fein rubelofed Mennen durd)
bie C‘ube mieber auf.

Die Mutter fahte ihn an beiben Schultern.
it Dir it was 08!" fagte fie. ,linb wie Du audfiebft, blah
wie'nt Gefpenjt! — TWag ijt 108?"

Gr madte fid) frei, antwortete aber nicht.

» 36 will wiffen, was By

Ex drebte fid) mitrriich b erum unb warf bie Worte 1&ffig Bin:

Und wenn i) vebe — lachft Dur bariiber!”

»Das wird fich finben Benw's yum Lachen ift, werbe 1dh lachen,
aber wiffen will idh, wad Du Haft. Wag Du mit dem Harbt bajt,
benn ba ftedt’s, die Tomi ift'd! —"

Der Sobn bif die Biihne aufeinander, daf fie irfdren. Sein
®eficht mr;,‘rm fih in grimmigem Hobne

alfo, ba weiht Du's jall — Die Foni ifts! Wnturhm iits
bie ‘um, unb niidhftens )mrbg Beifen: Der Werner witd_die Tonil —
Auch ba ift a3 abgefartet, und ich fann nidyt an bad Spiel. (EB it
pum ‘T‘Muv\mnbcr‘ ©8 ijt aum Nafendbmerden!®
&8 it jum Rafendioerben!”

Kebt Tachte Frau Seutfof wirtlich, HHhuifcy Bitter.

(Fortfeung folgt.)
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1



i ! ogh, am 28, Dw 1020 fn on ben Hibeiter L o, ad
b | §g§ Unbrar gemaltfom aus bem g‘mﬁ?vmm und D, ben gxﬂ mﬁ‘r&"dx bi':' %ﬁb{avu:‘n‘b?x mm;f”&u‘?”&:gﬁ“fﬁ en, ;‘!;;b %g}n\ﬂu hotsenoureriy B o 19, Sanuse 1698, 18 lodse: ot
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Gonntag, v nmqun vorm. 11 b,

Ronzert im Sthlossgarten.

| Gintritt 1 Wk, Ginrift 1 Dik.
Mittwoeh, den 17. Auguit, abends 7 U,

Bunter Abend in ,Casino”.

Borverkauf der Ginfritiskarten bei Herrn (X
Srafnert, KL ‘Kmnilraﬁz
1. Plag 350 Mik. Plag 2,50 Wk
@n S)ilis&lusi@u!‘a.

Gute Musik
Erstklassige Getrénke
Vorzlgliche Konditorei
im

Hutfeehaus Orfel

Soolbad Dturrenberg.

Schiesklub Meuschm.

Sonntag, bden 14, Auguft 1921, von nadm.
Uhr ab

Sinzhen =—

im Lippertfdhen Lokale,

]

Cm——

Hiergu ladet freundlichit ein
Der Borftand.

| Derremwiidie jum

Riker - Tnnung. -

Diontag nadym. 4 Uhr

Berjammlung)®

im Neuen ed)hgenhnns
Der Borftand.

Privatbeamser,

47 Safre, fud)t {reue Lebens:
qefibrtin. Witme  ober
Rriegermitme mit Kind be-
vorzugt.  Alter 86—40
echs W@ Heirat, L
ngebofe unter ,4753" an
ie Grpcd. b. B

Wer nimmt Rind v. 2 Mon,
in liefievolle Prlege auf?

52

Rlavier- nud
Biolin - Unterridt

4746 an die Crped. d.

ajden. Plitten

wird_angefommen
Frau Berger,
Sallejche Strae 19a.

Sungem iddhen

%eimuytmung
im Jiihen

in und aufer dem SHaufe.

3u'erfragen in der Erp. b. BI.
Deamter fuche

Tebendeiddtioung

mit, fdyriftl. Avbeiten. Ang.
u. 4749 an die € ¥

er fuchen um fofortigen

1 "eijﬂm

nit guter Sdulbildung,
Dietduna  mit Schutseuge
nifjen bei

Sunte & Crhers,

vorm. Theobor Liide,

©
Simmerlente

gejudt.
3. &, Higler, Sdiffsmerft,
Cauenburg (Elbe).

2 kraftige

QUrbeiter

und einige

@artenfrauen
Seit, AU, gt

Wajdivan

qciurht 3u vtiraqen
Girtifte. 8, 2 I,
Drhemud)e Srau file
Merfeburg, die audy leichte
Mmfﬂu’qe QArbeiten madjen
Rann, als

Seitungs rigerin

sum 1. September gefudit
Saution muf geflelltwerden,
Bewerbunqen an die
Begirksleitung des
Allgemeinen Weqmei
Leipzig, Kbniafir.
Suiges Middjen a!

3, ﬂllfl!ﬂll“ﬂ"l?ll&[ﬂ[l!lﬂﬂf@l

; t fofor
K)nﬂeftﬁe Eir 19b, 1 S,

Dlonatlich
3—4000 Mt

verbienen Cand- &
B figemn Begitk einge=

Jiihrt find. Qﬁmm
unter 4740 on Ddie

Rrdftige
Qrbarbenter

fotel Kurhans Bad Dirvenbery. €@

Inh, Karl Seelig
Sonntag, den 14, August
L]

¢ Grossstadt-Ball

% Raum [lun BIﬂSll b4

r: ; feiert S0 uguft, im
a @tabuikmem %Manbfﬁ)ld&djet{“ ’;ﬂn 2

Nur neueste Tinze, Anfang 4 Ohr.

Jeden Donnerstag Reunlon.

$ 20, Stitfungstest 3

v wit_SOMIMIOfRSH,

S?nmmhrmiidm 3ickel im 30“( Qtiilke,
ithel im  Strandidlo . 3irkel

Gefellidaftstinge) fiir (,hwgnu Anfang. Geptemhrr
eit. bitfs

Tans-Unferioht.

Siene Lehrhurie beginnen Ende Augut.|®

Abend= [
(Dloderne|§

Bon nadymittags 3 Uhr ab
Gattenkonzert und Tﬂnzchen :
Iome grofes Preisfdyichen, »RKegeln, g
Berlofung u. Kinderbelujtigungen. b
PBon abends 7 Uhr an

BALL hei doppeltem Orchester. ¢

fomie

Pilfsarbeifer

aum Aniftellen von Leitungs
maften ftellt nod) ein
qa. Brown,

m»eﬂ Gie.

3u melden mm 12—1 Uhr
im Gafthof Reipiid) bei|Dd.
Obermontenr Rath.

Cinen ledigen

Pletdefnedt

y |Ttellt fofort ein

Fille, Schladebach.

Sunger redegemwandter

IRann

| fiir Gefdhiift und Reije ge=
% fudht. 2Ang. mn@dml:suuq
) | unter 4748 an die Grp. b

Unfere werten Gifte ladet ein
Der Borftand,

6iembmrfer,

Ginzelunterridyt 1eber
Strafe 19, 2 Jreppen.

¢ ebelina.

“|in Umbdruk und ‘“lnmine

zem, Fion’ und Liuse|
Tier und Mensch und Katz und Hund!

0. Mensch. u. Tier. ,,flesolta”, g.
@ll IE {fen fhre Haarel
ausgeRdmmien Haare ethalten Sie
Kur- und  Heilanftalt Shjlof 3alkenb¢rq
werden Sfe:sicheriosTdurch

enscheiben

Nimms Rigspida nur der Weise:
Augenblicklich wird gesund
; 1| vernichten ¢ Filz- und
In 2 Stinde Sshies araniia Kﬂl]t‘, Hlelder
.® sow. Brut (Nis's.) Wanzen, Flihe
nur Friseur Wenzel, Ob. Burgstr.6.
Senden Sie fofort aur mikrofRopiichen
Unterfudjung mmr drztlicher Ceitung Shre
von uns genaue ‘Burh{uu Shre Haarpflege.
Unterfudung unb BVorjdrift koftenlos.
bei Griinan 941 (Mark).
"'"’liuhnerauqen
Hiihneraugen-Lebewohl,
Hornhaut aufdcrlu sohle beseitigen :
L7} vzﬂuﬁlﬁgzm‘z;mmm am rUmDE SAGATE Hk et S
in den Drogerien, Hauptniederlage :

¢ Dillamnis, Ordesiervere
Merseurg

S o = = =

| bemanbdert, gefudt.
€. G rlmu. (5 . b . nn b

. %mmm Wer. . 2 Kind.,

7' S, alt, Snduftries
qebi eiQBcirfnlm JudytHaus-

o biitterin, nidt unt. 25 3.,
& | bie hinderlicbu. \mi)nusbnlt

u. etwas dihen erfahren ijt.

Ang., mogl. mit Bild, das

suriickgeqeb. mwird, unt, 4739
(’igs. b. BL

fiir meinen

) fudye
Kinberfofen $Haushalt ein
suverliffiaes, anftdnbiges

Hangmdddyen

sum 15. September.
SFrau Direktor Sell,
Unter-Altenburg 16, m.

Dienft mad dex,

fleibig und -ebrlid), gm
Lanbe fofort ngud}. ept.

nqudﬁ Wo fagt die Crp.

&t Dienftmiiddjen
fofort gefucht.
9. Sehman,
Dannmitrabe 6, part.
Cine faubere

Anfwartung

f. e\mq: ‘Enrmmﬂq;]mnben
gejudit.  Gntenplan 6.

er oerr,
weldyer fajt allabendl. ohne
Hut, graven Anzug, Roten
rildienrain - Bismarditr,
iuuﬁ t\zl;t 0. um ilnu D,
Q;“

Eisenhakn-Uerein.

Sonntag, den 14. Augujt, nachm. 8 Ubr,
im ,Cafing*

i
[}
9
(]
]

Hermann Emanuel, Gotthardt-Drogerie|§

(friher Orchestervereinigung Merseburg).

Wanderer-Fabredader
Brennabor-Fahredder
Opel-Fahrrdder

au billigiten Preifen

Gujtap Gugel Siihue

Sahread-Reparatur-Werkitatt,

. 203,

100 JWE.

Belohnung

wenn Sie beweifen, daf Shre Tdtos
ren, Lef m,letﬁ und §
nme vmmm n;nc \.

falmittel,Loko

‘"mhnr ‘2!52",1:! E“m ’3“m nni:,u 6.

Die Liften

sur Ginfragung der Mitglicder
liegen bis 15. Geptember dig. 3s.

aus bei:
Lots, Papiermarenhandlung, Burgftr.
Attendorf, igarrengefdydft, KI. Ritterftr.
Haufigh, Friedridjjtr. 4, 1 K. und im
9erpog Chriftian,
: Gingelfarten an Kongerten werden nidyt mehr

Die porjdhrige M mug

j crneuert merben.

Der %orﬂnnb
Haujigk. Stein.

Sommerfest.

Gartenkongert, Preisidyiegen, Preiss
kegeln, BVerlofung, Kafpertheater,
Fon 3 une an Grofer Ball.
Neucfte Tiinge. SFiotte Dufik.

/] Unfere merten Giifte und Ginner find
freunblichft eingeladen.  Der Borftand.

N Ddic nudj eliods Haus

gefudyts

Sum 1. September 1921 eine

SHausmiabdyen vorhanden.

Fabribefiver Rihard ‘Dietnd)

Merfeburg, Dber-Altenburg 7

WD D

@® @6
ﬂ

arbeit mit ﬂlvmummt

@
]
@
@
@
@8

jtellen ein Diting
3u melden betm Polis
(an ber K dae).

Qebensitellung. ‘

Wir fuden gur Ceitung unbd Uebernafme
unferer fiir dic Proving Sadyjen

= ® ™
Geijdleditstrante!
ffe ijt moglih! 2Audy in veralteten und ver-
“ fdhleppten Fillen.  Gigene bcm.xlmc Be.
hanbdlungsniethoden, el Brojdylire
[md]cn Anter

Syphifis
1 SHerurdhrenleiden Mannes]dmwiide

o @ammmﬂgﬁ fpel ani’ia ten

mit Anbalt einen ftrebianten, organijatorijd
Defiihigt. erenv, fadellofem Ruf, weldjer aitc i*'"

Manver u. %auarﬁetter

& Sehrmann .« 6.

er Voigt, Grube Clife I

3um Befud)y der Lan

bivirte in Diefiger Gegend

witd sunt Berkauf von lnnhmmidmi(h&;m Gebraud)s-
artikeln ein fleiiger und tildytiger

Verkiufer

per fofort gefucht. Die Alleinvertretung wird fiir einen
qrofien Begirk uﬂqcbm und bringt bei flotter Arbeit

hobes

reprifentieven verjteht. Dic
irke Dentjdilands find bereits organifiert.  Sn
Frage kommnen [nnhxmnmniﬂm]c Bebarfsartikel
aller Art. Fabrikations: )anbl‘bqﬂlthmlmmq
von feiten des Reichs: I!'
unbd Landmwirtjdaft ift vorha
Kenntniffe nidt unbedingt erforberlid).
arbeitung erfolgt durd) die @mmmr
orberlidyes Betriebskapital DIk 3
Begirhs  und
ic gemihren 1n
Ii atlid

mnlhqe' ‘Jhnlc ofti
fitr friihere Dffiziere mm L’mnmmc
Bewerb! 1 unter Darlegung der perfon-
lichen Berhaltniffe fid su ridten an
Dentide Candwirtidaftliche Gef. nt. b. $.
Rubow & Somp., Berlin=Sdhdneherq,
65,

rks ' erfordertich.
\diriftiiche Ungebote unter
Diofie, Halle a.

Rapital je nad) Grofe
@mhhum Bewerber werben mmn

bes Bee

U. 7. 4948 an SRudolf
it

Selbstédndige

Verka

iuferin

f. Manufakiur u. Konfekiion

B per  Dald  gefucht.

Gtur  fdriftlice Dfferten




2. Beilage snm ,Merfeburger Korrefpondent”,

fe. 188.

Gonnabend den 13. uguit 1921

48. 3nhrg.

Giedlung und Siedlungsfragen.
Tagung der Bougenofienidaiten Deutidlands.

Unter bem DBorfip be8 Geh. Regierungdratd WMBIle (Merfe-
Burg) und im WBeifein bed Geh. Rat8 Kehr bom ReidhBarbeitdminiite-
vium unb bed Geh. Ratd Weber om Gtaatdrat bon Unbalt hielten
ie Baugenoffenidaften Deutfdlandd in orbhanfen im Gr-

)5 ibren 25, Berbanbstag ab. Nad) Genebmigung ber
Sabreredinung von 1920 lourbe ber Borjtand entlaftet, ber Durd)-
dnittsbeitrag fiix 19922 auf 125 A fcftgeiet?}“unb ber ©oushaltdplan
e 1022 Die i i bed Borftanbed
werben einjtimmig Iiebergewdblt unb alds Borort fiir ben ndchften
Berbanbdtag Magbeburg beftimmt. — In feinem %abrcﬁberimt qab ber
fBorfibenbe einen MAddlid auf bad 25jabrige Bejteben und bie be-

abre fic) wieber eine Unsab!l Baugenoffenidaften anjdloh. Die Bau-
bzyn‘geme\m:ﬁsigc.u. aubeteinigungen turbe allgemein gedufert,
nur bann (%u baten, wenn biefe polle Dedung fiir die Aufiwendbungen der
gtmeine Gteigerung der Mieten erfolge. — Jn ber Unusfhrade Hber
b
geitigm Beginnd ber Neubauten im Fommenbden Jabre wirde bie Ber-

Rehmban ober Biegelban.

Wir et%nlien von ber Preffeftelle bed ,Deutfden Unsfdufies sur
ﬁﬁrbtrung er Qehmbauweife”, einer Vereinigung foft aller an bem
©ieblung8- unb Bauwefen intereffierten Reidd- unb Yanbes8behirben
folie nambafter privater Fadleute folgende Bufdhrift:

,n ber Tagedprefle wirh gegenmartia — anfdeinend von inter-
effierter Geite — eine Notis berbreitet iiber eine bifentlidhe Verjomm-
[ung, bie in Gorau N.-L. jtattgefunden bat, in ber jich bie allgemeine
Gtimmung gegen ben Sehmbau entidyieden haben foll. ©3 Hanbelt fidy
bier, ie in'ben RNotisen gefliffentlidh verdimiegen wird, um eine Ver-
jemmlung bed INartijchen Bieglerverbanbes, in ber gegen ben Lehmbau
nur Biegeleibefiper unb anbermweitige Perfonen, bie mit ber Biegel-
inbuftrie in unmittelbarem Sugammenhﬂnge fteben, gefprodjen Baber.
Gine Bfgenmdw Berfommlung fann naturgemdf eine berartige Frage
nidt taven. Die Cnticheibung, ob Lehmbau vber Biegelbau, richtiger
gefagt: Qebmbau unbd Biegelbau, wird webder eine iif'?em[irhz Berfamms-
ung, nod) ein ©died3gericht entidheiden Ionnen, ba fie allein bon ber
weiteren Entwidlung unfered Gefamtiwirtichafislebend abbdngt.”

Stim mrentwt’:xrf ;beé f;auégebilfengefetjes.

on Goba Sultan,

Schon_feit langerer Beit wird an einem Haudgehilfengefes ge-
arbeitet. Jm vergangenen Yabr hat die ,Gefellidaft fiir fogiale He-
form” unter Mitarbeit von fochverftindicen Frauen aller Parteien
einen Bor[dhlag oudgearbeitet, ber, mit tleinen Ubmeidungen, ol
burdhaus annehmbar Dezeichnet werben fonnte. MNeuerbingd it ein
Q}ntemmurgﬂgu tanbe gefommen, ber eine geeignete Grunblage fitr
einen bem Weidstag nurgn[&xcrbm Gﬁdcgc"tmurrf bilbet unbd fich giems
lid eng an bie bon ber ,@efellfdhaft fir josiale Meform” gemadyten
Bor{cdhlage anlehnt. Wuch diejer Enimwurf ift, wenn man bon wenigen
Puntten obfieht, nur gu begriifien.

®efes ben jest Herrfchenden

gi:b!gznbe Leiterentwidlung bed Berbanbes, bem and) im verfloffenen
tatigleit war nur febr gering. Neun Genoffenfdaften erlitten Verluite;
%r_ Bermeidung folder empiabl ber Rebner rediseitige Crhibung ber
ietes Jn ber Uudfprade itber bod Werhdltnis ber Gemetnben
g‘l‘l bie mit ibrer Tebig-
UdE eine Berbilliguny igur eigenen Bauten exgielen ;ﬁ[‘:‘“ Den
Benoff rhe baber mit Beibilfen bon Gemeinben
aft garantieren unb biefer bag WMedht ber WMietfeftiebung

Zrop ber Buldifle bon Reid), Staat und Gemeinben wiirde

sine Belebung ber Bautatigleit nidyt eintreten, wenn nidt eine all-
e &riu%ungen ber Bautdtigleit im lebten Jabre wurbe feftgeftellt,
af bie Baupuidife von Staat und Gemeindben vielfach su [pdt er~
folgen, fo baB bte Bauaudfiihrung dbarunter leibet. Jm Jntereffe recht-
eilung und Bereitftellung ber Buidiffe fdon in biefem Derbit an-
gereat. Genen bie Wbficht ber Hegl an bie Mitteld Heim-
il ft, bie ® billiged Baubols sur Ber-

CoR

ie ben
fitaung ftellt, tein Holy mebr au einem Voraugsbreid abaugeben, wurbe
einftimmig proteftiert. — Ferner murhed;e tgeftellt, baf bie bisherigen
BRietfteigerungen (30 bi8 85 Progent) nidt audreidien sur Dedung ber
fortwabrenb geftiegenen Qaften, fo baf an eine JInftandbaltung ber
Saufer nicdit gedadyt werden fann, bie mit Riefenfdyritten dem Bexrfall
i

miiffe eintreten, um oudy nur theiten

©8 ift Wwitlli Seit, bak burd ein

Buftdnden im BVerhdlinis swifden Dausdgebilfen und
erbcit%gbcrn eim Gnbe gemadit wird. Died ift ebenfo wichtia im
Jnterele ber Haudfraen wie ber Haudgebilfen. Sicherlidh haben in
pielen Haudhaltungen die Haudgebilfen fchon jebt einen Teil der Bers
giinftigungen, it benen fie erit burch bad Gefep beredhtiat werden follen,
und e8 wirdb mander Haudfrau al8 iiberfliflig erjdeinen, daf man
ber Haudpebilfin ,einen beiz= und perjdliebaren, in fittlidher unb
ggnigni[djer”_syu\ﬁdn einwandfreien Sclafraum, ein veridlichares

[\
enta;gengeben. Gine @teigcruan{ ber Miete um 80 bi3 100 Progent
i e t b

sn ianen. o
Wie bie Anliegerfiedlung ,durdgefihrt” wird,

Dag Rulturamt Elﬁh\? Bat eime eigemattige
Methobde exfunden, um dle nltegerfieblung in feinem Be-
#irt purdpufiihren. ©8 fenbet einfacd) an ben puftdndigen Gle-
meinbevorfteber ein Sdyreiben, in bem biefer erfudt wird, bie Untrags
fteller aur freimilligen Burfidnabhme ibrer Unirdge su bewegen und
id) bie {driftlid unter Beglaubigung ber Unteridhrift und Bei-
tiidung bed @ien%ﬁegdi Begiuﬁgen au laffen. Diefes Sdreiben,
a8 ber ,Deutfde Bauernbund” in feiner Jr. 81 im Wortlaut per-
bifentlicht, bient bem Bwede, allen Ungriffen und Befdhwerben bon An-
tragjtellern, beren Antragdbereditigung nicht abgelehnt werben tann,
mit bem %inmci% auf ibre Unterfdrift entgegensutreten. Wie oldye
Unterfdriften suftande fommen, weik man jo. Der ,Deutfde Bauern-
bund”, ber bdiefen Vorgang befdhwerbefithrend bem Qunbmirﬂ%nﬂé-
minifter unterbreitet bat, bemerft basu mit Meht, der Derr Negie-

Tung8- unb Sulturrat jdeine in Oftprenben nod) feine Kenntnid bavon
i“ Daben, baf beute in Preufien eine Regierung am Ruber ift, die fidh

eierlich) gur Durd) fgf]tun%— unbd nidht gur BVerhinberung — ber An-

nerbilichtel bat. Oefientli finbet ber Minifter Thitiel
um felbjt oftpreupiiden Rulturdmtern feinen.. Willen unzweideutia
tlot su madjen. &

{egexiebluny

iic Rleiber und Wafche und gefunbe, audreidende Belditi~
gnng“ burd) ®efeh gufichern muf. Die Grfabrung ot inbded ergebem,
af 8 burdjaud notwendig unb wiinjdensivert ift, biefe Puntte mit
TNachdrud su forbern.

Dem Dienftverhltnid joll nad) bem Vorentourf ein Arbeitd«
pertrag suprunbe gelegt ierben ift _bied burdhaus

wedmafia, um aleich su Beginn bed Urbeitdverhiliniffes bie beider
?eitium Redyte und Rflidhten tlar gu umgrengen.

Die qrofte ©cdicerigleit liegt in ber Bemeffung ber
Arbeit8baner. Bei ben Bevatungen ber ,Gefellfdhait fiir foziale
Reform" ift ed bet diefem PRunite su ernften Konfliften gefommen, die
fogar basw gefithrt Haben, bah fich wertvolle Srafte bon ber Mitarbeit
suriidgesogen Haben.

Dafk man bdie Tdtigleit ber Haudgehilfin nidht mit der ber freien
Arbeiterin auf eine Stufe ftellen fann, braudt wobl faum erwdbnt su
erben. Unbererfeitd famn man fidh aber auch nicht bamit ein-
perftanben ertlaren, bafy, wie mande fiibbent{den Hausdverbinde es
porfdhlagen, nicht bie Urbeitd-, fonbern nur bie Rubeseit ber Haus-

ebilfin feftaelegt werben foll. Die Hausgebilfin braudit nidht allein
ie fiiy ihre Gefunbbeit unbebingt erforberliche Rube, fie braudt aud
freie Beit, iiber bdie fie berfiigen, in ber fie {idh einmal al8 freier
Dienfdy fiiblen und ibr Recht auf Lebensfreubde befriediaen fann. Sie
wird bann um o williger audy wieder au ihren Pilichten suriidiehren.
Der Borentpurf fiebt eine dreizebuftiinbige Urbeitabeveitichoft und

wibrend biefer Beit eine weiftiinbige (Fiir unter 18 jdbrige eine brei-

{tiinbige) Rubepaufe fite M
Gnbe ber Yrbeit8bereitidaft mii
niffen bed jeweiligen Daushal
bak bei befonberen @
abrebeten Urbeit3zeit ei

WUnbedingt ift aud)
Radmittag neben dem alle 14 Tage freien Gonntognadmittag 31 e~
\vubren;_xdlr wiinfdengmwert e ber, swar nidt borgefehene,
gang freie Sonntag alle 4 Aucdh der Sommerurlaub,
Deffen Daver fich nady ber Dienftseit richtet, ift eine billige
Forberung.

\)Inlng su Deftigen useinanbderfesungen gab auch der im Bor-
entiourf geforberte AnuBlveid mit S Haudgehilfentarte).
fonber8 bon ber Reitung ded ,Bentralvereind” wurde died Verlangen
mit einem Pathod suriidgemwicien, bad nidt aany verftandlich war. E8
ift burdaud nidht8 Sdimpflided in jolhem Uusiweisd fiir Haud-
gebilfen, und man follte im Gegenteil mei bafy ¢8 ihm nur an=
genehm fein fonnte, durc) einen folchen Unusm feinen Gtand bon
(lementen freisubalten, bie ibn nur ol Madle sur AnBiibung bon ber-
bretherifden Handblungen benuben mwollen

mwire au eitldufig, nod) auf die anderen TRavagraphen ein-
sugeben, bie ber' Vorentwurf sum DHaudaehilfengefes aufieift. Wir
wollen hier nur nod) der Hoffnuna Ansbrud geben, dak ein Haus-
gcbi[hxmniug suftande fommt, bad fowobl den Bediirfniffen bed Hauss
alt8, al3 auc) ben gerechten Forberungen ber Haudgehilfen, fo gut 8
trgend maalidh ift, Medhnung tragt

Merfeburg und Hmgegend.

13, Augnit.
(Beitere Lotalnadyriciten fiebe Haubtblatt.)
** Wrovinzinlabgabe 1 Qa Befanntmadhung bed Lanbes-
hauptmannsd der Pro b 1 bie Minifter bed Jnnern unb
ber Finangen dburd) Crlak vom 9. Juli b. . den Befchluf des 88. Pro«
vingtallanbtaged bon Sadifen, nad) melde 5 Rrogent bed umlage-
@ & fi v 1921 erhoben werben

fibigen Grivagafteueriols |
hit diefe Provingialabgabe B8 sur

0. bor, Der Ynfang und bad
natiirlid) nad) ben Bebiirf-
und e8 ift felbitberjtanblid,

) Berfdhiebungen in der bers

dchentliche freie

n
ourf geforbeste

i, babin genehmiat, bap sun
Hihe pon 150 Prozent exhoben Weaen der nod) fehlenben
75 Rrogent ift bie Genehmigung einftiveilen noch vorbehalten. Gleich=
seitig Haben bie Herren Minifter Hmigt, bafi auBerdem sur teil-
weifen Dedung ded aud dbem Redinun re 192
jabr 1921 au itbernehmenben Fehlb
weitere 50 Progent bes umlage
hebung gelangen biirfen. Gemaf § 21 reid. unbd Probingiale
abgabengefesed bom 23, Upril 1906 verdffent ber Sandeshauptmann
im Ymtablatt ber hiefigen Besivisregierung den pom Rrobinsialaud-
fhup feftaeitelten BVerteilunagplan der fiir dad Mechnungdjabr 1921
aufgubringen robinialfteirn. Je eié hat ben auf ibn ent-
fallenben Brovinsialjtencrbetvag in bierteljahrlidien Teilbetrdgen unb
aar fliv die juviidlieqenden awei Lierteljahre fofort umb Fiir bie
nachiten swei Vierteljabre bi8 mre Mitte bed zeiten Monatd jeden
Bierteljahred an bdie Provinaialhauptfaffe in Derfebura su sahlen.
®egen biefe Verteilung ber Lrovnpialitener fitr 1921 fteht ben Land»
und Gtaditreifen binnen einer Frift von 4 Woden der Cinfpruch bei
bem Provinzialaudidufle su.

** Griolge ber Ferlame. Sn der lefiten FNummer bed Beitungs-
Berlages berichtet Dr. Hanfen-Berlin iiber die Gejdhdftsretlame in
Umerifa und fithrt babel folgended Beifpiel an: ,Der Direltor der

a ia-Frudtzitchter bat Firplich, um bie Wichtigteit eined Retlame-
fonba fitr jeinen grofien Songern su veranjdhaulidien, die Crgebmiffe
genau bepbachtet, bie er mit einem Propaganbaioftenaufioand bow
1 Million Dollars erpielt hat. Gr faat bariiber in einem bom 15. pril
1921 babierten Bericht: Seit 12 Jahren haben iwir immer intenfivere
refle- und difentlidhe Metlame getrieben, und e3 dadurd) erveicht, bak
ey -Ronfut--an. Lrangen -aud Kalifornien jidh verboppelt hat. Uuf
biefe Weife haben miv den amerifoniiden Berbraudier dabin gebracht,
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8 pe Gent per

e i auf 2% € Rifte oder
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mrmﬁ\lmrn dhitlerinnen mr
cr m Mv\ fitx M~ .mxbhrhc
Am 1 Dttober .
Surf; Zeh 1b: I. at Prof.
Mebizinalrat Dr. ‘“mu b l‘wv Dr. Lehnerdt.
dicjem Qurjus miffen bald exfolgen.  uatunft
crteilt bie ®efdaf ur Erhaltitng .nvb Mehrung der
beutjchen Boltstra Magdeburger Strafe 21 ;
¥ Die vielumjtrittenc Ausfteneryilicht.  Die jungen Leute, die
gegen ben Willen ihres Hartherzigen BVaters — denn das ijt er inmmer
in foldyen Fdllen, oo {hlieflich meijtens die Vernunft der Gltern fpricht
— bheiraten mwollen, fonnen mlt Genughuung die v\r\hqh Entjdieibung desd
Reidhzge: nd B 1 Dicfe Gntjcjeidung ftellt
namli). feft, daf ein mit jtattlichem Bermogen ausgy Water
aud) ?num u“ummm ift, jeiner Todpter cine Ansj
toenn bieje gcnm feinen viterlichen Willen h
baf die junge Dame ihre Bolljahrigteit be
Gingehung der Ghe Teiner elterlien Ginwilliqung mehr bedarf.
it ol eine erhebliche Bermehrung der Jivilprozeffe gegen di
BViter su ertwarten

ilf
uftD mumu ‘“mrH u» u
Drangen bei der
ber amv nen &
R Der Beri
lid) anetfamnen
cjeht Bitten
Familtenpilege, tel
©tellung absugebe
febr 2 Babl der
feft Elein, und oy n\Lf 8 h nen
Gieidledt Daft
Dbeginnt Ivieder
Abberhalden, Geh.
Die Anmeldunaen

in “[nTmInn
Nachirage

*

Die Rube in unjerm Besieh!

Bon Dr. K ithnlein, Kreisarat hed Stadt- und Landfreijes Merfeburg.
o Gin bdjer Gajt, bie Rubr, Imt um in unjerem Beairt niedergelafien.
Wahrend ausd der Stadt und N ffent nur pere m)dh Fille befannt

qrmun\n find, Hiufen fich di e dmdmn iiber Rubrerfrantungen aus

ben Ocfichaften Jteipifdy, Frantleben, Runjtedt, Nawn-

'nnrf unbd bor allen ’mqﬂn torbhisdorf. Jn dem lek fgenamnten

Orte find bejonders Jnjaj] ”r\mm[\umb der Grube Otto an

Rubr evfrantt. Die Rubr ijt cine Lx[mnfmm Die hefonders den Did-

darm und bor allem den Maftbavm befallt, Sie wird hervorgerufen

burdy ro\v,, beftimmte fleinjte \‘zbemcm\ (Bazillen), die durc) den Mund
in ben Mag t 5 angen, fih in ben unter

?IEID‘HI!HU! Ddegfelben bermehren m[bmmm ent; u\lirhc i

Gnderungen ber Shleimbaut errege 8 fommt unter ieber

Teblichen: Reizerjheummgen, die fidy in Wuh\m mudvm[lm nm u

tigen, jdhleimigen, fa oft citrigen Beimengungen dufern. 3abl der

@tublentleerungen fann fich ganj crheblich q fritt ein

{dhmerghaites, unertviglich brennended Giefiihl im

Bejteht auf der Hofe der Grivantung S

mal nuz gan; geringe Mengen blufigen Schlei

Teerungen gelien oft o jhnell bov fidh, daks der Srante gar nidyt mehr

bas Bett verlaffen fann wnd unter fich @hift.  Gleicheitiq wicd dag U

gemeinbefinben cin fchlecht Der nnw it dumbf, benotmmen.

®licder find jehwer. JIn den Waden madjen fich Tram

bemertbar. - 1Ind nicht fithet bdie k\{\mnmm jun

qibt Epidemien von Nu die eine redht erbebliche Fabl von tmm 1

Grfranfungen aufpuweijen haben.  Nidht jeve Srfranfung an Huhr

meift die ermdbnten Gridicinungen famtlich auf.  Mandie Erfrantung

» ott aufjucht und um

et Muhr [ st ibm bas jag

feiten Grund Darin, baf & verjdyiedene
mylmm und eniger giftige, wenn id) o fagen hm-y
t ijt der Basillus cﬁ ina-eufe und biejer
ijerent Gebiet in wnuc{ 1 Fillen bei der Dat=
|r|mlbﬂl]r’hl( Viutm.rmmq gefunden worben. 0 Shipa-Kruje-Ruhr
auftritt, Hiufen fid) mrrh qemwdhnlich die Falle |dy erer Grfranfungen.

e e R

Shmptome, ber Durchfille, ded Ficbers ufiw., heendet. vd'y( vsItcu

Tdlieken jid) jahrelange ronijde Darmfatarrhe an. qib

amundien Feldgrauen, der noch) Heute, nachdem er fein gr[bmnu |:F1m|

[qut fo leidyt, baf ber Sranfe qar nidyt da

nidit glaiben will, ©

Das hat vor a

\n vmm r\lbt
fte

Dat, roenn fein

Tingit abgeleat Bat, an bew Folgen ber im Felbe u(nmmxbmm Rubr
Teibet. Deshalb foll fich feder nady Mdalichfeit wor biefer Gr franfung
pitten wund, menn fie ifn creilt, jofort fich dratlich behandeln Taffen wnd
die m,ﬂmvm "l\nn\\muqt\\ nm Dag peinlichite befolgen
gqemii Rufrertrantungen im ««pmnm
ihre Hochjtsahl. Wi ncrb i Daber mit einer "\mmhnmq ber 1l
wort Tiuhe auh in unierem Gebiot Fir,bie nadfe Beitzu sechnen Hgbern
Das befte Scnbmittel gegen biefen bojen Gaft ift dvie Sauberfeif.
Sauberfeit am eigenen §Korper, Sauberfeit in allen difentlihen ©
baubden, Sdhulen, Berjommiungslofalen, Gajtwirtidajten, Straben,
Sinniteinen, Hifen, 7me:tm Bebiirinidanjtalten mup jest doppelt ge-
mwabrt werben. 8 n\\«cdnmsm imern bas jo itbelriechende, jebt
Dbeinabe verfiegte \mnmnr ﬂhr im Laufe burch bie bemwohnten Stadi-
teile gefaltt wiirde. nlieger, die ja in ungesdbiter Menge ihre
dffer da Dineinleiten, hoiirben fich. felbjt und ihren Mitbiiracrn
cinen grofen Dienft ermeijern. wenn jie felbjl taglich den Teil der Kia,
Den fie berunreinigen, qumnn mit Kaltmild) ausdgiepen iiirhen. So-
bann mdge fich jeder ein Spriichlein, has 3war febr profan, aber trof=
bem um o niiglider ijt, merfen:
Nady dbem Stuhlgang, vor dem Gfjen
Handewajdhen nidyt vergefjen!
Gltern! adytet befonbers’ in diefer Hinfiht auf Gure SKinbder!
fie bagu an, baf jie fich vor jeder 3 ﬂhl’ eif und nad) jeder Be-
\UIUUHQ bea Aforts griindlidy mit W Baffer unbd Seife die Hanbe majden
Nebt ift ja bie Seife wieber da und im Preife audy erjthwinglid).  Nie=
mand follte Riume betreten, in denen Sranfe mit Durchfall Tiegen.
Die ’[lvrmn(u foldher  Sbranten mitfjen jorafiltis mit Kalfmild) ober
iger Qhjol- ober eciner Sublunatldjung von 5:1000 Begofien
werben, 2 Stunbden jo jtehen bleiben unbd Dilrfen bann arft fortgefdiittet
nvnhcn Die Wiijthe der Kranfen mup in cinen Boitich mit 2 % iger
einer vor 000 getan terben und
"9 Gtunben ftehen bleiben. * Dann darf fie erft gemwajden merden,
*“n den fraurigen Toh nmrhnltmutn in unjerem Besir? ift es bas bejte,
iern per Rranfe aud) bei leidhter Grtranfung fofort ins Sranfenhaus
gebracht wird. Dort hat er einen Pileger sder cine Bifegerin, die mit
ber Umivelt nicht in %euxhtuna fommt und dic Franfheit nicht weiters
verfdifeppen rmm Dort jind bie 916[mlhtnmn§mnnnnbmm am Beften
qewdbrletitet. Bu vermeiden find in bicfer Beit all n ]Zﬂhul\ﬂﬂ' wnd
Genufmittel, die gcnunM th Darmiatarrhe 3u i ba ein
Davmlatareh jebr oft bie Vorbebingungen filr die Dhlbr Yclmm B
Ddiefen Nahrungs- mﬁ Genupmitteln qehmm unreifed  Obft, Yaltes
Bier Baffer, ttel, auf benen
Fliegen, die bie Ulu\‘vrha)!r[eu it fieh \nr[uydﬂchx\m gejefien. Haben.
‘ﬂum verfdume nidht, Objt 1nd (‘mnuy: norm Genup aehdrig su fiubern,
Und 1un nod) ein Wort 3u dem , bas mit feit vielan Fahren
ant meiften am Herzen legt! Jch meu\t bie
Sanglingspflege.
Shr Mittter Merieburgs unb limgegend, hie Jhr fitr
das midtigite fiir Gure SHuglinge den Schnuller
haltet, Taht €8 Gud) nou einernt n‘nhnn Freund Gurer "hubm aejagt
]rm cui.utbl mwenigftend in diefer Jeit der Darmlatarrhe und der
Jhthr den Rindern diefes bbfefte aller \\hitrummte Bebentt, hap ez,
wenn s anuf bie Groe fallt, johon it ‘allen ber feuflifchen Sebemefen
i Beriihrung fommt, twelde dic Schwindjudyt, die RKubr unbd viele
andere Grfeantungen crjeugen.  Sewn b glaubt, dap Jhr  den
fuullcr durd) Abwifchen mit cinem jauberen Tuche veinigen tomt,
dann_iret Jhr Gud), Die Basillen flchen fo fejt, dap man fie nidt
abwijhen fam.  Sie fann man nur durdh Austochen dea Schnullets

\‘sm
2 Mt

Holgen. Dedhalh Habe ich mir erloubt, obiwahl bie Bahl ber Fubre
erfranfungen in unjerem Desict nodh gecng i, bicie marnenben Worte
an bic Bens[ferung 1 rich

Aug. Vor dem Hallejdhien Sonbdergeridt
Thefm Sechleqel aus Lauditedt

Teutjdhenthal gegaigen und am

§ "nnmgm, 3
um\h bicjer Tage her frlmn\m i
Gr wat im Auftrage der A i
nichiten Tage nach mnmhc aegogen. er in Saudpftedt tieder
antam, Balf er uw. a. mit Fremben ein , ein Motorrad unbd ein
n'ﬂhnqh tequirieren,  Man fah iBn audy mit ciner Shufinafie ﬂ.,f

 Grabentand fifen, ol ein Sampi sijden Sthupo und “nm

ymmm\b Dann_Hat er_aud) bie Drofingen ausgejtopen, daf ¢
ftebt in bie Quft flicgen folle, dah bie Groftopfe an bie Béume a\bangt
mwerden jollten mh baf e fid) jeine Pappenbeimer von Benfenborf noeh
taufen wolle. Der Geridtsavst hielt den ngetlagten, der fehon 3mwei
Sabre in einer Srrenanftalt gewefen, fiir ein uwmw ber Teicht
teijhar und BVerhibrungen leicht sugiinglicy Das rteil Taufete
auf 4 Jabre G g —  Fiir Dag oberichlefifthe Hilfss
el crbradite ‘eine Sammlung Bet ciner Bercinsveranjtaltung hed
Turnpereind Dr. Lauterbady, infl. einer Spende von 50 A feitens des
Ehrenboriienden, 157,60 A; ber Betrichsrat des Brunnenverjandes
fammelte aum gleidhen Bwed 96,1

§ Papis, 12. Aug. Am Sonntag den 7. Anaujt fand Bier eine

.mmnmmlhmvt jtatt, um g Beraten itber die Grridhitung eined
ht:\nﬁ fiir die ans ber Gemeinde int abgefehlofjenen “ﬂtmr\rq
(\maumcn Jn der Ansjpracie )mu’bt bejdInffen, dap ein Deniftein
rrnrﬁm werben foll. ~ Jehn Mobelle jtanben r Befiditiqung angd,
Die Sammlung ergah eine uﬁnnc Gumnte.  Der Grunbditein qum
Dentmal ift fomit borhandew. Herr Harnifdh wurbe cinftimmia ge-
wablt, die Cinbernfung einer Rommmmn in bdie Hand st nehumenn.

. Pritidiona, 13. Aug. Die Gurfenevnte lift bier und in
ben ﬂ}ndﬂvnnﬂbmnmu in benen Gurfenanbau fich jdon feit Jahren
Gingang verjdafft haite, jebr ju wiinjden fibrig. Schon ber Anufgang
ber Rerne war unregelmapia und hurd; m hmm tmt:etmbc Niffe und

dlte wurben die jungen Pfldns und
fhabdlid) beeinflupt, Feudtwarne Luft imfbn't o8 Wachatum, weshalh
aud) bie bann cintretende irobvlrﬁc be nidht ben Grolg brachte,
melchen man vorausjagte. Ginige Tage trugen bie Ranfer und Immu
dann vicher nad). Tan_vermibt vor alfem dic jdhlanfe Ware. Der
mweldier bis auf 15 4 pro Schod heruntergegangen war, ftieg
bereita mwicher an ben IcMcu ‘"‘nrhmg:n

2. Sofan, 13, Yug. ~ Durdh die Unftellung des Lehrers
® Bartomsthn als cujter Lebrer an Yiefiger Schule, ift *'rh:nr
Sdyige, weldher bizher die 3 Lchrerjtelle inne Hatte, an bejjen Stelle
getreten und Lefrer Giigel, melder vertretungsmeije Ttnterridyt erfeilte,
in bie 3. Gtelle nachgeriidt und heite Herren jind von ber Regicrung
cinftiveilig angejtellt morben.

g. s dem Glitertale, 13. Aug

ady ’)1berntmln ber_Halmfriichte

t fich, Daf bie Feldmauie in ecich enber Jahl aufe
treten, namentliy beim Gtiirzen ber vtmm [t foimunen biejelben fo
redit gum Vorjdyein. Gerade bei der Bornchme bdiefer Arbeit it ¢3
ratfam, die jhadliden Nager su bertilgen, Da. man ihnen Bier. am
beften beifommen fann und bei ber uugchemm ‘Btrmzhrung Derfelben
fonft mit einer Plage su redmen ift, weldie den a:rb[ﬂuntru Bets
hangnisoll jverden fonnte. Aber nuv. ein gemeinjames BVorgehen aller
Sye[bbefitier verjpricht Vorteile, da font die Mager immer iicder non
Jtachbargrunditiden’ gulaufen und die Felber new bevdffern. Ein Gre
jticten ber Plage tm Feime ift am vorteilhaftejten. Dies hat fidh geruhe
bier gegeigt bet der umh:r}arug« weldhe hier aufsutreten drofte, aber

abtdten. UUnd menn e in diejem o' auberarbentli te
Mitteldeutichland nicit ohie: Schinulfer ‘geht, dann focht ihn wenigjtens
and — gweis, b pier=, fitnmal ant’ Tag und tmmer; wenn e auf
die mhr gefallen ijt! Madt nfemals ein Lodheldhen in bas Ding und
tut Buder ober gefante rot - hinein. Das gibt alle mpglihen G-
ringsprodufte 1nd_ bieje machen bann Darmfatareh. Jeh fann  mix
uichi denfen, daf einer Mutter nichts an bem Leben ihres : Kindes, dad
fie mit vd»meram geboren Bat, dad jie unter Sorgen und Suminer
craieht — heute find Ddiefe ja groper denn je — Tiegt. Jdh fann mir
nicht Denfen, dafi fie diefe qut gemeinten Rujpriidhe cined Menjchen=
freunbes veradhtliy Tadhelnd non fidh weijt. Aber nicht nur, bie Wiitter
mvgcu bas Gejagte headhten, fondern jeber Berwohner unjeres Besirtes!
& ijt bittere YBnﬁrbe\t baf mir,ung feute feine Verfhmendung an

b mefr Teijten tonnen, unb. es wire
i iinjden, bn& jeber — aber aud) jeber — fidh teicn Sab’ redht
ariindlicy bur:hbenr:n moge.. . Nody war jtets TVorbeugen beffer ald
Heilen und verurfacte Hlntbeugm cines Gcabend weniger Kojten ald
bic Befeitigung des nicht rechizeitiq  merhitteten Ungliidd umbd feiner

durd) cin Borgehen aller Felbbefifier befeitiat murde, fo
bafy dieje TNager ekt nur nodh in perihmindenber 3ahl norhanbden. find,
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Bir. 188

Sonnabend den 13. Auguff 1921

48. Jabrg.

Qag Grgebnis der Parifer Konferens.

Alle Ausiduverhandlinger und alle Jrithjtiidzeinladungen Haben
nidt berbindern fonnen, daB bdie Enifdeidung iiber die oberjdhlefijche
Frage {dlieplich su cinem Puntt gelangte, an dent eine Einigung mdn
miglic) war. Man Dat deshalb ben allerlesten Yua [
und die Angelegenbeit auf Grund der Art. 11 und 12 ded B
ftatutd dem Bolferbund iiberwiefen. In diefen Artifeln Iwird bor-
aefeben, daB eine ctwa wifden den Bundesmitgliedern cntjtehende
Streiffrage, dic ait cinem Bruch fiihren fonnte, entweder der Schic
geridyt8barfeit ober ber Priifung dburd dem Rat zu unterbrei
Der Fat hat den Spruc) der Sdiedsrichter binnen angem
Brift s erlaffen unbd cinen Bericht bed RNated binnen jechs Monaten
nad) dem Tage su critaiten, an dem cr mit ber Ctreitfrage befaft
worden iff. Tenn e3 wirklid) nad) dem Wortlant diefer ‘Bn(nv.lnn»'gcn
gchen foll, wiirbe die Cnijdheidung iiber Tberidlefien auf la
vevtagt fein. Da died jedodh dem dringenden TWunfd)
Steliens nad) {ofortiger: Entfdeibung  fhnurfirads
wiirde, [n mlf, man ) genanere Nadirichten dar

derfpredien
er abwarten,
oberfchlefifche
Auf jeben: Fall be-
her und franzbd

Diplomatie, den e 3var nvd)‘ hnn lm‘n[v"rcm fitr unmbglid), aber
bodh) immer fitx Dochit unwabrideinlicy gebalten hat. & ftellte fich
eben in den Parifer Verhandlungen immer deutlicdher Ber s, bah
dic Frangojen nidht nadgeben wollten, weil Ivegen
ibrer gebeimen Wbmadungen mit den Rolen nicht vnfﬁqef)m fonnten.
Borabend b3 Brudhe3 joll Briand denn aud) den Jnhalt der
dhen, finangiellen und induftriellen Abmadjungen Fronireichs
.m\ Polend CAoyd George sur Kemntni3 gebradit bHaben. Dadurd
urbe aber natiiclid) nur O in3 Feuer gegoffen, benn der englifche
Minifterprifident erbielt dadburd) nur bie Beftatiqung der alten Ber-
muting, daf Franireid) in der oberfdlefijhen Frage den BVerbiindeten
gegeniiber nur Romibdic gefpiclt und fid) Iingft verpflidtet hatte, bie
2ojung nad) feinen ecigenen BVoridlagen unbd ben polnijden Wiinjden
Biirdpufesen. Da diefe Borfdilage und Witnfde in fdrofient Gegenfas
at ber SBolitif: dber iibrigen Bunbdesgenofien, insbejondere der Gug-
Tanber, jteben, war cine Verftandigung nmpglidh. Qlond George ent-
idloB fidh. alio furgerhand, nad) Cnaland suriidzufabren und benubte

newe RNacdyricdhten itber englif e Berhanbdlungsnotiwendiglei
sum Boriwand feiner breife. Die Welt foll dadurd itber ven oifenen
Brud) hinweggetdnfdht Terber. Daf er tropdem aber jur Tatfade
geloorden ift, fann aud) bann nidt bestveifelt werden, menn bielleicht
nod die Verhandlungen unter den in Paris Juriidgeblicbenen weiter-
aefithrt werben. Jiir Deutidhland ift diefer Ansgang nidht nur iber-
au3 {dymerslich, fondbern and) in hobem Make gefahrlich. Wenn Bolen
fest ungeduldig feinen angedrobten und woBl borbereiteten bicrten
5 Il in5 Wert fest, fonnen unabjehbare Folgen cintreten. Der
Reidystansler Dat bereitd mit dem Prafidenten de3 Reididtand und mit
bemt Borfisenben der fozialbemofratijhen Sraftion Mitller-Franfen
bie newe Gefamtlage cingehend bejprodien. Die ndditen Tage werden
bie bentfche Politif fowohl nach aupen mwie nadh innen vor neue jehr

{dhwierige Wntfgaben jtellen.

iiber den Jnhalt der %einrednmuen Beim Reidyshangler
erfabren ir aud barlamentarijdhen Kreifer
Die Bejpredungen berithren alle widtigen Fragen ber gegen-
gen Cage nud bie ﬁ({) au8 ihr eventuell ergebenden Mialidteiten.
cionbere maren bie Fragen unferer Qeiftungafibia-
feit, die nberjdlejifdhe, die Stenerfragen und in Ber-
bindbung damit die Teuerungdfrage und bdic jebige Lobna
bewegung ber Qobn- und Gehaltdempfinger Gegenftand der Grorte-
tung. Die Tatfade, daB Deute an Stelle bz Abg. Strefemann
per Abg. Mitller-Franten an der Bufommeniunit teilnahm, ift
ohne befonbere Bedeutung. Cie ift lediglid) dadurd) bedingt, daf der
by, Gtrefemann bisher nod) nidyt in Berlin eingetroffen ift. Die
drage eined ctwaigen fritheren Bufammentritted ded Reidhstages und
e3 Uudwartigen Anusj &mﬂcs fonnte fhon beshalb nidht ndber ind
gefakt werden, weil aud) nad) den neejten ausd Barid borliegen=
den Meldun ine Sofung der oberthlefijhen Jrage nod) nidht ge-
aeben ift.
Nad) einer
jtattgebabte ¢

teren Ielbung wird bie geftern beim Reidhiatansler
i Ausfpradie fiber bxc gefamtpolitijhe Lage, an
jibent €0 cB ¢ unb der Il iller-Jranfen al3

"\mﬁ““uhu bes J\cﬁf"aa&auéidjumg firr ausmwartige
i T,

Die Berhandlungen der Finangkonferens.

Baris, 13. Aug. Die Finanslonjezens hatte qejtern audy die
Frage der Bebinqungen s xmncn, unter Denen eine Lojung gejunben
ln(‘rbcn Einnte, im Falle die Reparationsfonumiffion nidt die Gin-

iitigieit ericlen fonute, bie iir § 13 bded Anbanges 2 Teil 8 hed
*‘imml’n Bertrages mﬂ‘lmm( wird.

Ferner wurde bejdlofjen, bem Dberjten MRat ecinen Antrag vor-
mlcgcn betr der Vefapungsfoften nady dem 1. Mai 921. Jn allen
Diejen Fragen iuurbc cine pringipiclle Gimigung ersielt. Der Redaftionsd-
ausidhuf wurbe beanjtrapt, bm Wortlant der beireffenden Antrdge im
RQaufe der Madht mhugm ||, um der Sonfevens jn geftatten, im
Lanje be3 hentigen Tages bic Jrage ju jlatnicren.

$abas fiigt diefem ,Rcrn{n hingnt, bai betrejfs ber von Dentidiland
audgegebenen Sdabbonds vniw:cun ber  Separations-
Fommiffion die (ﬁuwdyhmq sugehen [xrﬁ, bic Frage ber iiberiragung
bcr "‘cblim burd) einen ou3 Bevivelern der Emijjionsbanten

Ttel “nubu jetiten ‘)!n(irh i 'ynlqm 31 lafjen.

Dei i il trat
mmn ‘“n‘nxﬂnu twieber mfnmmeu, um die gr.\nc Der *W!vm'numu per
8. Mai und die Ridvergiitimg der Vejatmngdiofien jnivic die Frage
Dev belgifchen Briovitit und dic Regelung der belpiidien Friegdidiulven
a1 Bejpredien.

Um 5 Uhe
fei ber bic der (‘yui:r w3 it Saufe des
fonferen; bie
ber biterreidhijchen ‘ernnlncﬂna(cn umrrlcqt twurve,  Die Pritfimg
dicjer Frage wurde an einen Anusiduf verwicion, bu “beau ragt mur\z
ner. Qonferens fiie vie morgige Gifung ciren Boridht vorzulegen.

Berliner Unjicht iiber die Lage.

Berli 13 t;,mhtbcndyl unﬁ:n‘: Berliner Redaftion.)
9 Berliner. amifider Stelle ift b Teine offisiclle Nadjridyt itber
vie Girtidjeiding des Oberftes Nates cingegaugen, wid nan sedynet que)
feineswegs xmbebm“t Damtit, daf eint foldier offizieller Vejcheid erfolgen
werde, pa der Oberfie Nat u'mrﬁl wic ber Bilferhund den Standpumit
cumtbmm biirften, bafy dic getrsffenen Bejdliifie ifre internen Unge-

find. Dos a8 feute zu einer Sibung ju-
Jammentritt, wicd fid) llutﬁﬂ'ﬂ] mmbtm mit der V[nqr!cgm{mt M?d)ﬁi
tigen. Dosd Nrfeil ded T
awijdpen. Sloyd George und_Briand uur fiiz (Ennhma, Rmnfrucﬁ und
Stalien verbinbld) fein. Wud bem Friebensvertvag ift Dentjdhland
vuvﬂuﬁm, die [Emfa idung des8 Dberiten Rates, mdn aber dic pes
Bilier \mbei nl@ ity ber Syrage bmmmﬂ;mm fbn Dimﬁe Hat
wird

) bes ieef) D
in einer (Entféy!mpnnn Dicfed als feine @nﬂdmhmxg dther "‘Berid;kﬁeu
erildren.

Die Roeinfandkommiifion gegen die Gonktionen.

Berlin, 13. Aug (‘Drumbrndn unjerer Berliner ‘Kehn!tann)
Der italienijdie Corriere della Sera meldet aus Rarid: Die Inter~

8 wurde cine il
‘Z‘nrmznn 3 bou. e Botjdiafter-
Der.

Sculd

alliterte ‘Fﬁﬂn[anbfummhmn bat fid) quiachtlidy firr die Aufhebung
Der Sanftionen audgejprodien

Berbot einet nnmﬂmngigen Jeitung in Diindjen.

Minden, 13. Hug. (Briv-Tel) Dag Organ der IUnab-
Dangigen, die ,Mindener Morgenpoit’, iff anj unbes
jtimmte Beit verboten wworden. ‘Bnh,,nmrnnhcm Boprer
rithrt in ber Begriiudung de3 Verbotes aus, daf dic ,Worgenpoit” nur
ein Griagorgan fir 9as im Anjdlup an bie (ﬁmnrbn.m bes Wb
aeordueten Gaveis verbotene nnabhingige Organ ,Der Kampi” jei.
Da3 Blatt fiihre eine {djamlos ncrbcgenhr !nnbsammtmidyc
und jcde Staatsautoritdt verhihnende Sprade. Die Pariei hat nun
angefidhyts bed Wmitandes, daf her baverijdhe Lanbtag negenmirtia nidit
verfommelt ift, an den Reidisprifibenien cin ITelegramm mit ber
Wittetluig bes Verbotes qevidhtet, das im Widerjprnd) fiehe au
Artifel 118 der Reidhdverfafjung.

Gireift in der Botliner Holinduitrie.

Berlin, 13, Aug. (Priv.-Telegr.)
finer Funltionire des Holznrbeiterverhio
ne dihermiltigende Mefhrieit
finer Solzinduftvic ift darauf als

il eine duifitiche paiom emn'iia’ne KW"‘mimm(e

Hom, 13. Aug. (W Dag Selretariat bey dyriftlicher Bolfs-
partei til‘!,‘h:t ait bie B L 1 in det anderew Stanten cin Runde
reiben gugunften cmcr amentarijdjen Cntente swijdien ihuen,
hrer Tatigleit er ten dyriftlicien Grumnd-
entipredjenden I8 dzuE gu werleifien,

5)1@ Uusdehiung der Hungerkataiironhe in Rudlond.

‘llnq (Brivattelegramm.) Jiad) den Angaben Der
fichfeiten jind die IAngaben fiix die nshchnung der
Nataitrophe die mlqeubm Die Jabl der Fii r(nlxuqr iiberiteigt
humv 100 000.  Die muﬁm ierpon nn» nidht ind Nusland gegangern,
fonbern fonuien in ben 3 mtb in mmx Gebicten wuter
gaebradst twerben, die nidgt betroffen find und wo mentlid) in den
Walbingen die an Ort und vmc fehlenden **m:m Tiifte mct;en die
Durdjfithrung 203 allrnijie
deit Stomiteed gewablter ﬁluéi»w{: Daa mngcrqchmt umiogt zehu
hmbcrnzmcutv Die Mifernie eritredt jid) auf 24 Millionen
chanter Hladre, auj benen ober -mmerlym nndy 147_Millionen Pad
Setreibe geevuiet Wwerden ounten. Stacd Des Saatgeireides iiu
bas meme aﬁg berbleibex davon imimer Mﬁ 57 Sllﬂlmnen ub fiir de
Grrabrung. 9 Diilliouen Fup * bic notleibende
5 IMillionen Ropfen fiir fidh) in an[mrb nﬂ;men, berm xam
tensminimum mon mit sehun Bub euf den Sopf anmehmen Fann. €5
emxbt fich aus diejer Berednung ein Fehlbetrag von 59 Millionen Rub,
mm benen 15 Millionen nod) vor dem Desember Terangeidaift werben
foilen.

S ciner Berfannung ber

fuotben.

dariiber, baf die _prophetifden Bora
fadl |d; :mgetmmn jind. Gie @ ‘an fih im allgemeinen tedht
mifbilligend fiber bu' neuwerlide Hinaudfdiebung
beg err\IB[bnz:{;c Tenn ficdy die Blitter dabei auf nu{,crﬁr
‘Jﬁnﬁmxmq mwegen ber in [ Beit Ivieder gar su jdharfen Jenfur
befleiBigen mitfjen, fo haben ofeticlefif gen, deren fefichts-
freis nod) duvd) feinerlei $n i nod) jdarfe Worte
bcr Berurteilung gefunden. ¢ wiflen febr wobl die Gtimmung
be3 uigeduldig gelvordenen Bolfed einguidhiten und maden die Parifer
mmm auf die fidh rmm cxmbmmm Sonfequenzen aufmertfom,
erum enttaujdt Die (,1\.1mflbn1u ber-
‘r(‘ a3 biefe mfmhuyd:lmrcn Worte fiir dad qﬂmmlfc obera
de[thnm Bolt bebeuten, fann nur ber ermefien, e 18 Monate
unfagbaren Leidend unter ber Ygide der SYntera tm Sommiffion
Man tird e3 perftehen, dbak daz nbcr;dw[emdw Bolt in
te bauernber Unrube und Beforanis vor newen polnifden
dnben nidht mweiter leben will, nidht teiter Ieben fanm, baber bie
rmmm\ae inbrimitige Jotbernng aller bdemtiden Bltter Cine
nelle und geredite Gntfdeibungl’ Der jche
D mkermd[i‘ foioobl pberfchlefif, [ mwie aud) fongreh
Beitungen, {dheinen von ber B melbung vollig bef
uuterlafien borldufig jede Anfichiz

Dolitifthe Heberficht.
Dangig with dem polnifien Soligebiet einverleid.

Dangig, 13. Mug. Jn den Dangig-ponijden Wirtidaftsn
bandlungen ((t iq elegt wordben, daj bie endgiiltige Cinve
Teibung desd Gehicted ber Jreien Gtadt Dangig in
bad polnifde Jollgebict 3 Monate nad) Unteryeidmung der
Bellifie erfolgen full. Die Wirkidafisgrense jwifdien Dangig mid
Polers wied ftufenmeife abgebaut werden, muf jedoch volffiandig big
fpiteftens gum 21. ‘!nm[ 1922 fn\‘icx

Die im Rorridor.
anugéberg o Tr 13. Aug. Bu ben Melbungen iber ftarke
poliifche ~rubpenamammhmgen im Sorridbor wird bon uverliffiger
Seibe betont, dafy lebiglid) bie feit langer Beit im Korridor berwenbeten
unbd bnﬁ be )cxmntctm pommerellijden ‘?ruupenteﬂ: in leter Beit durd)

agungen diefer Blétter nun tat«

ngelegenbeiten teilnahm, heute mit Dr. &St Tefemann, bem Bot-
jienben bed mudumgaugra;uhua it oudwartige s

Iicher aufgenommen iverben
Situng des Heidalabinetts,

Nady der D. Allg. Bta. wurde fiir bente vormittan eime Siging

Reidietabinetts anberaumt. Fiir bo8 Bufammentreten ded

8 {duifed fiir Andwartige AngelegenBeiten ift bem Blatte
U i3 sur Stunbe nodh fein genauer Termin feftaefest. Borans-
fichilich ift ber Bufammentritt bed Ansichufies fir Mitte ndchfter Woche
§it crivarfen

iod) Fcine Ginberujung de3 Reidatages,

Wie der ,Borwarts” iiber bie gﬁt‘tlﬁt Bejpredmung  des fﬁml,a
fanglers mit dem Meidstagaprafibenten oebe und bem Mg Ifer-
Franfenr hort, ijt die Cinberninug des .‘Rurﬁélnu:g ma,g
it unbt‘blnnt nitig eraditet worben, e Cinbernfung
ioll aber criolgen, [obald entjdicibende ‘ﬂad)nd;teu iiber bie ofer-
idlefifdie Frage cintreffen.

- -
» Wiederum enttiuimt.
Die Stimmung in Oberjdhlefien.
Beunthen, 13. Aug. Wie verjdiedene Bldtter bei Beginn ber
Barijer Berhandlungen meinten, initden die Beratungen eine ilare
Entdieidung tobl faum bnn\xn. Man it iebt einigermofen bc{tum

Lmrh politijde Aufgebote, mdglidhermeife aber audh
urd) eingelite fleinere tongreBpolnijcie Qavalleriecinbeiten perftartt
motben find, was aud auf umm politi{the Bufammenbange in Pom-
merelfen auriidgefithrt wecden fanm.

Bom m!emutmnnlen Metallarbeiterhongeef.
Sugeru, 13. Ang. JIn der gefirigen SHluffibung bes inters
nationalen ﬂﬁmaxbﬂmhumcﬁee watde eine Entfdliefung von
Buosii-Jtalien iiber ,Berweigerung der Munitionsher-
ftellung und fufenweifen Abban nn Sﬁonunfn\
menterzeugumng’ ferner cine e Der ameri:
Tanifdjen ie einer Altion gegen
i Jn diefer Rejoluth
il die

putinftige Qricge. Intl‘bt“ Im
bon &t Germain und By die
Bollgrenge und onbere wirtidaftlidhe Cridweringen, die BVergewaiti-
gung be8 Selbfibeftimmungsrates der Bilter bei dewr angefteebien 9n-
i0luf Ofterreidis an Deut{chland ntvmnnen und alle dem infer-

aufges

fordert, in esger bem ik
Bund 3u wirfen, Dicje ‘anluhnn wiurbe unter firmijdjem Beifall cin-
ftimnttg angemontmen. Der Borfibende I\:ﬁ qtﬂ nad) genaier Durd)-
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Bum Bundesfik wurde neuerdings dic —(vm 5 b jum internatio-
nalen Selictir Konrad Jlg-Bern gewidhli,

Deutichland.
Die tetien Gebaltsiotdetungen ber Beamtenotaaniitionen.

It Berlin beganrien am Freitag die Berat Spilenorgas
nifationen der “hcmw, Staat: ommunalbeamter itber bie newen
Gehaltsforderungen dldge, die bie eingelnen Orgar
machen mcrbcu mmmen in ber Hauptiache darin

hofuig ey
berlan: d it
mmcﬁd) \"l qan)hzh berdnderfen it yd,ﬁr iden Verhiltniffe eine
Berinbderung des Grunbdgeha 8 twenbdig ‘erw
fdheint. Tad) ben innerhalb ber Organifationen aufgefteliten Bea
rednumqwn Iniizde bei l\amlhgung enannten Forberungen
Reid) 7 bie h3ivehr

Sn \ 1
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fir Ult- und 9
alle Gtaffe
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with in Subunf
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Yrbeitsleifl
und Lohupolitil
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itbrigen
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r Grand-

1D andbote™ berdffentlicht folgenbe
‘Julambrunqcn o8’ Wenerolmators Frhrn. o) Sdoenaid (Teinfeld-
o nm
erbereine ftanden bor Dem Rriege m T m %c,xebuna
Die Armee follte unpolit €3
tung mit gevingen 1lmcmbrehrr ftcta politild
fat, war aud) die Armee mn[crnurm und bamit
\’|bcralc Gefinnung galf ibnen ﬂ@
tide, al3 pater
e Bulansienbra wizhe sor Buaoteichen "«*mfﬁﬁ
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o Stegierung ber Thitie
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. m rmee.
nidt Da bie

fonferpativ eingefte
aud) bie \m.ncmmcmr

Dppojition
iurde

aeq




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 188
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	1. Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 188. Sonnabend den 13. August 1921. 48. Jahrg.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	2. Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 188. Sonnabend den 13. August 1921. 48. Jahrg.; Amtliche Bekanntmachungen für den Kreis Merseburg. Stück 49 1921
	[Seite 9]
	[Seite 10]







